
Mehr als nur Zutritt.
Ein kompakter Überblick über die gesamte 
Welt von dormakaba.
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Wer ein Gebäude oder einen Raum betritt oder verlässt, nutzt dabei häufig Produkte 
und Lösungen von dormakaba. Von der Türlösung zur Schließanlage, vom individu ellen 
Zugangssystem zu flexiblen Raumlösungen. Seit über 150 Jahren entwickeln wir si­
chere und vertrauensvolle Zutrittslösungen für Gebäude und Räume. Passgenau 
für Ihre indi viduellen Anforderungen und Sicherheitskonzepte. 

Öffentliche Einrichtungen und komplexe  Anlagen wie Flughäfen, Krankenhäuser, 
 Regierungsgebäude oder Banken benötigen funk tionale, flexible und ansprechende 
 Zu tritts sys teme. Auch Industrieunternehmen und Infrastrukturanbieter, Verwal­
tungen und der Dienstleistungssektor stehen vor der Aufgabe, Schutz, Produktivität, 
Wirtschaftlichkeit und Service­Angebot bestmöglich in Einklang zu bringen.

Ob besonders sensible Sektoren oder Bereiche mit hohem Personenaufkommen – mit 
den anpassungsfähigen Zutrittslösungen von dormakaba gewinnen Sie ein Optimum 
an Sicherheit und Effizienz für Ihre Prozesse. Unsere Hardware­Komponenten und Soft­
warelösungen greifen ineinander. Somit lassen sich unsere Systeme einfach in Ihre 
technische Organisation integrieren, bequem verwalten und erweitern. Wir begleiten 
Sie mit unserer Expertise von der Beratung über die Planung bis zur Umsetzung und 
bieten Ihnen Lösungen auf dem neuesten Stand der Technik. 

Ein umfassendes Portfolio

Produkte, Lösungen und Services – 
innovativ und aus einer Hand.

Hotelzutrittssysteme

Automatische  
Türsysteme

Systemlösungen 
Zutritt und Zeit

Türtechnik

Mechanische 
Schließsysteme

Glassysteme

Services
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dormakaba Projektplanung­ und Unterstützung

Sie benötigen Schutz für Ihr Objekt. Robuste Technologie, 
die bis ins Detail auf Ihre jeweiligen Anforderungen ange­
passt ist. Bequem adaptierbare Systeme, die den Work­
flow erleichtern und damit Effizienz und Wirtschaftlich­
keit steigern. Lösungen, die Sie bequem und sicher in Ihre 
Planung oder Erweiterung integrieren können. Und das 
präzise, zuverlässig, bedarfsgenau.

All das bieten wir Ihnen aus einer Hand. Unsere umfassen­
den Beratungsleistungen ermöglichen Ihnen die maßge­
schneiderte Umsetzung Ihres Vorhabens. Unsere erfahrenen 
Experten erstellen auf der Grundlage Ihrer Aufgaben, 
 Bedürfnisse und Wünsche Ihr exaktes Anforderungsprofil 
und empfehlen Ihnen dazu gezielte Lösungskonzepte.

Projektplanung- und Unterstützung
Wie Sie immer das Wesentliche 
im Fokus behalten?
Durch eine Beratung, die sich ganz 
auf Sie konzentriert
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Wir unterstützen Sie bei systemübergreifenden Planun­
gen und Implementierungen mit unserem flächendecken­
den Außendienstnetz – schnell und kenntnisreich. Bei 
 dormakaba haben Sie immer einen direkten Ansprech­
partner mit dem konkreten Know­how für Ihr ganzes 
 System und seine einzelnen Komponenten – denn wir 
 arbeiten intern vernetzt und schnittstellenübergreifend.

Wir beraten und begleiten Sie von der Planung bis zur 
 Realisierung – persönlich, partnerschaftlich, offen. Wir 
 bieten Ihnen Zutrittssysteme, die sich jeden Tag im 
 weltweiten Einsatz bewähren. Und einen spezialisierten 
Service, der immer an Ihrer Seite steht.
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dormakaba Rubrik

Design mit drei Buchstaben:
XEA

Was wir unter XEA verstehen: Die XEA Designsprache 
 basiert auf einer umfassenden, ganzheitlichen Haltung 
und berücksichtigt in zehn Punkten konsequent unseren 
eigenen Anspruch an Kompatibilität, Hochwertigkeit, 
 Innovation, Durchdachtheit und Ästhetik. Alles unter der 
Prämisse, Grundformen, Farben und Oberflächen in 
einem einheitlichen Erscheinungsbild zu vereinen: XEA 
 verbindet die Produkt­ und Unternehmenswelten von 
 dormakaba zu einem durchgängigen Design, das inhalt­
lich und visuell eine wiedererkennbare Sprache spricht.
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Design-Faktor
#1
Wiedererkennbare Details. 
Das dormakaba Design ist in jedem Produkt erkennbar, 
 natürlich durch das markante Logo, aber vor allem im 
 Zusammenspiel der XEA Elemente.

#2
Intuitive Symbole.
Alle verwendeten Symbole sind auf ihre wichtigsten  Elemente 
reduziert, besitzen einen hohen Wiedererkennungswert und sind 
selbsterklärend.

#3
Standardisierte Oberflächen.
Vier Grundfarben für jedes Produkt sorgen für immer  passende 
Kombinationen. Das XEA  Farbnummernsystem bringt Klarheit. 

#4
Klare Formen.
Die ganzheitliche Formgebung entsteht durch ebene und 
 zwei dimensionale Oberflächen. Radien und scharfe Kanten 
 kontrastieren und ergänzen sich.

#5
Nutzerfreundliche Bedienung.
Die Benutzeroberflächen folgen einem reduzierten,  einheitlichen 
Design und sind somit wiedererkennbar. Die Bedienung ist 
 selbsterklärend.

#6
Kontrastierende Oberflächen.
Helle und dunkle, matte und glänzende Oberflächen  bilden 
 zusammen eine vielfältige Einheit. So werden  einzelne 
Funktions bereiche klar erkennbar.

#7
Stabile Ummantelung.
Sind Produkte mit einem umlaufenden Gehäuserahmen 
 aus gestattet, schützt er zusätzlich vor äußeren Ein flüssen.

#8
Mehrschichtige Kompositionen.
Die Konstruktion zeigt ihren Wert auf den ersten Blick. So 
 überzeugt die Materialqualität der dekorativen Sichtblenden 
mit einer sichtbaren massiven Kante.

#9
LED-Indikator.
Alle Anwendungen sind produktübergreifend schnell gelernt, 
z. B. wenn LED­Lichtbänder den Zutritt signalisieren, Personen 
führen oder den Status anzeigen.

#10
Individuelles Design.
Ein System von Materialien und Farben schafft ein breites 
 Spektrum an Lösungen, passend zu jeder Architektur und mehr: 
Man setzt mit XEA individuelle Akzente.





 

Türtechnik – Türlösungen  
aus einer Hand
Ob barrierefreie Türsituationen 
mit hohem Begehkomfort, indi­
vidueller Brandschutz oder einzig­
artige Systeme für Flucht­ und 
Rettungswege – dormakaba hat 
die Lösung. Unsere eigens darauf 
zugeschnittenen Produktlinien 
bieten intelli gente Lösungen für 
nahezu jede Aus gangs situation.
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dormakaba Türtechnik

Ob beispielsweise Freilauffunktion oder selbstverriegelndes Fluchttürschloss: 
Leichteres Öffnen und sanfteres Schließen stellen für jeden Nutzer von Türen 
einen Mehrwert dar, der sich im wahrsten Sinne des Wortes sofort „er­
schließt“. Ermöglicht wird diese Leichtigkeit in der Handhabung durch die 
intelligente, innovative dormakaba Technik, die in allen Produkten unseres 
umfassenden Türtechnik­Portfolios Verwendung findet. Darauf auf bau­
end erweitern wir unser Sortiment kontinuierlich um motorisierte, elek tro­
nische und digitale Komponenten. Auf dieser Grundlage bieten wir Ihnen 
umfassende Türlösungen aus einer Hand: abgestimmt auf Ihre spezifischen 
Bedürf nisse und anwendbar in nahezu jeder Ausgangssituation.

Türtechnik

Perfekte Technik arbeitet 
ohne Hindernisse.



Fluchtwegsysteme
Das sichere Türmanagement in 
einem System. Leichte Öffnung im 
Notfall, Schutz gegen Missbrauch 
im Alltag.

Türschließer
Modulare Vielfalt: ob als Gleitschie­
nentürschließer, mit Gestänge, 
 integriert oder im Boden, barriere­
frei, automatisierbar.

Türschlösser
Selbstverriegelnde Fluchttürschlös­
ser, mechanisch oder motorgesteu­
ert, netzwerkfähig – Sicherheit in 
beiden Richtungen.

Türbeschläge
Ganzheitlich durchdacht in Form 
und Oberfläche. Langanhaltende 
Funktionalität & zeitloses Design.

Schließbleche und Türöffner
Zahlreiche Varianten von Schließble­
chen und weiterem Zubehör zur 
komfortablen und bedarfsgerechten 
Umsetzung Ihrer Anforderungen.

13
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dormakaba Türtechnik

40 % weniger Kraftaufwand, 40 % leichteres Öffnen – die herzförmi ge Nocken­
scheibe reduziert den Kraftaufwand auf ein Minimum: Die  millionenfach bewährte 
EASY OPEN Technologie ermöglicht nach DIN SPEC 1104 ein stark abfallendes 
Öffnungsmoment. Dadurch sind unsere Gleitschienen­Türschließer barrierefrei 
nach ÖNORM B1600 und lassen sich nicht nur kinderleicht öffnen, sondern auch 
wahlweise langsam schließen. Das ist Komfort, der den Alltag für Jung und Alt um 
 vieles einfacher machen kann.

Türtechnik

Leichtes Türöffnen gemäß 
ÖNORM B1600 und DIN SPEC 1104
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dormakaba Türtechnik

Türschließer
Türschließer im Überblick

Obentürschließer mit Gleitschiene Obentürschließer mit Scherengestänge Bodentürschließer

Anwendungen und Funktionen  
Allgemeine Türen und Breite

ITS 96 
System1) 

ITS 96 FL 
System1) 

TS 98 XEA 
 System

TS 93  
Contur 

System1)

TS 99 
Contur 

System1)

TS 92 
XEA 

TS 971) 
Contur 

TS 831) 
 

TS 73 V1) 
 

TS 73 EMF1) BTS 80 
System1) 

BTS 75 V1) 
 

≤ 950 mm

≤ 1100 mm ● ● ● ● ● ● ●

≤ 1250 mm ● ● ● ●

≤ 1400 mm ● ● ● ● ● ●

≤ 1600 mm ● ●

Pendeltüren ● ●

Aussentüren nach aussen öffnend ● ● ● ●

Feuer und Rauchschutztüren

Freilauffunktion ab > 0° ● ●

Einflügelig ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Einflügelig mit elektromechanischer Feststellung ● ● ● ● ●

Zweiflügelig ● ● ● ● ● ● ● ●

Zweiflügelig mit elektromechanischer Feststellung ● ● ● ● ●

Funktionen

Schließkraft gemäß EN 1154 2–4, 3–6 3–6 1–6 2–5, 5–7 2–5 1–4 2–4 3–6, 7 2–4 4–6 4–6 1–4

Schließkraft stufenlos einstellbar ● ● ● ● ● ● ● 3–6 ● ●

Schließgeschwindigkeit stufenlos einstellbar ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Endschlag stufenlos einstellbar ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SoftFlow (Schließbereich von 15° bis 0°) ● ●

Gleiche Ausführung DIN­Links und DIN­Rechts ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Rastfeststellung (nicht für FS und RS) ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Schließverzögerung ● ● ○ ●

Öffnungsdämpfung ● ● ● ● ●

Montageplatte mit universellem Lochbild ● ● ● ● ○ ○ ○ ● ●

Mechanische Öffnungsbegrenzung ● ● ○ ○ ○ ○ ●

EN 1154 ● ● ● ● ● ● ●

EN 1155 ● ● ● ● ●

-Kennzeichnung für Bauprodukte ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Abfallendes Öffnungsmoment nach 
ÖNORM B1600 und DIN SPEC 1104 ● ● ● ● ● ● ● ●

Einhaltung des max. Öffnungsmomentes 
gemäß ÖNORM B1600 bis zu einer Türbreite von 
(mm)

1250 1250 1250 1250 1250* 1100 1100 1250 1100

●   Standard  ○ Optional  * Da Freilauftürschließer.  ** Da Feststellvorrichtung.

1)  Diese Produkte finden Sie im Architektenkatalog Öffnen & Schließen/Trennen.

NEU NEU
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Obentürschließer mit Gleitschiene Obentürschließer mit Scherengestänge Bodentürschließer

Anwendungen und Funktionen  
Allgemeine Türen und Breite

ITS 96 
System1) 

ITS 96 FL 
System1) 

TS 98 XEA 
 System

TS 93  
Contur 

System1)

TS 99 
Contur 

System1)

TS 92 
XEA 

TS 971) 
Contur 

TS 831) 
 

TS 73 V1) 
 

TS 73 EMF1) BTS 80 
System1) 

BTS 75 V1) 
 

≤ 950 mm

≤ 1100 mm ● ● ● ● ● ● ●

≤ 1250 mm ● ● ● ●

≤ 1400 mm ● ● ● ● ● ●

≤ 1600 mm ● ●

Pendeltüren ● ●

Aussentüren nach aussen öffnend ● ● ● ●

Feuer und Rauchschutztüren

Freilauffunktion ab > 0° ● ●

Einflügelig ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Einflügelig mit elektromechanischer Feststellung ● ● ● ● ●

Zweiflügelig ● ● ● ● ● ● ● ●

Zweiflügelig mit elektromechanischer Feststellung ● ● ● ● ●

Funktionen

Schließkraft gemäß EN 1154 2–4, 3–6 3–6 1–6 2–5, 5–7 2–5 1–4 2–4 3–6, 7 2–4 4–6 4–6 1–4

Schließkraft stufenlos einstellbar ● ● ● ● ● ● ● 3–6 ● ●

Schließgeschwindigkeit stufenlos einstellbar ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Endschlag stufenlos einstellbar ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SoftFlow (Schließbereich von 15° bis 0°) ● ●

Gleiche Ausführung DIN­Links und DIN­Rechts ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Rastfeststellung (nicht für FS und RS) ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Schließverzögerung ● ● ○ ●

Öffnungsdämpfung ● ● ● ● ●

Montageplatte mit universellem Lochbild ● ● ● ● ○ ○ ○ ● ●

Mechanische Öffnungsbegrenzung ● ● ○ ○ ○ ○ ●

EN 1154 ● ● ● ● ● ● ●

EN 1155 ● ● ● ● ●

-Kennzeichnung für Bauprodukte ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Abfallendes Öffnungsmoment nach 
ÖNORM B1600 und DIN SPEC 1104 ● ● ● ● ● ● ● ●

Einhaltung des max. Öffnungsmomentes 
gemäß ÖNORM B1600 bis zu einer Türbreite von 
(mm)

1250 1250 1250 1250 1250* 1100 1100 1250 1100

●   Standard  ○ Optional  * Da Freilauftürschließer.  ** Da Feststellvorrichtung.

1)  Diese Produkte finden Sie im Architektenkatalog Öffnen & Schließen/Trennen.
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dormakaba Türtechnik

Gleitschienen-Türschließersystem

TS 98 XEA System, TS 92 XEA

Das neue TS 98 XEA System überzeugt mit 
neuem Design und neuen Funktionalitäten. Es 
bietet für fast jede ein­ und zweiflügelige Tür 
einen hohen Begehkomfort. Einen grös seren 
An wendungsbereich ermöglicht die erweiter­
 te Schließkraft gemäß EN 1–6. Nahezu lautlo­
ses Schließen wird über den zusätzlichen 
Schließ bereich SoftFlow realisiert. Zusätzlich 
überzeugt das System bei der Montage: Für 
alle Montagearten wird nur noch ein Schließ­
körper benötigt.

Einfach überzeugend:
• Hoher Begehkomfort, voll kontrolliertes Schließen und geräuscharm
• Ein Schließkörper für alle vier Montagearten, DIN­L/DIN­R
• Drei verschiedene Schließbereiche 180°–15°; 15°–0°; 7°–0°
• Alle Einstellungen bequem von vorne vorzunehmen
• Für Türflügelbreiten bis 1.400 mm
• Serienmässige Öffnungsdämpfung und  Schließverzögerung in al­

len Montagearten
• XEA Design
• Zusätzlicher SoftFlow­Schließbereich für nahezu lautloses  Schließen 

(15°–0°)

TS 98 XEA N/ 
TS 98 XEA EMF
• Einflügelige Türen 
• Elektromechani­

sche Feststellung

TS 98 XEA EMR/
TS 98 XEA UBIVIS
• Einflügelige Türen 
• Elektromechani­

sche Feststellung 
mit integrierter 
Rauchmelde zen­
trale

TS 98 XEA GSR/
TS 98 XEA GSR-EMF
• Einflügelige Türen 

mit Schließfolge­
regler 

• Elektromechani­
sche Feststellung

TS 98 XEA GSR-EMR/ 
TS 98 XEA GSR-EMR 
ohne EMF
• Zweiflügelige Türen 

mit Schließfolge­
regler 

• Elektromechanische 
Feststellung mit 
integrierter 
Rauchmelde­
zentrale

TS 92 XEA
• Einflügelige Türen
• Montage an 

 Ganzglastüren
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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dormakaba Türtechnik

Gleitschienen-Feststellanlage 

G­Ubivis XEA

Die batteriebetriebene Gleitschienen­Feststellanlage mit integriertem Rauchmel­
der für den Einsatz an Brandschutztüren. Die G­Ubivis XEA ist vom Deutschen 
 Institut für Bautechnik, Berlin, als Feststellanlage zugelassen. Kombiniert mit zuge­
lassenen dormakaba Türschließern, bedeutet G­Ubivis XEA auch perfektes Design.

Einfach überzeugend:
• Mehr Flexibilität bei der Nachrüstung von Feststellanlagen
• Keine Verkabelung bei 230 V
• Unabhängigkeit von vorgelagerten Gewerken
• Gemäß DIN 18040 und DIN SPEC 1104/CEN/TR 15894
• Einfache Nachrüstung und Montage ohne Eingriff in die  Bausubstanz
• Attraktives XEA Design
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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dormakaba Türtechnik

TS 93 N/TS 93 EMF
• Einflügelige Türen
• Elektromechanische 

Feststellung

TS 93 EMR
• Einflügelige Türen
• Elektromechanische 

Feststellung mit 
 integrierter Rauchmelde­
zentrale

TS 93 GSR/GSR-EMF
• Zweiflügelige Türen mit 

Schließfolgeregler
• Elektromechanische 

Feststellung

TS 93 GSR-EMR/ 
GSR-EMR/V
• Zweiflügelige Türen mit 

Schließfolgeregler 
• Elektromechanische 

Feststellung mit 
integrier ter Rauchmelde­
zentrale

Gleitschienen-Türschließersystem

TS 93 System

Das modulare Gleitschienen­Türschließersystem mit umfangreichen 
Varianten für das barrierefreie Bauen.

Einfach überzeugend:
• Mit bewährter EASY OPEN Technologie
• Für Türflügelbreiten bis 1.600 mm, ein­ und zweiflügelige Türen
• Hoher Begehkomfort
• Geeignet/zugelassen für Flucht­ und Brandschutztüren
• Schließfolgeregelung mit integrierter Rauchmeldezentrale
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Gleitschienen-Türschließersystem

TS 92/TS 91

Der universelle Gleitschienentürschließer für die Standardtür.

Einfach überzeugend:
• Mit bewährter EASY OPEN Technologie
• Für Türbreiten bis 1.100 mm (TS 92, EN 1–4) bzw. 950 mm (TS 91, EN 3)
• Für ein­ und zweiflügelige Türen
• Hoher Begehkomfort
• Für Flucht­ und Brandschutztüren

Der kleinste aufgesetzte Türschließer mit Gleitschiene im 
 Objektgeschäft.

Einfach überzeugend:
• Kompakt mit einer Bautiefe von nur 37 cm
• Einheitliche Länge von Türschließer und Gleitschiene
• Für Türbreiten bis 1.100 mm (EN 2–4)
• Mit bewährter EASY OPEN Technologie
• Hoher Begehkomfort
• Hochwertige Qualität für gehobenen Innenausbau
• Schnelle, einfache Montage

TS 97

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
http://www.dormakaba.at/tuerschliesser


25

Der Basis­Gleitschienentürschließer, der technische  Qualität, 
Wirtschaftlichkeit und zeitgemäßes Design kombiniert.

Einfach überzeugend:
• Mit bewährter EASY OPEN Technologie
• Ein Schließkörper für alle vier Montagearten, DIN­L/DIN­R
• Für Türbreiten bis 1.100 mm
• Hoher Begehkomfort
• Geeignet für den Innentürbereich
• Wirtschaftlich

TS 90 Impulse
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Freilauftürschließer

TS 99 System

Der Freilauftürschließer ermöglicht ein nahezu wider­
standsloses Begehen von Brandschutztüren. Durch die 
Freilauffunktion ist die Tür frei beweglich und ist beson­
ders für das barrierefreie Bauen nach ÖNORM B1600 
oder DIN SPEC 1104 geeignet. Im Alarmfall aber nur in 
Verbindung mit einer RMZ oder der bauseitigen Brand­
meldeanlage (BMA).

Der Türschließer TS 99 FL im Contur Design ist eine Fest­
stellvorrichtung mit Freilauffunktion, die in Verbindung 
mit einem Rauchmeldesystem (dormakaba RMZ) als Fest­
stellanlage eingesetzt wird. Im Alarmfall oder bei Strom­
ausfall wird die Tür vom Türschließer sicher geschlossen.

Einfach überzeugend:
• Mit bewährter EASY OPEN Technologie
• Hoher Begehkomfort
• Für Türflügelbreiten bis 1.250 mm, 

ein­ und  zweiflügelige Türen
• Freilauffunktion ab 0° Türöffnungswinkel
• Einstellbare Schließkraft EN 2–5

TS 99 FL
• Einflügelige Türen 
• Freilauffunktion

TS 99 FLR
• Einflügelige Türen mit 

 Freilauffunktion
• Integrierte Rauchmelde­

zentrale

TS 99 FLR-K
• Einflügelige Türen mit 

 Freilauffunktion
• Integrierte Rauchmelde­

zentrale

TS 99 FL GSR/ 
FL GSR-EMF 1/ 
FL GSR-EMR 1
• Zweiflügelige Türen mit 

Schließfolgeregler
• Integrierte Rauchmelde­

zentrale
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TS 97 FL

Der aufgesetzte Freilauftürschließer mit maximaler 
Schließkraft EN 6 eignet sich besonders für Feuer­ und 
Rauchschutztüren bis zu einer Türbreite von 1400 mm 
und einem Gewicht bis zu 180 kg, welche z. B. gegen 
Überdruck schliessen müssen.

Bei beiden Systemen wird die Freilauffunktion ab einem 
Türöffnungswinkel von > 0° in Kraft gesetzt, wodurch die 
Tür frei beweglich ist. Im Alarmfall oder bei Stromausfall 
wird die Tür vom Türschließer sicher geschlossen. 

Einfach überzeugend:
• Mit bewährter EASY OPEN Technologie
• Hoher Begehkomfort 
• Für Feuer­ und Rauchschutztüren bis 1.400 mm  

und 180 kg ein­ und  zweiflügelige Türen
• Einstellbare Schließkraft EN 3­6
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Gestängetürschließer

Komfort­Türschließer mit Scherengestänge und selbstregulierender 
Öffnungsdämpfung.

Einfach überzeugend:
• Für nahezu alle Türgrössen und Anwendungsfälle (EN 3–6 und 7)
• Für Aussentüren auch mit optimiertem Korrosionsschutz erhältlich
• Kompakte Schließerbauform und solides Flachformgestänge
• Breiter Funktionsumfang – serienmässig und optional
• Einsetzbar an Feuer­ und Rauchschutztüren

TS 83

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Vielseitiger, kompakter Türschließer mit Scherengestänge für Türen 
unterschiedlichster Ausführung und Konstruktion.

Einfach überzeugend:
• Speziell für Türen im Innenbereich für Feuer­ und  Rauchschutztüren 

(EN 2–4)
• Türflügelbreiten bis 1.100 mm
• Einstellbare Schließkraft und Geschwindigkeit
• Ein Schließkörper für alle vier Montagearten, DIN­L/DIN­R
• Kompakte Bauform und zeitloses Design

Der universelle Türschließer mit Scherengestänge besticht durch die 
einfache Direktbefestigung an Innentüren.

Einfach überzeugend:
• Einstellbare Schließkraft EN 2–4
• Einfach Installation ohne Montageplatte 
• Kompaktes Design
• Wirtschaftliche Lösung für Standardtüren
• Einstellbarer Endschlag
• Zeitloses Design

TS 73 V 

TS 72/TS 71 
Tü
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Integrierte Türschließer

ITS 96

Das ITS 96 System bietet umfangreiche Lösungen für den verdeckten Einbau von Türschließern. 
Die  EASY OPEN Technologie  ermöglicht das stark ab fallende Öffnungsmoment gemäß 
DIN SPEC 1104. Bei dormakaba ITS 96 Türschließern mit EASY OPEN Technologie reduziert 
die herzförmige Nockenscheibe sofort deutlich das zu überwindende Öffnungsmoment. Insbe­
sondere Kinder, Ältere oder gehandicapte Menschen können so mit wenig Kraftaufwand die 
Tür öffnen.

Einfach überzeugend:
ITS 96 N
• Umfangreiche Varianten für das barrierefreie Bauen 

gemäß DIN SPEC 1104
• Leichtes Öffnen mit der EASY OPEN Technologie
• Einstellbare Schließkraft und Schließgeschwindigkeit
• Für Türflügelbreiten bis zu 1.400 mm
• Ein­ und abstellbarer  Endschlag
• Wahlweise auch mit  Feststellfunktion erhältlich

Einfach überzeugend:
ITS 96 FL
• Freilauffunktion ab 0° Türöffnungswinkel
• Für Türflügelbreiten bis 1.400 mm
• Für ein­ und zweiflügelige Türen (am Gangflügel)
• Kombinierbar mit den Standard ITS 96 Gleitschienen
• Geeignet für das barrierefreie Bauen nach ÖNORM 

B1600

ITS 96 N
• Einflügelige Türen
• Für Standard­ und 

 Brandschutztüren

ITS 96 EMF
• Einflügelige Türen
• Elektromechani­

sche Feststellung

ITS 96 GSR/ 
ITS 96 GSR-EMF
• Zweiflügelige 

Türen
• Integrierte 

Schließfolge­
regelung

ITS 96 FL
• Ein­ und zwei­

flügelige Türen 
• Widerstandsloses 

Begehen

ITS 96 FL GSR/ 
ITS 96 FL GSR-EMF 1
• Zweiflügelige 

Türen am Gang­
flügel 

• Widerstandsloses 
Begehen
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Bodentürschließer

BTS 80 System, BTS 75 V

Das Bodentürschließersystem BTS 80 bietet vielfältige 
Funktions­ und Einsatzmöglichkeiten für ein­ und zweiflü­
gelige Türen. Er zeichnet sich durch hohen Begehkomfort 
aus und kann für den vorbeugenden Brandschutz einge­
setzt werden. Ergänzt werden kann das System durch elek­
trohydraulische Feststellung oder Freilauffunktion.

Ob normal, schmal oder breit, ob DIN­Links­, DIN­Rechts­ 
oder Pendeltür – als universelle Bodentürschließer sind 
 BTS 80 und BTS 75 V für Türen aller Art ausgelegt. Ein 
breites Zubehörprogramm ermöglicht die  Anpassung an 
verschiedene Türkonstruktionen und  unterschiedliche 
Boden beläge. Die Bodentür schließer erfüllen durch  ihre 
individuellen Funktionen die unterschiedlichsten Anfor­
derungen, und das mit großer Zuverlässigkeit durch hohe 
Qualität. 

Einfach überzeugend:
BTS 80
• Verdeckter Einbau
• Für ein­ und zweiflügelige Türen
• Für Türflügelbreiten bis zu 1.400 mm
• Für hohe Türflügelgewichte bis zu 300 kg
• Umfangreiche Varianten mit Feststell­ und 

 Freilauffunktion
• Leichtes Türöffnen gemäß ÖNORM B1600

BTS 80
• Vorbeugender 

 Brandschutz
• Bis 300 kg  

Türflügelgewicht

BTS 75 V
• Feuer­ und 

Rauchschutztüren
• Bis 120 kg Türflügel­

gewicht

BTS 80, BTS 80 F,  
BTS 80 EMB, BTS 80 FLB
• Einflügelige Türen
• Baukastensystem

BTS 80 BSR, 
BTS 80 BSR EMB, 
BTS 80 BSR FLB
• Zweiflügelige Türen
• Schließfolgeregler

Einfach überzeugend:
BTS 75 V
• Verdeckter Einbau
• Einstellbare Schließkraft EN 1–4
• Für Türflügelbreiten bis zu 1.100 mm
• Inklusive mechanischer Öffnungsdämpfung
• Leichtes Türöffnen gemäß ÖNORM B1600
• Mit integrierter Montagelibelle
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Der im Boden integrierte Türschließer, speziell für Pendeltüren. 
Dank seiner geringen Bautiefe von nur 40 mm reichen flache Boden­
aus nehmungen aus, um ihn auch nachträglich einbauen zu können.

Einfach überzeugend:
• Verdeckter Einbau
• Geeignet für Pendeltüren
• Für Türflügelbreiten bis zu 1.100 mm
• Einstellbare Schließgeschwindigkeit
• Optional mit konstanter Feststellung bei 90° Türöffnung

Bodentürschließer

BTS 84

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser 

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Systemkomponenten und Zubehör

Rauchmeldezentrale RMZ und RMZ XEA

Die Rauchmeldezentrale RMZ ergänzt Türschließsysteme für den vor­
beugenden Brandschutz. Sie versorgt angeschlossene Feststellvor­
richtungen mit 24 V Gleichstrom und schaltet diese im Alarmfall oder 
bei Stromausfall stromlos (Auslösung).

Einfach überzeugend:
• Möglichkeit des Anschlusses von weiteren Rauchmeldern 

(z. B. dormakaba RM­N)
• Potentialfreier Wechselkontakt
• Mit integrierter Wartungs­ und Betriebsanzeige
• Geeignet für die Sturzmontage
• RMZ ist im XEA und Contur Design erhältlich

Einfach überzeugend:
• Für Aufputz­, Unterputz­ und 

 Boden montage
• Baukastensystem für flexible Anwendung
• Verdeckte Kabelzuführung
• Optimale Haltekraft bei geringer  

Leistungsaufnahme
• Besonders für breite und schwere Türen  

geeignet

Feststellvorrichtungen, die Feuerschutzabschlüsse und Rauchschutz­
türen im geöffneten Zustand halten. Im Brandfall wird die Feststell­
vorrichtung nach Erkennen des Brandes durch den Brandmelder von 
der Auslösevorrichtung abgeschaltet.

Elektro Haftmagnete EM

Tü
rt

ec
hn

ik

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschliesser 

http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
http://www.dormakaba.at/tuerschliesser
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Türschlösser
Einsteckschlösser im Überblick

Merkmale
solo/KUF
ÖNORM 

solo/KUF
DIN­Norm

solo/MAF
ÖNORM

solo/MAF
DIN­Norm

cludo
ÖNORM

cludo
DIN­Norm 

ergo 
ÖNORM

ergo
DIN­Norm

121
ÖNORM

170
DIN­Norm

127/FF
ÖNORM

127/KF
ÖNORM

127/FB
ÖNORM

127/MF2
ÖNORM

Einsatzbereich

Innentüren ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Objekttüren ● ● ● ●

Feuer­ und Rauchschutztüren WZ WZ WZ ● ●

Gebrauchskategorie lt. EN 12209:2006

2 ● ● ● ● ● ● ● ● ●

3 WZ ● ● ● ● ●

Art der Riegelbetätigung

BB ● ● ● ●

KB ● ● ● ● ●

WC ● ● ● ● ● ● ● ●

PZ ● ● ● ● ● ●

WZ ● ● ● ● ● ● ●

RZ ○ ○ ○

WRZ ○ ○ ○

Dornmaß

50 ● ● ● ● ● ● ● ●

55 ● ● ● ● ●

60 ● ● ● ● ● ● ● ● ●

70 ● ● ●  ● ● ● ● ● ●

Lochmittelabstand (Entfernung)

ungelocht ● ● ● ●

72 ● ● ●

78 ● ● ●

88 ● ● ● ● ● ● ●

90 ● ● ● ● ●

Stulpdimension

250x18x3 ● ● ● ● ● ●

250x18x4 ● ●

300x20x3 ●

300x20x4 ● ● ●

235x18x3 ○ ○ ● ● ●

235x20x3 ● ● ○ ○ ●

Stulpoberfläche

Dekorsilber (DS) ● ● ● ● ● ● ●

Edelstahl (NR) ● ● ● ● ● ● ○ ○ ○ ○ ○ ○ ●

schwarz antik (SWA) ○ (WZ.IND)

schwarz matt (SWM) ○

●   Standard  ○ Optional
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Merkmale
solo/KUF
ÖNORM 

solo/KUF
DIN­Norm

solo/MAF
ÖNORM

solo/MAF
DIN­Norm

cludo
ÖNORM

cludo
DIN­Norm 

ergo 
ÖNORM

ergo
DIN­Norm

121
ÖNORM

170
DIN­Norm

127/FF
ÖNORM

127/KF
ÖNORM

127/FB
ÖNORM

127/MF2
ÖNORM

Einsatzbereich

Innentüren ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Objekttüren ● ● ● ●

Feuer­ und Rauchschutztüren WZ WZ WZ ● ●

Gebrauchskategorie lt. EN 12209:2006

2 ● ● ● ● ● ● ● ● ●

3 WZ ● ● ● ● ●

Art der Riegelbetätigung

BB ● ● ● ●

KB ● ● ● ● ●

WC ● ● ● ● ● ● ● ●

PZ ● ● ● ● ● ●

WZ ● ● ● ● ● ● ●

RZ ○ ○ ○

WRZ ○ ○ ○

Dornmaß

50 ● ● ● ● ● ● ● ●

55 ● ● ● ● ●

60 ● ● ● ● ● ● ● ● ●

70 ● ● ●  ● ● ● ● ● ●

Lochmittelabstand (Entfernung)

ungelocht ● ● ● ●

72 ● ● ●

78 ● ● ●

88 ● ● ● ● ● ● ●

90 ● ● ● ● ●

Stulpdimension

250x18x3 ● ● ● ● ● ●

250x18x4 ● ●

300x20x3 ●

300x20x4 ● ● ●

235x18x3 ○ ○ ● ● ●

235x20x3 ● ● ○ ○ ●

Stulpoberfläche

Dekorsilber (DS) ● ● ● ● ● ● ●

Edelstahl (NR) ● ● ● ● ● ● ○ ○ ○ ○ ○ ○ ●

schwarz antik (SWA) ○ (WZ.IND)

schwarz matt (SWM) ○
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Türschlösser von dormakaba bieten ein 
Höchstmaß an Qualität und Funktionssicher­
heit, sind vielseitig einsetzbar und eignen sich 
für private, öffentliche und gewerbliche Ge­
bäude.

Nachstehend finden Sie unsere Empfehlung welche dormakaba 
Türschlösser wo eingesetzt werden sollten:

ÖNORM-Türschlösser Haus-, Wohnungs- und Objekttüren: 
 →  Objekttürschlösser Serie 127
 →  Mehrfach­Verriegelungsschlösser  Serie cerbero
 →  Mehrfach­Verriegelungsschlösser  Serie 134
 →  Mehrfach­Verriegelungsschlösser  Serie 134/MO
 
ÖNORM-Türschlösser für Innentüren 
 → Innentürschlösser Serie solo/KUF
 → Magnetfallenschlösser Serie solo/MAF
 → Magnetfallenschlösser Serie cludo
 → Innentürschlösser Serie ergo
 → Innentürschlösser Serie 121 

DIN-Norm-Türschlösser für Innentüren 
 → Innentürschlösser Serie solo/KUF/DIN
 → Magnetfallenschlösser Serie solo/MAF/DIN
 → Magnetfallenschlösser Serie cludo/DIN
 → Innentürschlösser Serie ergo/DIN
 → Innentürschlösser Serie 170

Türschlösser
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Türschlösser
Innentürschlösser 
solo/KUF ÖNORM/DIN­Norm

Anwendungsbereich
• für moderne, architektonisch hochwertige Innentüren 

Ausführung
• Fallenschloss (ohne Riegel), mit oder ohne Schlüssel

Einfach überzeugend:
• Keine Buntbart­, oder WC­Rosetten erforderlich
• Unabhängigkeit vom Lochmittelabstand
• Kunststoff­Klemmnuss
• Verschleißfeste und UV­beständige Kunststofffalle (inkl. 

Fallenanschlag) für besonders leises Einfallen der 
Schlossfalle in das Schließblech

• Gleiches Fräsbild wie die Serie ergo
• Lieferbar in ÖNORM­ und DIN­Ausführung

Die Innentürschloss-Serie solo/
KUF ist eine Weiterentwicklung 
der Innentürschloss-Serie ergo 
und unterscheidet sich dadurch, 
dass kein Riegel zum Ver-
schließen benötigt wird. 
Bei geschlossener Tür wird durch 
eine 90°­Drehung eines Knopfes 
am Beschlag oder eines Schlüs­
sels die Falle verriegelt und der 
Drücker blockiert.  
Wird das Türschloss bei geöff­
neter Tür gesperrt, so kann die 
Tür nicht geschlossen werden, da 
die Falle blockiert ist → ein 
unabsichtliches Einsperren ist 
somit nicht möglich.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser
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http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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Türschlösser
Magnetfallenschlösser 
solo/MAF ÖNORM/DIN­Norm

Anwendungsbereich
• für moderne, architektonisch hochwertige Innentüren 

Ausführung
• Fallenschloss (ohne Riegel), mit oder ohne Schlüssel

Einfach überzeugend:
• Keine Buntbart­, oder WC­Rosetten erforderlich
• Unabhängigkeit vom Lochmittelabstand
• Kunststoff­Klemmnuss
• Kunststoffmagnetfalle mit eingebauten Stoßdämpfern
• Gleiches Fräsbild wie die Serie ergo
• Lieferung als Set (Türschloss und Schließblech)
• Leichtgängiges, leises Schließen der Tür
• Elegante Optik für hochwertige Wohnkonzepte
• Für stumpfe und überfälzte Türen
• Kein Lappenschließblech erforderlich
• Anschlagen der Falle gegen das Schließblech ist ausges­

chlossen → wenig Verschleiß und lange Lebensdauer

Magnetfallenschlösser solo/MAF 
sind eine Weiterentwicklung der 
Türschlossserie cludo und 
unterscheiden sich dadurch, dass 
kein Riegel zum Verschließen 
benötigt wird. 
Beim Schließen der Tür wird mit 
Hilfe eines leistungsstarken 
Blockmagneten die Schlossfalle 
in das Schließblech gezogen und 
dort gehalten. Bei geschlossener 
Tür wird durch eine 90°­Drehung 
eines Knopfes am Beschlag oder 
eines Schlüssels die Falle ver­
riegelt und der Drücker blockiert. 
Die Türschloss Serie solo/MAF 
kann nur im geschlossenen 
Zustand der Tür versperrt 
werden. Bei geöffneter Tür ist 
somit ein unbeabsichtigtes 
Einsperren nicht möglich.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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cludo ÖNORM/DIN­Norm

Anwendungsbereich
• für moderne, architektonisch hochwertige Innentüren

Ausführungen
KB*, BB**, WC, PZ, WZ, FA
* nur für ÖNORM Ausführungen ** nur für DIN­Norm Ausführungen

Einfach überzeugend:
• Leichtgängiges, leises Schließen der Tür
• Elegante Optik für hochwertige Wohnkonzepte
• Für stumpfe und überfälzte Türen
• Kein Lappenschließblech erforderlich
• Anschlagen der Falle gegen das Schließblech ist ausge­ 

schlossen → wenig Verschleiß und lange Lebensdauer
• Drückerweg nur 25°: gewährleistet mehr Bedienkomfort 

gegenüber vergleichbaren Konstruktionen
• Set­Verpackung für Schloss und Schließblech 

(mit nur einer Artikel­Kurzbezeichnung)
• Verschiedene Schließblechausführungen sind möglich

Bei architektonisch hochwertigen 
Wohnkonzepten und bei stump-
fen Innentüren ist eine ansprech-
ende Optik besonders wichtig. 
Das dormakaba Magnetfallen-
schloss Serie cludo (vom lat. 
claudo = schließen) wird diesen 
hohen Ansprüchen voll gerecht. 
Bei geöffneter Tür ist die Schloss­
falle mit dem Stulp bündig; die 
beiden nicht sichtbaren Zylinder­
magnete im Fallenkopf halten die 
Kunststofffalle im Schlosskasten 
zurück. Beim Schließen der Tür 
wird mit Hilfe eines leistungs­ 
starken Blockmagneten die 
Schlossfalle in das Schließblech 
gezogen und dort gehalten. Das 
macht den Schließvorgang 
geräuscharm und leichtgängig.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser
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http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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Innentürschloss ergo 
Keilbart (KB)  
ÖNORM­Ausführung

Innentürschloss ergo 
Profilzylinder (PZ)  
ÖNORM­Ausführung

Innentürschloss ergo 
Fallenschloss (FA)  
ÖNORM­Ausführung

Innentürschloss ergo 
Buntbart (BB)  
DIN­Ausführung

Innentürschloss ergo 
WC­ und Badezimmer (WC)  
ÖNORM­Ausführung mit 
Stulp in schwarz matt (SWM)

NEU

Türschlösser
Innentürschlösser 
ergo ÖNORM/DIN­Norm

Anwendungsbereich
• für Innentüren 

Ausführungen
KB*, BB**, WC, PZ, FA
* nur für ÖNORM Ausführungen ** nur für DIN­Norm Ausführungen

Einfach überzeugend:
• Hochwertiges Innentürschloss aus ELO­verzinktem 

Stahlblech
• Verschleißfeste und UV­beständige Kunststofffalle (inkl. 

Fallenanschlag) für besonders leises Einfallen der 
Schlossfalle in das Schließblech

• Der Kunststoffriegel (inkl. Schlüsselbremse) in grau (bei 
Dornmaß 50 mm) ermöglicht ein leises Verriegeln der 
Tür.  
Stahlriegel bei den Ausführungen mit Dornmaß 60 mm

• Kunststoff­Klemmnuss
• Rechts / links umstellbar
• NEU: Oberfläche in schwarz­matt (SWM) entspricht 

RAL 9005

Die Türschlösser der Serie ergo 
sind für Innentüren einsetzbar. 
Die verschleißfeste und 
UV­beständige Kunststofffalle 
sorgt für ein sehr leises Einfallen 
der Schlossfalle in das Schließ­
blech und somit für hohen 
Komfort. Türschlösser der Serie 
ergo können – durch die einfache 
Umstellung der Schlossfalle – für 
linke und rechte Türen verwendet 
werden.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

Innentürschloss 121 
Buntbart (BB)

Innentürschloss 121 
Keilbart (KB)

Innentürschloss 121 
Profilyzlinder mit 
Wechsel (WZ)

Innentürschloss 121 
Fallenschloss (FA)

 
Serie 121 ÖNORM

Anwendungsbereich
• für Innentüren 

Ausführungen
BB, KB, WC, PZ, WZ, FA

Einfach überzeugend:
• Hochwertiges Innentürschloss aus ELO­verzinktem 

Stahlblech
• Metallfalle / Metallfalle mit Flüsterstreifen  

(inkl. Fallenanschlag)
• Stahlriegel 
• Rechts  /  links umstellbar
• Sonderausführungen bezüglich Stulpoberfläche, 

Nussvierkant und mit Rundzylinder bestellbar

Die Türschlösser der Serie 121 sind 
für Innentüren einsetzbar. 
Türschlösser der Serie 121 können 
– durch die einfache Umstellung 
der Schlossfalle – für linke und 
rechte Türen verwendet werden.
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http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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Innentürschloss 170 
Buntbart (BB)

Innentürschloss 170 
WC­ und Badezimmer (WC)

Innentürschloss 170 
Profilzylinder ohne 
Wechsel (PZ)

Innentürschloss 170 
Profilzylinder mit 
Wechsel (WZ)

Türschlösser
Innentürschlösser  
Serie 170 DIN­Norm

Anwendungsbereich
• für Innentüren 

Ausführungen
BB, WC, PZ, WZ

Einfach überzeugend:
• Hochwertiges Innentürschloss aus ELO­verzinktem 

Stahlblech
• Metallfalle und Fallenanschlag
• Stahlriegel
• Rechts  /  links umstellbar
• Ausführung Buntbart (BB) inklusive einem  

Buntbartschlüssel

Die Türschlösser der Serie 170 
sind für Innentüren (DIN Loch­
mittelabstand) einsetzbar.  
Türschlösser der Serie 170 können 
– durch die einfache Umstellung 
der Schlossfalle – für linke und 
rechte Türen verwendet werden.
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Objekttürschloss 127 
Stulp 250x18x4 mm

Objekttürschloss 127 
mit Fallenblockierung  
Stulp 250x18x3 mm

Objekttürschloss 127 
mit Kurbelfalle 
Stulp 300x20x4 mm

Objekttürschloss 127 
mit 2­fach Verriegelung 
(Falle und Riegel)

Objekttürschlösser 
Serie 127 ÖNORM

Ausführungen
• Stulp 250 x 18 x 4 mm:  KB, WC, WZ, FA
• Stulp 300 x 20 x 4 mm:  KB, WC, WZ
• mit Kurbelfalle (KF):  KB, WC, WZ
• mit Fallenblockierung (FB):  WZ, FA
• mit 2­fach Verriegelung (MF2.EH):  WZ

Einfach überzeugend:
• Hochwertiges Objekttürschloss aus ELO­verzinktem Stahlblech
• Metallfalle mit Flüsterstreifen (ausgenommen FB) für leises Schließen der Tür
• Kurbelfalle (KF) für leichtgängiges Schließen der Tür
• Die MF2­Ausführung ist für systembezogene Sicherheitsstufen  

bis WK 2 / RC 2 geeignet
• Eine Fallenblockierung bzw. Fallensperre (FB) bietet zusätzliche Sicherheit
• Massiver Kreuzriegel bei Ausführung WZ
• 6° Fallenanzug bringt Vorteile bei Brandschutz und verhindert  

ein „Aufschlagen” der Tür
• Sonderausführungen bezüglich Stulpoberfläche, Nussvierkant und  

mit Rundzylinder bestellbar

Die Türschlösser der Serie 127 
sind für unterschiedlichste 
Anwendungen im Objektbereich 
geeignet. Durch die Produktviel­
falt der Türschlösser 127 (Stulp 
250 oder 300, Kurbelfalle, etc.) 
können damit viele Ansprüche 
abgedeckt werden.

Anwendungsbereich
• für Haus­, Wohnungs­ und 

Objekttüren 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser
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http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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Türschlösser
Mehrfach-Verriegelungsschlösser im 
Überblick

Merkmale
cerbero 134 134/MO

Einsatzbereich

Haus­ und Wohnungseingangstüren ● ● ●

Feuer­ und Rauchschutztüren ● ● ●

Fluchttüren ●

Art der Zusatzverriegelung

Bolzenriegel ● ● ●

Schwenkriegel ●

Anzahl der Verriegelungspunkte

3 ● ●

4 ●

5 ○ ●

6 ●

Art der Riegelbetätigung

WZ ● ● ●

WRZ ○

Dornmaß

55 ●

65 ● ● ●

70 ●

80 ● ● ●

Lochmittelabstand (Entfernung)

72 ●

78 ●

88 ● ●

92 ● ● ●

Stulpdimension

2200x20x3(2,7) ● ● ●

2200x16x2,7 ●

1850x20x3(2,7) ● ● ●

1435x20x3 ●

1000x20x3 ●

●   Standard  ○ Optional
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Mehrfach-Verriegelungsschlösser 
cerbero ÖNORM/DIN­Norm

Anwendungsbereich
• Haus­ und Wohnungseingangstüren

Einfach überzeugend:
• Systembezogene Sicherheitsstufen bis WK 3 / RC 3 möglich
• Geprüft nach DIN 18251­3, geprüft im Türelement nach EN 1627­1630
• Geprüft nach ÖNORM EN 1634­1
• Geeignet für Türen der Feuerwiderstandsklasse EI230­C nach 

ONORM B 3850 (T 30), ausgenommen Nuss 8 mm
• Flüsterfalle mit 8° Fallenanzug für leises Schließen der Tür
• Falle ist rechts / links ummontierbar

Das Mehrfach-Verriegelungs- 
schloss der Serie cerbero kann 
mit einem Schließzylinder mit 
Standard-Sperrnase betätigt 
werden.
Die Bewegungsübertragung 
erfolgt direkt von der Schließzyl­
inder­Sperrnase auf den Schloss­
riegel. 
cerbero ist mit einem 2­tourigen 
Riegel ausgestattet, wobei die 
Fallenblockierung und Drücker­
freischaltung bereits nach der 
ersten Tour (= drehen des 
Schlüssels) erfolgt.

Anzugsbolzen aus  
hochfestem Sinterstahl

Anzugsfalle mit Flüster­ 
streifen nach ÖNORM  
als zusätzlicher Riegel

4­teilige Stahl­Klemmnuss 
mit Drückerfreischaltung 

Für Schließzylinder mit 
Standard­Sperrnase

Hauptriegel gehärtet

+

SB/VS.H.x SB/MV.H.B.x

SB/MV.Z.B.VS/DS SB/MV.Z./DS

cerbero/SB/BO.VS.20.4/DS

Tü
rt

ec
hn

ik



48

dormakaba Türtechnik

Türschlösser
Mehrfach-Verriegelungsschlösser 
Serie 134 ÖNORM/DIN­Norm

Anwendungsbereich
• Haus­ und Wohnungseingangstüren

Einfach überzeugend:
• Systembezogene Sicherheitsstufen bis WK 3 / RC 3 möglich
• Geprüft nach DIN 18251­3
• Geprüft nach DIN 18250
• Geeignet für Türen der Feuerwiderstandsklasse EI230­C nach 

ÖNORM B 3850 (T 30)
• Falle ist rechts / links ummontierbar

Das Mehrfach-Verriegelungs- 
schloss der Serie 134 kann mit 
einem Schließzylinder mit 
Standard-Sperrnase betätigt 
werden.
Die Bewegungsübertragung 
erfolgt direkt von der Schließzyl­
inder­Sperrnase auf den Schloss­
riegel.  
Die Verriegelungselemente 
können Stahl­Bolzenriegel oder 
Stahl­Schwenkriegel sein.

Anzugsfalle aus Stahl 
links/rechts umstellbar

Stahl­Bolzenriegel

Stahl­Bolzenriegel

Stahl­Schwenkriegel

Stahl­Schwenkriegel

134/HS/20/4/DS

134/BOR/T/20/4/DS

134/SV/20/4/DS

134/SB.SV.VS.20.4/DS

+

SB/VS.H.x

SB/MV.Z./DS
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Motorschlösser 
Serie 134/MO DIN­Norm

Einfach überzeugend:
• Besonders zuverlässig, stark und schnell dank zwei 

Hochleistungsmotoren
• Das spart Energie, da die Tür stets fugendicht schließt
• Zum sicheren Verschließen von Haus­, Wohnungs­ und 

Nebeneingangstüren
• Geeignet für Holz­, Kunststoff­ und Aluminiumtüren
• Alle Verriegelungselemente können elektromotorisch 

über verschiedene Medien angesteuert werden
• Eine barrierefreie Ausstattung von Türen lässt sich in 

Verbindung mit Automatik­ antrieben bedarfsgerecht 
realisieren

• Tagesfallenfunktion und Dauerentriegelung für Türen 
mit hoher Begehfrequenz

• Öffnen von innen über die Fluchttürfunktion (Fluchttür­
funktion E mit durchgehender Nuss)

• Motorschlösser mit Fluchttürfunktion D (geteilte Nuss) 
in Verbindung mit Tagesfallenfunktion auf Anfrage

• Geprüft nach DIN 18251­3 und DIN 18250
• Falle ist links / rechts ummontierbar

Das Mehrfach-Verriegelungs- 
Motorschloss 134/MO ver- und 
entriegelt Türen elektronisch – 
immer und vollautomatisch.

Anschlüsse und Zutrittsmodule
• Funkschlüssel
• Codetastatur
• Funk­Fingerscan
• Elektrische Drehtürantriebe
• Alarmanlagen
• Transponder
• Gegensprechanlagen
• Zeitschaltuhren
• Individuelle Anwendungen

Anwendungsbereich
• Haus­ und Wohnungsein­

gangstüren 

Ausführung
WZ Profilzylinder mit Wechsel
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Ausführungen
• 4­fach verstellbar
• 4­fach verstellbar, mit Lappen

Anwendung
• Innentüren, geeignet für Türelemente mit 

3–5  mm Funktionsfuge (Falzluft)
• Für ÖNORM und DIN­Norm Türschlösser 

verwendbar
• Nicht geeignet für Brandschutztüren 

Durch Umwelteinflüsse kann es zu Spannungen zwischen 
Türblatt und Türzarge kommen, die ein einwandfreies 
Zusammenspiel zwischen Türschloss und Schließblech 
beeinträchtigen können. Aufwendige Einstellarbeiten sind 
oft die Folge.
Mit den innovativen Schließblechen SB/VAR kann dieses 
Problem gelöst werden. Die verstellbaren Schließbleche 
SB/VAR gleichen Veränderungen und Spannungen am 
Türblatt aus und regulieren den Anpressdruck des Tür­
blattes an die Türzargendichtung. Die rasche und einfache 
Umstellung des Schließbleches wird bequem vor Ort, 
direkt an der Tür, vorgenommen. Mittels eines am Schließ­
blech­Grundkörper mit einer Schraube befestigten 
Einlegeteils sind vier verschiedene Wandstärken
im Fallenbereich einstellbar. Durch Lösen der Schraube, 
die den Einstellteil am Grundkörper hält, wird das Schließ­
blech horizontal und vertikal gedreht und die erforderliche 
Wandstärke ausgewählt.
 

NEU

SB/VAR/DS SB/VAR/SWMSB/VAR.7/DS SB/VAR.ST/DS

Schließbleche und Türöffner
Verstellbare Schließbleche für Innentüren
SB/VAR
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Anwendung
• in Kombination mit Mehrfach­Verriegelungsschlössern 

cerbero/MFV und 134/MFV (Bolzenriegel und Schwenkrie­
gel)

• Haus­ und Wohnungseingangstüren
• Geeignet für Türelemente mit 3­5  mm Funktionsfuge 

(Falzluft)

Ausführungen für 1-flügelige 
Türen
• Oben und unten zum Kürzen
• 3 oder 5 Schließtaschen

Ausführungen für 2-flügelige 
Türen
• Oben zum Kürzen
• 3 Schließtaschen
• Integrierter Kantriegel und 

Magnet  
(auch für Motorschloss 134/MO 
geeignet)

Schließleisten
134/SL

134/SL/O/3/x/DS:  
für 1­flügelige Türen, mit 3 Schließtaschen

134/SL/O/5/x/DS:  
für 1­flügelige Türen, mit 5 Schließtaschen

134/SL/2flügelig/M/x/DS:  
für 2­flügelige Türen, mit 3 Schließtaschen
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Schließbleche und Türöffner
Elektronische Türöffner

Elektrischer Feuerschutztüröffner mit  lageunabhängiger 
Feuerschutzzulassung.

Einfach überzeugend:
• Lageunabhängige Feuerschutzzulassung
• DIN­L­/DIN­R­neutraler Einbau
• Lieferbar in den Varianten 6–12 V, 12 V und 24 V
• Justierbare Falle zum Ausgleich von Montagetoleranzen
• Variante mit Rückmeldekontakt
• Integrierter Überspannungsschutz

Einfach überzeugend:
• DIN­L­/DIN­R­neutraler Einbau
• Lieferbar in den Varianten 6–12 V, 12 V und 24 V
• Justierbare Falle zum Ausgleich von Montagetoleranzen
• Varianten mit Entriegelung, Arretierung, 

 Rückmeldekontakt
• Integrierter Überspannungsschutz
• In verschiedene Baugrössen erhältlich

Einfach überzeugend:
• Lageunabhängige Rauchschutzzulassung
• DIN­L­/DIN­R­neutraler Einbau
• Lieferbar in den Varianten 6–12 V, 12 V und 24 V
• Justierbare Falle zum Ausgleich von Montagetoleranzen
• Variante mit Rückmeldekontakt
• Integrierter Überspannungsschutz

Smoke/ 
Smoke 448 Lucky

Fire 447/Fire 448 Lucky

Basic (XS, Small, 
Safe, Radius,  
Basic 448 Lucky)

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sicherungstechnik

http://www.dormakaba.at/sicherungstechnik
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Fluchtwegsysteme

Leben retten – Werte schützen
Türen in Flucht­ und Rettungswegen bedeuten sicherheitstechnisch eine 
enorme Herausforderung, da sie gegensätzliche Anforderungen erfüllen 
müssen: Schutz von Menschenleben einerseits, Sichern von Eigentum an­
derseits. Baubestimmungen verlangen in Fluchtwegen eine leichte Öff­
nung der Tür von innen ohne fremde Hilfsmittel. Gleichzeitig fordern Ver­
sicherer, Polizei und Betreiber den möglichst sicheren Verschluss gegen 
Missbrauch und Einbruch. Unsere Fluchtwegsicherungssysteme überwa­
chen, steuern und geben im Gefahrenfall die Tür frei.
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Fluchtwegsicherung
SafeRoute

STV 2xx
Elektromagnetische 
Türverriegelung

STV 1xx
Elektromechanische 
Türverriegelung

STV 5xx
Elektromechanische
Türverriegelung zum 
verdeckten Zargeneinbau

SafeRoute Control SCU als einheitliche Hardware-Plattform
SafeRoute ermöglicht eine völlig neue Form der Planungssicherheit. Lediglich das ge wünsch­
te Steuerungskonzept (Steuerung als Unterputzkomponente, im Aufputzterminal oder 
als Hutschienengerät) wird zu Beginn der Planung festgelegt. Jede weitere Festle gung des 
später wirklich erforderlichen Funktionsumfangs erfolgt unabhängig von der Hardware, da 
SafeRoute über ein innovatives Lizenzmodell verfügt. Die Lizenz ist auf einer steckbaren 
Lizenzkarte zum einmaligen Erwerb erhältlich (kein Abo). Nachträgliche Erweiterungen kön­
nen durch den einfachen Austausch der Lizenzkarte erfolgen statt durch den Austausch 
der Hardware.

SafeRoute Türverriegelungen STV in verschiedenen Ausführungen
dormakaba STV Türverriegelungen entriegeln Türen in gesicherten 
Fluchtwegen bei Freigabe im Gefahrenfall oder bei berechtigter 
Begehung. Für nahezu alle Anforderungen stehen die Türverrie ge­
lungen als elektromechanische Ausführung, als Haftmagnet oder 
zum verdeckten Zargeneinbau zur Verfügung. Alle Ausführungen 
werden ausschließlich über den 4­Draht DCW®­Bus ange schlos sen. 
Die zusätzliche Verkabelung eines Notabschaltkreises ist nicht 
erforderlich.

Weitere Funktionen
Mit zusätzlichen Komponenten kann der Funktionsumfang einer Tür 
unkompliziert erweitert werden. So können z. B. Motorschlösser 
und Drehtürantriebe eingebunden oder Systeme vernetzt und an 
übergeordnete Gebäudeleittechnik angeschlossen werden.

STL-G mit SCU-TL als Master
„All­in­one­Terminal“
(mit oder ohne Netzteil NT)

SCU-UP als Master 
Einzelkomponenten

SCU-DR als Master
Hutschienenmontage und 
Einzelkomponenten

STL-G (Slave) SCU-UP (Slave)

Steuern, Bedienen, Freigeben

Ver- und Entriegeln

SafeRoute Komponenten
Die Grundkomponenten eines SafeRoute Systems sind eine 
elek trische Türverriegelung (STV), eine SafeRoute Control Unit 
(SCU) mit einer SafeRoute Lizenzkarte (SLI) und eine Nottaste 
mit einem angeschlossenen Schlüsseltaster (ST). Mit weiteren 

Kom ponenten kann ein SafeRoute System erweitert und an indi­
viduelle Aufgaben angepasst werden. Dieses modulare System 
ermöglicht eine einfache, einheitliche und unkomplizierte Planung 
und bietet Planungssicherheit und Flexibilität.
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Das STL­G Türterminal besteht aus den Komponenten SCU­TL mit 
Nottaste und Schlüsseltaster in einem Aufputzgehäuse. In Verbindung 
mit einer elektrischen  Verriegelung erfüllt das STL­G Türterminal die 
Anforderung der EN 13637 bzw. EltVTR.

Mit einer Lizenzkarte wird aus dem STL­G eine Steuer­ und Überwa­
chungszentrale (Master). Ohne Lizenzkarte kann das STL­G Türter­
minal als zusätzliches Türterminal für eine Fluchtwegtür im Verbund 
als „Slave“ genutzt werden.

Einfach überzeugend:
• Kombination aller zur Steuerung und 

Bedienung notwendigen Komponenten 
in einem robusten Gehäuse mit Leicht­
metallrahmen

• Im attraktiven XEA Design standardmässig 
in zwölf Farbkombinationen und 
 Sonder farben erhältlich

• Einfache Montage durch aufklappbares 
Gehäuse und gegenüber dem 
 Vorgänger produkt unveränderte 
 Befestigungspunkte

• Systemweit einheitliche Verkabelung 
mit 4­Draht DCW®­Bustechnologie

• Varianten mit und ohne integriertes 
Netzteil erhältlich

SafeRoute: Steuern, Bedienen, Freigeben
Aufputzterminal STL­G
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung 

http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
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Fluchtwegsicherung
SafeRoute: Steuern, Bedienen, Freigeben
SCU­UP Unterputz­Steuereinheit/
Nottaste

Die SCU­DR ist eine Steuereinheit zur Montage auf Hutschiene TS35 nach 
EN 50022, mit 4­Draht DCW®­Bustechnologie. Einsetzbar z. B. im Schaltschrank 
oder in Netzteilgehäusen dormakaba NT­G,NT­G1 und NT­G2.
Integriertes I/O Modul mit vier Ein­ und Ausgängen. 
Zum Betrieb sind eine Lizenzkarte SLI (ab Basic) und mindestens eine Nottaste er­
forderlich, z. B. die Unterputzeinheit SCU­UP oder das Aufputzterminal STL­G.

Einfach überzeugend:
• Funktionsumfang der Steuereinheit wird durch neuartiges Lizenzmodell 

 ausgewählt
• Je vier Ein­ und Ausgänge zur Integration externer Sensoren/Aktoren 

( integriertes I/O Modul)
• Funktionen können mit TMS Soft parametriert werden (abhängig von 

 gewählter Lizenz)
• Montage auf Hutschiene TS35 nach EN 50022
• Systemweit einheitliche Verkabelung mit 4­Draht DCW®­Bustechnologie

SCU­DR Steuereinheit zur 
Hutschienenmontag

Unterputzeinheit mit integrierter Nottaste als System 55 Einsatz zur Nutzung 
als Steuereinheit (Master) oder Nottaste (Slave). Im Auslieferungszustand funk­
tioniert die SCU­UP als Nottaste mit gesteckter Lizenzkarte wie die SCU­UP 
zur Steuereinheit.

Einfach überzeugend:
• Integrierte Nottaste
• Funktionsumfang der Steuereinheit wird durch neuartiges Lizenzmodell 

 ausgewählt
• Integrierter Leuchtring zur visuellen Unterstützung bei  Inbetriebnahme, 

 Bedienung und Service
• Unkomplizierte Alarmrücksetzung durch nichtrastende Nottaste
• Akustischer und optischer Alarm
• Systemweit einheitliche Verkabelung mit 4­Draht DCW®­Bustechnologie
• Gängige Unterputzkombinationen sind als Liefersets verfügbar

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung 
 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung 
 

http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
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SafeRoute Lizenzkarten SLI

Der Funktionsumfang eines SafeRoute Fluchtwegsicherungssystems 
wird durch steckbare Lizenzkarten festgelegt, die während des Be­
triebs in der Steuereinheit SCU verbleiben. Es gibt aktuell drei Arten 
von Lizenzkarten: Mini, Basic und Standard.

Applikationen bieten zusätzliche Flexibilität: Mit ihnen können spezielle 
Funktionen nachgeladen werden, z. B. Mehrtürensteuerung für die 
Nutzung einer einzigen Steuereinheit SCU für bis zu vier Türen, Schleu­
sensteuerung, erweiterte Logikfunktionen und die Möglichkeit einer 
bis zu 15 Sekunden verzögerten Freigabe gemäß EN 13637.

Einfach überzeugend:
• Einfach: Die Lizenzkarte ist dauerhaft funktionsfähig, ganz ohne 

Lizenz­ oder Aboverwaltung
• Skalierbar: Es müssen nur die wirklich erforderlichen Funktionen 

erworben werden
• Einheitlich: Unabhängig von der Funktion bleiben die 

 Systemkomponenten weit gehend identisch
• Planungssicher: Der Systemaufbau kann festgelegt werden, ohne 

dass die  end gültig erforderliche Funktion bekannt ist
• Flexibel: Der Funktionsumfang kann jederzeit verändert und 

 erweitert werden
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung

http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
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Fluchtwegsicherung
SafeRoute: Ver- und Entriegeln
Türverriegelungen STV 100

Elektromechanische Türverriegelung (Ruhestromprinzip) 
zum Anbau an den Zargensturz. Anschluss an die SCU 
ausschließlich über 4­Draht DCW®­Bus. Die Türverriege­
lung STV 1xx öffnet klemmfrei und unverzögert. Die ma­
ximale Zuhaltekraft entspricht der EltVTR und EN 13637 
Klasse 3.

Einfach überzeugend:
• Öffnet klemmfrei und unverzögert
• Manipulationsgeschützt durch Sabotagekontakt
• Lackiertes robustes Metallgehäuse
• Integrierte Kontakte zur Überwachung auf  

aktiven/inaktiven Zustand
• Zugelassen nach der EltVTR und zertifiziert gemäß 

der EN 13637
• Geeignet zur Nachrüstung (abhängig von der 

 verwendeten Türkonstruktion)

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung

http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
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Türverriegelungen STV 200

Elektromagnetische Türverriegelung (Ruhestromprinzip) zum Anbau an den 
 Zargensturz. Anschluss an die SCU ausschließlich über 4­Draht DCW®­Bus. 
Die  Türverriegelung STV 2xx öffnet klemmfrei und unverzögert. Die maximale 
 Zu haltekraft entspricht der EltVTR und EN 13637 Klasse 3.

Einfach überzeugend:
• Öffnet klemmfrei und unverzögert
• Manipulationsgeschützt durch Sabotagekontakt
• Lackiertes robustes Metallgehäuse
• Zugelassen nach der EltVTR und zertifiziert gemäß der EN 13637
• Geeignet zur Nachrüstung (abhängig von der Türkonstruktion)

Die elektromechanische Türverriegelung zum verdeckten Zargeneinbau für Türen 
in Rettungswegen sorgt nicht nur für ein optisch ansprechendes Erscheinungsbild 
der Tür, die STV 500 macht die Tür zudem unanfällig für Vandalismus.

Einfach überzeugend:
• Lastunabhängige und klemmfreie Entriegelung
• Justierbare Falle
• Vandalismusgeschützt durch verdeckten Türrahmeneinbau
• Mit DCW®­Bustechnologie
• Integrierte Überwachungskontakte
• Zugelassen nach der EltVTR und entsprechend den Vorgaben der EN 13637

Türverriegelungen STV 500
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung

http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
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Fluchtwegsicherung
SafeRoute: Ver- und Entriegeln
Universaladapter STV­A

Der Adapter ermöglicht die Einbindung analoger Verriegelungen ohne 
DCW®­Bus Schnittstelle in SafeRoute (dormakaba TV 100, TV 200, 
TV 500, TV 550). Die Einbindung geeigneter Fremd fabrikate nach 
EltVTR/EN 13637 ist ebenfalls möglich (entsprechende Zulassungen 
und Zertifikate sind zu beachten). 

Einfach überzeugend:
• Aufgrund der geringen Grösse insbesondere zum Einbau in 

 Profilrahmen geeignet

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung

http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
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Ermöglicht die Anbindung von der SafeRoute Steuereinheit SCU an 
das LAN­TCP/IP­Netzwerk sowie die Visualisierung und Parametrie­
rung über TMS SoftR. Der Anschluss erfolgt an der RS232­Schnitt­
stelle der SCU Steuereinheit (Master). Benötigt wird mindestens die 
Lizenzkarte SLI Basic.

Einfach überzeugend:
• Bis zu vier autarke Türen können über ein einzelnes SLAN­Modul 

vernetzt werden (abhängig von baulichen Gegebenheiten und der 
Systemkonfiguration)

• Über RS232 verbundenes SLAN­Modul ist nur an der Steuereinheit 
(Master) erforderlich

• Nutzung bestehender Infrastruktur
• Gewohnte Netzwerkadministration

SLAN­DR Netzwerkadapter

Ermöglicht die Anbindung von SafeRoute Steuereinheiten SCU an LON­Netzwerke 
sowie die Visualisierung und Parametrierung über TMS Soft. Der Anschluss erfolgt 
an der RS232­Schnittstelle der SCU Steuereinheit (Master). Benötigt wird mindes­
tens die Lizenzkarte SLI Basic.

Einfach überzeugend:
• Vernetzung von bis zu zwölf Türen über ein einziges SLON­Modul möglich 

(abhängig von baulichen Gegebenheiten und der Systemkonfiguration)

SafeRoute: Vernetzen und Fernsteuern
SLON­DR Netzwerkadapter
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung

http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
http://www.dormakaba.at/fluchtwegsicherung
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Einfach überzeugend:
• Fluchttürwächter gerichtet für Profilhalbzylinder HZ/30 
• Lichtbeständiges, schlag­ und kratzfestes, glasfaserverstärktes  

Kunststoffgehäuse
• Verschubeinheit aus Metall, korrosionsgeschützt
• Batteriebetrieb mit drei handelüblichen AA 1,5 V Batterien 

Batterielebensdauer ca. 18 Monate (gerechnet bei einer Alarmauslösung von 3 
Minuten / Tag)

• Alarm: 98 dB in einem Meter Abstand
• Sirene extrem schockfest, staub­ und spritzwassergeschützt (IP 67)
• Türwächter für den Außenbereich geeignet
• Voralarm und Deckelabhebealarm integriert (Voralarm kann deaktiviert werden)

Fluchtwegsicherung
Fluchttürwächter Serie 138

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Fluchttürschlösser
Fluchttürschlösser im Überblick

Merkmale
127

ÖNORM 
127/FA/FB

ÖNORM
131

DIN­Norm
134

DIN­Norm
132

DIN­Norm
128

DIN­Norm

Einsatzbereich

Fluchttür 1­flügelig ● ● ● ● ●

Fluchttür 2­flügelig ●

Feuer­ und Rauchschutztüren ● ● ● ● ● ●

Nach EN 179 ● ● ● ● ● ●

Nach EN 1125 ● ● ● ● ● ●

Art der Verriegelung

Manuellverriegelnd ● ● ● ● ●

Selbstverriegelnd ●

Fluchttürfunktionen

B ● ● ● ●

D ● ○ ● ○

E ● ● ● ● ● ●

Art der Riegelbetätigung

PZ ● ● ● ● ●

WZ ● ● ● ● ● ●

WRZ ○ ○ ○

Dornmaß

50 ● ●

55 ●

60 ● ●

65 ● ● ● ●

70 ● ●

Lochmittelabstand (Entfernung)

72 ● ● ●

88 ● ●

92 ●

Stulpdimension

250x18x3 ● ●

300x20x3 ●

300x20x4 ●

235x20x3 ● ● ●

2200x20x2,7 ●

2200x16x2,7 ●

1850x20x2,7 ●

●   Standard  ○ Optional
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Fluchttürschlösser
Manuellverriegelnde Schlösser
Serie 127 ÖNORM

Anwendung
1­flügelige Fluchttüren

Ausführungen
PZ, WZ, FA

Einfach überzeugend:
• Links / rechts umstellbar

Unterstützte Fluchttürfunktionen
• Fluchttürfunktion E (Wechselfunktion): 

Für Türen, bei denen grundsätzlich eine unberechtigte Öffnung von 
außen verhindert werden muss

• Fluchttürfunktion B (Umschaltfunktion): 
Für Türen, die über den Schließzylinder die  
Funktion des Außendrückers steuern

• Fluchttürfunktion D (Durchgangsfunktion): 
Für Türen die im unversperrten Zustand einen Durchgang von außen 
ermöglichen müssen

Die Fluchttürschlösser der Serie 
127/PA in ÖNORM­Ausführung 
sind insbesondere für 1­flügelige 
Fluchttüren (EN 179 und EN 1125) 
im Objektbereich einsetzbar. 

Verriegelung
Manuell

Fluchttürschloss 127: 
Stulp 250 mm 
Funktion E

Fluchttürschloss 127 
mit Fallenblockierung: 
Stulp 250 mm 
Funktion E

Fluchttürschloss 127: 
Stulp 250 mm 
Funktion B

Fluchttürschloss 127: 
Stulp 300 mm 
Funktion E

Fluchttürschloss 127: 
Stulp 300 mm 
Funktion B

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Fluchttürschloss 131 mit manueller Verriegelung

Serie 131/PA DIN­Norm

Anwendung
1­flügelige Fluchttüren

Ausführungen
PZ  Profilzylinder ohne Wechsel 
WZ Profilzylinder mit Wechsel

Unterstützte Fluchttürfunktionen
• Fluchttürfunktion E (Wechselfunktion): 

Für Türen, bei denen grundsätzlich eine unberechtigte Öffnung von 
außen verhindert werden muss

• Fluchttürfunktion B (Umschaltfunktion): 
Für Türen, die über den Schließzylinder die  
Funktion des Außendrückers steuern

Die Fluchttürschlösser der Serien 
131/PA in DIN­Ausführung sind 
insbesondere für 1­flügelige 
Fluchttüren (EN 179 und EN 1125) 
im Objektbereich einsetzbar. 

Verriegelung
Manuell

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Fluchttürschloss 134 (Mehrfach­Verriegelungsschloss) → (Gesamtansicht siehe → Seite 15)

Fluchttürschlösser
Manuellverriegelnde Schlösser
Serie 134/PA DIN­Norm

Anwendung
1­flügelige Fluchttüren mit hoher Sicherheit  
(Mehrfach­Verriegelung)

Ausführungen
WZ Profilzylinder mit Wechsel

Einfach überzeugend:
• Links / rechts umstellbar

Unterstützte Fluchttürfunktionen
• Fluchttürfunktion E (Wechselfunktion): 

Für Türen, bei denen grundsätzlich eine unberechtigte Öffnung von 
außen verhindert werden muss

• Fluchttürfunktion D (Durchgangsfunktion): 
Für Türen die im unversperrten Zustand einen  
Durchgang von außen ermöglichen müssen

Fluchttürschlösser Serie 134/PA 
sind als Mehrfach­ 
Verriegelungschloss ausgeführt. 
Einsetzbar für EN 179 und EN 
1125.

Verriegelung
Manuell

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Serie 132/PA DIN­Norm

Anwendung
2­flügelige Fluchttüren

Ausführungen
PZ  Profilzylinder ohne Wechsel 
WZ Profilzylinder mit Wechsel

Unterstützte Fluchttürfunktionen
• Fluchttürfunktion E (Wechselfunktion): 

Für Türen, bei denen grundsätzlich eine unberechtigte Öffnung von 
außen verhindert werden muss

• Fluchttürfunktion B (Umschaltfunktion): 
Für Türen, die über den Schließzylinder die Funktion  
des Außendrückers steuern

Die Fluchttürschlösser der Serien 
132/PA in DIN­Ausführung sind 
insbesondere für 2­flügelige 
Fluchttüren (EN 179 und EN 1125) 
im Objektbereich einsetzbar.  
Es ist zwischen der Gangflügel­ 
und Standflügelausführung zu 
unterscheiden. Das Standflügel­ 
schloss ist nur in Kombination 
mit dem Gangflügelschloss 
verwendbar.

Verriegelung
Manuell

Fluchttürschloss 132 
für den Gangflügel

Fluchttürschloss 132 
für den Standflügel, 
mit Winkelstulp

Fluchttürschloss 132 
für den Standflügel, 
Winkelstulp mit E­Öffner

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Die neue Generation der dormakaba SVP Pa­
nikschlösser ist ideal geeignet für den Einsatz 
in Flucht­ und Rettungswegen wie auch 
Feuer­ und Rauchschutztüren. Mit Hilfe der 
Panikfunktion und der Selbstverriegelung 
wird jede Tür sicher geschützt. 

Verbesserter Schutz von  Menschenleben:
• Panikfunktion gemäß EN 179 und EN 1125
• Dank der Panikfunktion lässt sich die Tür 

durch Betätigung des Drückers oder 
der horizontalen Griffstange jederzeit 
in Flucht richtung  öffnen

Verbesserter Schutz von Eigentum:
• Automatische Verriegelung der Türen nach dem Schließen
• Einsetzbar in geeigneten Türsystemen bis Widerstandsklasse RC 2 
• Erhöhter Sabotageschutz durch  verbesserte mechanische 

 Ablauf sicherheit 

Die verbesserten Funktionen  vereinfachen nicht nur den  
Öffnungsprozess, sondern bieten auch Vorteile bei der Installation:
• Verbesserte Kraftübertragung für problemloses Öffnen auch unter 

erschwerten Bedingungen
• Sicheres Ver­ und Entriegeln bei Motorschlössern durch  integriertes 

Power Reserve Modul (SVP 2000 DCW® F)
• Integrierte LED zur Statusanzeige und Fehlerauswertung direkt 

am Schloss
• Neue Betriebsmodifikationen: DCW®, analog oder CAN­Bus bei 

Motorschloss­ Varianten

Fluchttürschlösser
Selbstverriegelnde Fluchttürschlösser
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Fluchttürschlösser
Selbstverriegelnde Fluchttürschlösser
Serie 128/PA

Fluchttürschloss 128 mit automatischer Verriegelung

Anwendung
1­flügelige Fluchttüren

Ausführungen
PZ  Profilzylinder ohne Wechsel 
WZ Profilzylinder mit Wechsel

Unterstützte Fluchttürfunktionen
• Fluchttürfunktion E (Wechselfunktion): 

Für Türen, bei denen grundsätzlich eine unberechtigte Öffnung von 
außen verhindert werden muss

• Fluchttürfunktion B (Umschaltfunktion): 
Für Türen, die über den Schließzylinder die  
Funktion des Außendrückers steuern

Die Fluchttürschlösser der Serie 
128/PA in DIN­Ausführung sind 
insbesondere für 1­flügelige 
Fluchttüren (EN 179 und EN 1125) 
im Objektbereich einsetzbar. 

Verriegelung
Automatisch

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Fluchttürschlösser
Selbstverriegelnde Schlösser im Überblick

Ausführung EN 179 + EN 1125
Merkmale SVP/SVZ SVP 

5xxx
SVP 
4xxx

SVP 
6xxx

SVZ 
6xxx

SVP 
2000 

DCW®

SVP 
2000 

DCW® F

SVP 
7000 
Air

Mechanisches Schloss ● ●

Drückergesteuertes Schloss ● ● ●

Motorschloss ● ●

Zutrittskontrollschloss ●

Panikfunktion ● ● ● – ● ●   ●3)

Mechanische Selbstverriegelung ● ● ● ● ● ● ●

Mechanische Ablaufsicherung ● ● ● ● ● ● ●

Zweipunktverriegelung ● ● ● ● ● ●

Sabotagelinie ● ● ● ● ●

Riegelüberwachung ● ● ● ● ●

Meldung Drückerbetätigung/Panikentriegelung ● ● ● ● ●

Türoffenüberwachung über Steuerfalle ● ● ● ● ●

Zylinderkontakt ● ● ● ● ●

Aussendrücker elektrisch ein­/auskuppelbar ● ● ●

Elektromotorische Entriegelung ● ●

Einstellbare Entriegelungszeit ● ●

Permanentzutritt von aussen möglich (Dauerauf)1) ● ● ●

Selbstverriegelung elektrisch abschaltbar 
 (Dauerentriegelung)2) ●

Automatische Abschaltung Dauerauf/Dauerentriegelung 
bei Stromausfall ● ●    ○2)

Elektronische Ablaufsicherung (Manipulationsschutz) ● ●

Automatische Rückstellung der Freigabe nach nicht erfolgter 
Türöffnung ● ● ● ●

Zulassung nach EN 179 ● ● ● ● ● ●

Zulassung nach EN 1125 ● ● ● ● ● ●

● Standard  ○ Optional  

1) Dauerauf­Funktion auch an Feuer­ und Rauchschutztüren zulässig, da Zuhaltung im Brandfall gegeben ist.
2) In Verbindung mit dem Power Reserve Modul.
3) In Verbindung mit SVP­S Air.
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SVP 5000/SVP 4000/ 
SVP 6000/SVZ 6000

Einfach überzeugend:
SVP 5000
• Panikfunktion gemäß EN 179 und EN 1125
• Automatische Selbstverriegelung, manuelles 

 Abschließen entfällt
• Universelle Steuerfalle
• Bis Widerstandsklasse RC 2 in geeigneten Türsystemen

Zusätzliche Features:
SVP 4000
• Mit Zustandsabfragen zur 

Abfrage des Türzustands

SVP 6000 – drückergesteuert
• Elektrisch einkuppelbarer 

Aussendrücker für  berechtigten 
Zutritt

• Universeller Anschluss an 
12 V DC/24 V DC 

• Ausführungen: Arbeits­/
Ruhestrom

SVZ 6000 – 
Zutrittskontrollschloss
• Einkuppelbarer Innen­ und 

Aussendrücker
• Einteilige Drückernuss
• Ohne Panikfunktion

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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Fluchttürschlösser
Selbstverriegelnde Fluchttürschlösser
SVP 7000 Air

Einfach überzeugend:
• Automatische Selbstverriegelung
• Nachrüstschloss dank kabelloser Installation
• Auch bei Batterieausfall sicher verschlossen
• Ideale Lösung für die Integration in bestehende Zutrittskontrollsysteme mittels 

des SVP­S Air Moduls, z. B. mit der  dormakaba  MATRIX Software
• Begehen bzw. Verriegeln der Tür mittels Handsender für den  autorisierten Zutritt 

über die Panikgegenseite
• Programmieren von bis zu 100 Berechtigungen direkt am Funkschloss
• Leichtes Türöffnen gemäß DIN SPEC 1104

Batteriebetriebenes selbstverrie­
gelndes Panikschloss mit geteil­
ter Drückernuss für den Einsatz 
in Fluchtwegen sowie für Feuer­ 
und Rauchschutz türen gemäß 
EN 179 und EN 1125. Durch die 
Panikfunktion ist die Tür mit 
einem Handgriff schnell zu öff­
nen, der automatische Selbstver­
riegelungsmechanismus sorgt 
für den sicheren Verschluss, so­
bald die Tür zufällt.

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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SVP 2000 DCW®/F (Feuerschutz)

Einfach überzeugend:
SVP 2000 DCW® motorisches Panikschloss
• LED zur visuellen Unterstützung bei Bedienung, Wartung und 

Inbetriebnahme (z. B. Betriebsarten und Ereignismeldungen)
• Automatische Selbstverriegelung
• Mit den Betriebsarten DCW®­Bus, CAN­Bus und Stand­alone
• LED­Zustandsanzeige weist Fehlermeldungen aus, wie falsche 

Betriebsspannung, Bus­Verbindung unterbrochen und weitere
• Analog ohne Steuerung nutzbar (nur auf und zu)
• Zustandsmeldungen zum Abfragen des Türzustandes
• Komfortable Entriegelung aus der Ferne in Verbindung mit 

 Zutrittskontroll­ und Fluchtwegsicherungssystemen
• DIN­universelle Steuerfalle 
• Zertifiziert gemäß EN 179 und EN 1125

Vollblatt­Panik­Motorschlösser bieten erhöhten Komfort durch moto­
rische Entriegelung. Durch die Panikfunktion ist die Tür von innen mit 
einem Handgriff schnell zu öffnen, die mechanische Selbstverriege­
lung sorgt anschließend für einen sicheren  Verschluss, sobald die Tür 
zufällt.

Zusätzliche Features:
SVP 2000 DCW® F – für Feuer- und 
Rauchschutztüren
• Mit integriertem Power Reserve Modul

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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Fluchttürschlösser
Selbstverriegelnde Fluchttürschlösser
M­SVP 2200 DCW®/5000/3000

Die selbstverriegelnden dormakaba M­SVP 
Mehrpunktverriegelungen mit Panikfunktion 
bieten mehr Sicherheit und  Komfort für 
alle gängigen Türkonstruktionen im Privat­
bereich sowie für Objektanwendungen. Über 
die Panikentriegelung lässt sich die Tür im 
 Gefahrenfall von innen durch einfaches Betä­
tigen des Türdrückers jederzeit öffnen. Eine 
Entriegelung mittels Schlüssel ist von aussen 
ebenfalls immer möglich. M­SVP Mehrpunkt­
schlösser sind für den Einsatz in Türen in 
Fluchtwegen sowie die Verwendung in Feuer­ 
und Rauchschutztüren zugelassen.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

http://www.dormakaba.at/tuerschloesser


75

M­SVP 2000 und M­SVP 2200 
DCW® mit Schwenkriegeln

Fallenriegel bei M­SVP 3000 
und M­SVP 5000

Einfach überzeugend:
M-SVP 2000/M-SVP 2200 DCW®: selbstverriegelndes 
Mehrpunkt-Motorschloss
• Hoher Komfort durch motorische Ver­ und Entriegelung, 

insbesondere in Verbindung mit Zutrittskontrollsystemen
• Fester Anzug der Tür durch zwei Stahl­Schwenkriegeln
• In geeigneten Türsystemen kann sehr hoher Einbruch­

schutz bis Widerstandsklasse RC 3 erreicht werden
• Eine barrierefreie Ausstattung von Türen lässt sich in 

Ver bindung mit Automatikantrieben bedarfsgerecht 
realisieren

• Tagesfallenfunktion und Dauerentriegelung für Türen 
mit hoher Begehfrequenz

• Mit Detektoren zur Abfrage des Türzustands
• Alle Steuerungskomponenten lassen sich elegant in das 

Türrahmenprofil integrieren

M-SVP 2200 DCW® bietet zusätzlich:
• Eine integrierte dormakaba DCW® System­ 

Bustechnologie
• Zwei zusätzliche Bolzen für eine Optimierung des 

Verschlusses

M-SVP 5000: selbstverriegelndes Mehrpunktschloss
• Rein mechanisches Schloss
• Einfach nachrüstbar, ohne Verkabelung 
• Die Selbstverriegelung erfolgt automatisch bei jedem 

Schließen

M-SVP 3000: selbstverriegelndes elektromechanisches 
Mehrpunktschloss
• Komfortabel durch motorische Entriegelung, insbeson­

dere in Verbindung mit Zutrittskontrollsystemen
• Eine barrierefreie Ausstattung von Türen lässt sich in 

Ver bindung mit Automatikantrieben bedarfsgerecht 
realisieren

• Dauerentriegelung für Türen mit hoher Begehfrequenz
• Mechanische Selbstverriegelung

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125
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Fluchttürschlösser
Selbstverriegelnde Fluchttürschlösser
M­SVP 3500/5500

Mehr Sicherheit für zweiflügelige Fluchttürsysteme: In Kombination mit einem Panik­Gegen­
kasten, einem Schaltschloss und dem selbsttätig arretierenden Stangen ausschluss bieten 
die dormakaba M­SVP 3500 und M­SVP 5500 Tür verschlüsse auch in zweiflügeligen Objekt­
türen die bekannten Vorteile auto matischer Mehrfachverriegelungen mit Panikfunktion. 
Diese sind für den Ein satz in zweiflügelige Notausgangs­ oder Paniktüren sowie Feuer­ und 
Rauchschutz türen geeignet.

Einfach überzeugend:
M-SVP 3500
• Elektromechanische Mehrfachverriegelung mit Panikfunk tion für  zweiflügelige Türen
• Mechanische Selbstverriegelung bei jedem Schließen
• Komfortabel durch motorische Entriegelung des Gang flügels in Verbindung mit 

 Zutrittskontrollsystemen 
• Dauerentriegelung für Türen mit hoher Begehfrequenz
• Verschiedene Rückmeldungen wie: Drücker betätigt, verriegelt/entriegelt etc.

M-SVP 5500
• Mechanische Mehrfachverriegelung mit Panikfunktion für  zweiflügelige  Türsysteme 
• Automatische Selbstverriegelung bei jedem Schließen
• Keine Verkabelung notwendig

Fallenriegel bei M­SVP 3500 und 
M­SVP 5500

M­SVP 3500 mit Gegenkasten 
für zweiflügelige Türen

EN 179EN 179 EN 179 EN 1125EN 1125 EN 1125

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/tuerschloesser

http://www.dormakaba.at/tuerschloesser
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M­SVP 3500 in Verbindung mit Panikbeschlag PHA 2500 
und SafeRoute Fluchtwegsicherung
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dormakaba Türtechnik

Fluchttürbeschläge

PHA 2000/PHB 3000

Panikbeschläge für Türen in Fluchtwegen, in denen Sicherheit, Verlässlichkeit und 
Ästhetik eine unabdingbare Forderung sind. Der breite Sicherheits­Fallenriegel 
 rastet in eine Fallenhalterung ein, die in der Regel auf dem Rahmen montiert wird. 
Auf diese Weise wird eine sichere Verriegelung der Tür gewährleistet. Die Produkte 
PHA und PHB decken die Beschlagansprüche, die an öffentliche Einrichtungen, 
wie z. B. Krankenhäuser, Universitäten und Schulen, Konzertsäle, Einkaufszentren, 
Hotels und Verwaltungsgebäude, gestellt werden, komplett ab.

Einfach überzeugend:
• Geeignet sowohl für schmale 

Profil systemtüren als auch an 
Vollblatttüren

• Umfassendes Sortiment von 
hochwertigen Panik­Hard­
ware­Beschlägen

• Für horizontale und vertikale 
Panikverriegelungen

• Keine sichtbaren Befestigungen
• Einfache und schnelle Montage

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/panikbeschlaege

http://www.dormakaba.at/panikbeschlaege
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Exit Pads

Exit Pads werden auf dem Türblatt montiert und mit 
einer aufliegenden Falle gegen ein Schließblech auf 
dem Rahmen gesichert. Entsprechend den Panikbeschlä­
gen PHA 2000 und PHB 3000 handelt es sich auch bei 
den Exit Pads nach EN 179 um aufgesetzte Produkte ohne 
Schlossanbindung.

Einfach überzeugend:
• Für horizontale und vertikale Panikverriegelungen
• Unterschiedliche Verriegelungsoptionen
• Keine sichtbaren Befestigungen
• Einfache und schnelle Montage

Tü
rt

ec
hn

ik

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/panikbeschlaege

http://www.dormakaba.at/panikbeschlaege
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Anwendung
1­ oder 2­flügelige Fluchttüren (EN 179 und EN 1125)

Ausführungen
• Panik­Stangengriff in ÖNORM oder DIN­Ausführung 

­ Abdeckung (inkl. Unterkonstruktion) für Stangengriff 
­ Stangengriff lose 
­ Panik­Stangengriff­Beschläge­Set

• Kurzschild­/Rosettengarnituren 
­ Kurzschild mit Drücker oder Knopf 
­ Blindschild

Oberflächen
• Panikstangengriffe 

­ Alu F1 beschichtet 
­ Edelstahl satiniert

• Kurzschild­/Rosettengarnituren 
­ Alu satiniert 
­ Edelstahl satiniert 

Für die Betätigung von Flucht­
türen kommen Panik­Stangen­
griffe (EN 1125) sowie Kurz­
schild­/Rosettengarnituren (EN 
179 und EN 1125) zur Anwendung.

Kurzschild mit 
Drücker

Blindschild mit 
Drücker

Kurzschild mit  
Knopf

Stangengriff

Blindschild Rosettenbeschläge

Fluchttürbeschläge

ÖNORM / DIN
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Für die Serien SELINA.700/750 bietet dormakaba zusätzlich 
passende Rosettengarnituren für Innentüren an, so dass ein 
optisch durchgehendes Erscheinungsbild gewährleistet wird.

Ausführungen
• Schutzbeschläge SELINA.700/750 

­ außen und innen mit Drücker 
­ außen mit Bügel, innen mit Drücker 
­ Neueste Griffverbindungstechnik durch  
 Schnellstift­Verbindung 
­ Druckerruckholfeder

• Schutzbeschläge 800/850 
­ außen und innen mit Drücker 
­ außen mit Bügel, innen mit Drücker 
­ Neueste Griffverbindungstechnik durch  
 Schnellstift­Verbindung 
­ Druckerruckholfeder

• Rosettengarnituren SELINA.770 
­ Buntbart gelocht 
­ für WC­ und Badezimmertüren mit Drehknopf  
   und Notentriegelung 
­ Profilzylinder gelocht 

Schutzbeschläge an der Tür­ 
außenseite haben die Aufgabe, 
den Schließzylinder und das 
Einsteckschloss gegen unbefugte 
mechanische Manipulationen zu 
schützen. Besonders vorteilhaft 
sind Schutzbeschläge mit Kern­ 
ziehschutz, da sie den Schließzyl­
inder vollständig gegen mecha­
nische Angriffe abdecken.
 
Die dormakaba Schutzbeschläge, 
Serien SELINA.700/750 und 
Serie 800, entsprechen den 
Anforderungen nach EN 1906 
und der Schutzklasse WB2 
(WB3). 

Türbeschläge
SELINA.700/ SELINA. 750/SELINA.770/
800/850

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege

Schutzbeschlag SELINA.700 
mit Kernziehschutz. 
Außen Bügel, innen Drücker

Schutzbeschlag 800 
mit Kernziehschutz. 
Außen Bügel, innen Drücker

Schutzbeschlag SELINA.750 
außen und innen mit Drücker

Rosettengarnituren SELINA.770:  
­ für Buntbart gelocht  
­ für WC­ und Badezimmertüren 
­ für Profilzylinder gelocht

Schutzbeschlag 850 
außen und innen mit Drücker
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http://www.dormakaba.at/beschlaege




Automatische Türsysteme
Automatische Türsysteme erfüllen 
verschiedene Funktionen im Ge­
bäude: Sie ermöglichen den kom  for­
tablen und sicheren Zutritt, regeln 
den Personenfluss und den Zutritt 
zu sensiblen Bereichen. Darüber 
hinaus können sie bei der Energie­
ein spar ung im Gebäude helfen, 
da die Türen zuverlässig schließen. 
Auto matische Türsysteme von 
dormakaba zeichnen sich durch 
Design, Vielfalt, Sicherheit und 
Komfort aus.



dormakaba Automatische Türsysteme

Automatische Türsysteme können beides: für Offenheit sorgen und sicher­
heits relevante Bereiche wie in Hotels und Flughäfen gezielt abtrennen. Für 
alle Funktionen muss sich die automatische Tür jederzeit hochpräzise bewe­
gen. Neue Steuerungssysteme erleichtern und sichern den Zugang, ob zur 
Stadtverwaltung, zum Krankenhaus oder zum Einkaufszentrum. Be sucher 
spüren eine echte Freiheit – die Bewegungsfreiheit. Das Türöffnen beschleu­
nigt sich, sanft und barrierefrei. Ein exaktes Schließen verbessert dabei 
auch die Energiebilanz.

Automatische Türsysteme

So sollen sich Türen öffnen, 
elegant und intelligent.

 
Drehtürantriebe
Von der elektromechanischen Unter­
stützung für manuelles Öffnen bis 
zur fernbedienbaren Automatik.

Karusselltüren
Hohe Durchgangskapazität, Ver­
meidung von Zugluft. Barrierefrei­
heit als Teil des Systems.

 
Automatische Schiebetüren
Für nahezu jede Eingangssituation 
die passende Lösung. Transparenz 
und effizienter Personendurchfluss.

Sicherheitskarusselltüren, 
Sicherheitsdrehkreuz und 
Personenschleusen
Passend zur Sicherheitsstufe. Verein­
zelungssensorik, Zugangskontrolle, 
beschuss­ und einbruchhemmend.

Systemkomponenten und 
Zubehör für automatische 
Türsysteme
Impulsgeber mit automatischer 
Rückmeldung, Absicherungssensoren 
für die Türflügelöffnung.

 
Schiebetürantriebe
Für alle Standard­ und Fluchtweg­
anwendungen, platzsparend, 
leise, langlebig, wartungsfreundlich.

84



 
Drehsperren und Drehkreuze
Zugangskontrolle, robust und wet­
terfest für außen, elegant für innen, 
mit digitaler Einbindung.

Personenleitbügel und 
Leserstandsäulen
Personenführung, Zugangskontrolle 
und Ausweisorganisation für unsere 
halbhohen Zugangsanlagen.

Sensorschleusen und  
Sensorpassagen
Vielfältige modulare Designvarian­
ten für berührungslose Zugangskon­
trolle in Innenbereichen.

 
Schwenktüren
Ergänzend zu unseren halbhohen 
Zugangsanlagen, für Materialtrans­
porte oder als barrierefreier Zugang.

85
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dormakaba Automatische Türsysteme

Drehtürantriebe
Drehtürantriebe im Überblick

ED 100 ED 250 PORTEO

Abmessungen (H x B x T) (mm) 685 x 70 x 130 685 x 70 x 130 530 x 60 x 80

Abmessungen mit int. Rauchmeldezentrale (mm) 735 x 70 x 130 735 x 70 x 130

Einsatz im Brandschutz ● ●

Anzahl Türflügel 1 und 2 1 und 2 1

Max. Leistungsaufnahme (Watt)  120 240

Schließkraft EN 1154 EN 2–4 stufenlos 
einstellbar

EN 4–7 stufenlos  
einstellbar

Max. Türflügelgewicht bis 300 mm Sturztiefe (kg) 160  
abhängig von  
der Türbreite

300  
abhängig von  
der Türbreite

100  
bei max. 1100 mm  

Türflügelbreite

Max. Türflügelgewicht 301 bis 500 mm Sturztiefe (kg) 160

Türflügelbreite (mm) 700–1100 700–1600 700–1100

Öffnungsgeschwindigkeit 0–90° (Sekunden) 41)–12 31)–12 5–10

Schließgeschwindigkeit 90–0° (Sekunden) 51)–21 41)–21 5–10

Achsverlängerung (mm) 20/30/60 20/30/60/90

Sturztiefe Gleitschiene (mm) +/­ 30 +/­ 30

Sturztiefe Gleitschiene CPD (mm) 30–60 30–60

Sturztiefe Normalgestänge (mm) 0–300 0–500

Sturztiefe Normalgestänge bei Brandschutz (mm) 0–300 0–350

● Standard  

1)  Abhängig vom Türflügelgewicht automatisch begrenzt gemäß der EN16005 oder DIN 18650, BS 7036­4 und ANSI 156.19 
bei  Betriebsart Low­Energy. Max. Geschwindigkeiten werden nur bei Betriebsart Full­Energy, einem geringen Türflügelgewicht 
und  einem  gelernten  Öffnungswinkel von min. 95° erreicht.
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Die modernen Drehtürantriebe ED 100/ED 250 sind ein­
fach in der Handhabung und trotzdem hochflexibel. Der 
Antrieb hat geringe Abmessungen und kann aufgrund 
 seines modularen Aufbaus leicht an die individuellen Be­
dürfnisse angepasst werden. Trotz seiner Stärke ist der 
Antrieb im Betrieb so leise, dass er kaum wahrgenommen 
wird. Das moderne Steuerungssystem ist darauf ausge­
legt, sich an die Bedürfnisse der Nutzer anzupassen und 
wechselhafte Bedingungen im Umfeld auszugleichen, wo­
durch eine sehr hohe Anlagenverfügbarkeit erreicht wird. 

Einfach überzeugend:
• Aktive Windlastregelung im Automatikmodus
• Temperatur­Management­Programm – zuverlässiger 

Betrieb bei langer Lebensdauer
• Öffnungsunterstützung Power Assist – barrierefreie 

Begehung nach DIN 18040, DIN SPEC 1104
• Automatische Türöffnung mit ED 250 für einen 

 schnellen problemlosen Transport von Krankenbetten
• Mit Umweltproduktdeklaration (EPD)
• Platzsparend mit interner Rauchmeldezentrale

ED 100/250

Drehtürantriebe für ein­ und zweiflügelige Türen bis 1.600 mm Türblattbreite (Brandschutz: 1.400 mm) und max. 400 kg Türgewicht.
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/drehtuerantriebe

http://www.dormakaba.at/drehtuerantriebe
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Drehtürantrieb für zweiflügelige Türen, voll automa tisierter 
Gang flügel mit allen ED 100/250 Funktionen, Standflügel 
ohne Automatik funk tion. 

Einfach überzeugend:
• Minimale Abmessungen von nur 7 cm Höhe
• Standflügel kann von Hand geöffnet werden. Dabei 

unterstützt die Power Assist Funktion. 
• Der Standflügel kann bei Bedarf offen gehalten werden
• Das System kann auch als Feststellanlage eingesetzt 

werden
• Einsatz bis EN 6  

(ohne Brandschutz forderung bis 3.200 mm)
• Zugelassen für Feuer­ und Rauchschutz türen

Drehtürantriebe

ED ESR 1/2

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/drehtuerantriebe

http://www.dormakaba.at/drehtuerantriebe
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Der besonders leise Drehtürantrieb PORTEO ist aufgrund seiner geringen Abmessungen 
 besonders geeignet für die Nutzung an Türen ohne besondere Anforderungen. Der PORTEO 
kann im Power Assist Betrieb die zum Öffnen der Tür benötigte Kraft deutlich reduzieren, 
 sodass die Tür leicht manuell geöffnet werden kann.

Einfach überzeugend:
• Leicht nachzurüsten
• Eine Ausführung für vier Montagearten: Band­ und Band gegenseite  

in Kopf­ oder Türblattmontage
• Geringe Abmessungen:  

60 mm x 530 mm x 80 mm (H x B x T)
• Nahezu geräuschloses  Fahrverhalten
• Einfache Montage dank Plug & Go­Funktion
• GGT­geprüft 

PORTEO 

A
ut

om
at

is
ch

e 
Tü

rs
ys

te
m

e

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/drehtuerantriebe

http://www.dormakaba.at/drehtuerantriebe
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Die automatische Schiebetür ST FLEX mit dem Profilsystem FLEX schafft trans­
parente Optik durch geringe  Ansichtsbreiten. Komfort und Barrierefreiheit bewir­
ken eine  einladende Atmosphäre. Zusammen mit Türen aus der ST FLEX Familie 
(ST FLEX Green und ST FLEX SECURE) ergibt sich ein harmonisches  Gesamtbild.

Einfach überzeugend:
• Schlanke Profilquerschnitte
• Sicherheitsnebenschließkante aus Gummi
• Geeignet für ISO­Glas mit einer Stärke von 22 mm und  

Einscheibenglas mit einer Stärke von 8 mm/10 mm
• Oberflur­ und Unterflurführung möglich
• Auch als Teleskopschiebetür lieferbar
• Flexibel an die Objekt anforderungen anpassbar

Automatische Schiebetüren

ST FLEX

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren 

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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Die automatische Energiespar­Schiebetür ST FLEX Green ist eine Energiespar­ 
Schiebetür mit Umweltproduktdeklaration (EPD). Sie erfüllt die Richtwerte 
der Energieeinsparverordnung (EnEV) 2016 mit sehr schlanken Profilen und ver­
besserter thermischer Trennung.

Einfach überzeugend:
• Erfüllt die Energieeinsparverordnung (EnEV) 2016
• UD­Werte von 1,4 bis max. 1,8 W/m²K
• Minimierte Ansichtsbreiten der Profile
• Zertifizierte Wärmedämmwerte nach DIN EN ISO 10077
• Nachhaltige, energiesparende Lösung
• Mit Umweltproduktdeklaration (EPD)

ST FLEX Green

A
ut

om
at

is
ch

e 
Tü

rs
ys

te
m

e

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren 

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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Einbruch­ und Vandalismus­Schutz bei dezen­
ter Optik sind die Kernmerkmale der Schie be­
tür FLEX SECURE. Die Einbruch schutz klassen 
WK2/RC2 sind durch einen Prüfnachweis 
nach EN 1627 ff. belegt. In Kombination mit 
den Türtypen ST FLEX oder ST FLEX Green 
sind transparente, barrierefreie Eingangs­
lösungen einfach realisierbar.

Einfach überzeugend:
• Zertifizierter Einbruchschutzklassen WK2/RC2
• Optisch ansprechende,  schlanke Profilansichten
• Massive 4­Punktverriegelung an der Hauptschließkante
• Durchgängige Aushebel sicherung für Türflügel
• Unterflurführung für stabile Bodenverbindung
• Geprüfte Ausführungen mit oder ohne Seitenteil

Automatische Schiebetüren

ST FLEX SECURE

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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Teleskopschiebetüren im Profilsystem FLEX / 
Green bieten große Durchgangsweiten bei 
hoher Transparenz der Türelemente. Zusam­
men mit weiteren Türen aus der FLEX Familie 
lassen sich auch besonders anspruchsvolle 
Objekt lösungen realisieren.

Einfach überzeugend:
• Teleskopmechanik schafft mehr Durchgang bei gleicher 

Anlagenbreite
• Schlankes Profilsystem FLEX / Green für  transparente 

Eingänge
• Nebenschließkante mit Sicherheitsgummiprofil
• Geeignet für ISO­Glas mit einer Stärke von 22 mm
• Gleiche Profilansichten wie bei Schiebetür ST FLEX

TST FLEX / Green
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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Automatische Schiebetür mit 
Ganzglas­Türflügeln (rahmenlos).

Einfach überzeugend:
• Ganzglas­Türflügel ohne 

Türprofile
• Speziell für Innenanwendungen
• Türflügelhalter mit dezenten 

Abmessungen
• Türbauarten mit und ohne 

Seitenteil/Oberlicht sind 
möglich

Automatische Schiebetüren

ST PURE

Automatische Schiebetür mit Ganzglas­Türflügeln und 
Edelstahlhaltern (rahmenlos).

Einfach überzeugend:
• Hochwertige Edelstahl­Punkthalter für die Türflügel
• Türflügel ohne Türprofile für max. Transparenz
• Für den hochwertigen Innenausbau
• Türen mit und ohne Seitenteil/Oberlicht sind möglich

ST MANET

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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Aufschwenkbare Türflügel und Seitenteile können im Gefahrenfall sehr große 
Durchgangsweiten freigeben. Im Automatikbetrieb arbeitet die Schiebeschwenk­
tür wie eine Standard­Schiebetür.

Einfach überzeugend:
• Schlankes Profil im System FLEX
• Der Automatikbetrieb  entspricht dem herkömmlicher Schiebetüren
• Türflügel und Seitenteile können im Notfall manuell aufgeschwenkt werden
• Fluchtwegbreite entspricht annähernd der gesamten Türbreite
• Ermöglicht den Transport von sperrigen Gegenständen

SST FLEX
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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dormakaba Automatische Türsysteme

Die Faltflügeltür FFT FLEX Green ist besonders bei be grenz tem 
seit lichen Bauraum geeignet. Sie ermöglicht Öffnungsweiten bis zu 
2,4 m und Durchgangshöhen bis 2,5 m. Eine außergewöhnlich gute 
thermische Isolation, ver bunden mit sehr leisem und dynamischem 
Lauf ver halten, zeichnet diese Tür aus.

Automatische Schiebetüren

FFT FLEX Green

Einfach überzeugend:
• Große Öffnungsweiten
• Besonders schmale Profile
• Hohe Energieeffizienz
• UD­Wert­Berechnung
• Leises und dynamisches Laufverhalten
• Für Flucht­ und Rettungswege
• Mit Umweltproduktdeklaration (EPD)

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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Schiebetürantriebe

ES 200

Modularer Schiebetürantrieb mit verschiede nen Antriebshöhen. 
 Zusatzmodule und Op tio nen ermöglichen maßgeschneiderte 
 Lö sungen für automatische Schiebetüren. Die Prüfung gemäß 
DIN 18650/EN 16005 gewährleistet Sicherheit auf hohem Niveau.

Einfach überzeugend:
• Antriebshöhen von 100 mm, 150 mm, 

200 mm möglich
• Fluchtwegantrieb ES 200 2D
• Parametrierung direkt an der Steuerung 

oder per Handterminal
• Sonderfunktionsmodule für spezielle 

Anforderungen
• Einheitliche Grundmechanik bei allen Typen
• Geräuschgedämmtes, austauschbares 

Laufprofil
• Optional auch als Antrieb für Teleskop­

schiebetüren für Standard­ und Flucht­
weganwendungen erhältlich

A
ut

om
at

is
ch

e 
Tü

rs
ys

te
m

e

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetuerantriebe

http://www.dormakaba.at/schiebetuerantriebe
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dormakaba Automatische Türsysteme

Schiebetürantriebe

ES 410/420

Schiebetürantrieb für den Krankenhaus­Klinikbereich oder bei Inwand­Montage, 
einflügelig (ES 410) und zweiflügelig (ES 420).

Einfach überzeugend:
• Seitlich aufgesteckte Antriebseinheit, wahlweise rechts oder links
• Geprüft nach DIN 18650/EN 16005
• Schleusenbetrieb mit bis zu drei Antrieben möglich
• Parametrierung über PC oder Organizer
• Push & Go­Betrieb Weitere Informationen finden Sie hier: 

www.dormakaba.at/schiebetuerantriebe 

http://www.dormakaba.at/schiebetuerantriebe
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CS 80 MAGNEO

Automatischer Schiebetürantrieb für ein­ und zweiflügelige Innentüren.

Einfach überzeugend:
• Abmessungen: 62/75 mm Höhe, 60 mm Tiefe
• Max. Flügelgewicht 80 kg
• Einfache Montage und Inbetriebnahme
• Geprüft nach DIN 18650/EN 16005
• Höchster barrierefreier Begehkomfort
• Einstellbare Geschwindigkeiten und Offenhaltezeiten
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetuerantriebe 

http://www.dormakaba.at/schiebetuerantriebe
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dormakaba Automatische Türsysteme

Mit dormakaba Bogenschiebetüranlagen lassen sich Eingangsberei­
che interessant und indivi duell gestalten: gewölbte Halbkreise, Seg­
men te Vollkreise, Ovale, Doppelsegmente – vieles ist machbar. Mit 
max. Flü gelgewichten von je 130 kg bei der BST oder max. 110 kg bei 
der Flucht­ und Rettungswegvariante FBST können Durchgangs­
breiten von 1.000 bis 2.500 mm umgesetzt werden.
Die Bogenschiebetüren bieten durch ihre Ausführungsvielfalt und die 
hohe Variabilität eine Fülle von Gestaltungs möglichkeiten.

Einfach überzeugend:
• Vielseitig einsetzbar
• Hoher Begehkomfort 
• Große Auswahl an modularen 

 Komponenten und Betriebsarten
•  Einstellbare  Geschwindigkeiten
• Optional mit Flucht­ und Rettungsweg 

(FBST)
• Nach DIN 18650/EN 16005 baumuster­

geprüft und zertifiziert

Automatische Bogenschiebetür

BST/FBST

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetueren

http://www.dormakaba.at/schiebetueren
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Karusselltüren bewirken durch ihre geschlossene Bauform eine größtmögliche Energieeinspa­
rung beim Betreten und Verlassen eines Gebäudes. Ohne Zugluft, die sonst mit sich öffnenden 
Türen einhergeht, kann der Innenbereich nahe der Karusselltür optimal für den Empfang 
oder Sitzgruppen dienen. Durch die gleichzeitig mögliche Passage von innen und außen erreicht 
man die optimale Personenfrequenz.

Einfach überzeugend:
• Große Auswahl an modularen Komponenten und Betriebsarten
• Zwei­ bis vierflügelige Varianten
• Mit oder ohne Nachtabschluss bei unterschiedlichsten Verriegelungsmöglichkeiten 
• Manuell, mit Positionierautomatik versehen 
• Servounterstützte oder automatische Karusselltüren

Karusselltüren
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dormakaba Automatische Türsysteme

Karusselltüren
Karusselltüren im Überblick

KTC 2 KTC 3/KTC 4 KTV 3/KTV 4 KTV ATRIUM Talos Geryon

Typ Großraum­Karusselltür Großraum­Karusselltür Standard­Karusselltür Ganzglas­Karusselltür Individual­Karusselltür Sicherheits­Karusselltür

Durchmesser (mm) 3600, 4200, 4800, 5400 3600, 4200, 4800, 5400, 
6000/62001)

2000–3800 2000–2800 2100–3700 1500–2000
(Rastermaß 100)

Personenfrequenz/Minute2) 39–58 31–73 17–45 26–45 16–28 bis 20

Betriebsarten

Manuell ● ●

Positionierautomatik ● ●

Servobetrieb ● ● ●

Automatik ● ● ● ● ●

Einzelzutritt mit Zutrittskontrolle ●

Flügelanzahl 2 3 und 4 3 und 4 3 und 4 3 und 4 3 und 4

Mit integrierter Schiebetür ●

Widerstandsklasse RC 2 und WK 3 RC 2 und WK 3

Glasdecke ○

Vitrine ○ ○

Sensorisches Vereinzelungssystem ○

Vereinzelung durch Segmentgröße ●

Gegenlaufsperre ●

Beschuss­ und einbruchshemmend ○

● Standard  ○ Optional  

1) je nach Flügelanzahl
2) je nach Durchmesser und Flügelanzahl
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KTC 2 KTC 3/KTC 4 KTV 3/KTV 4 KTV ATRIUM Talos Geryon

Typ Großraum­Karusselltür Großraum­Karusselltür Standard­Karusselltür Ganzglas­Karusselltür Individual­Karusselltür Sicherheits­Karusselltür

Durchmesser (mm) 3600, 4200, 4800, 5400 3600, 4200, 4800, 5400, 
6000/62001)

2000–3800 2000–2800 2100–3700 1500–2000
(Rastermaß 100)

Personenfrequenz/Minute2) 39–58 31–73 17–45 26–45 16–28 bis 20

Betriebsarten

Manuell ● ●

Positionierautomatik ● ●

Servobetrieb ● ● ●

Automatik ● ● ● ● ●

Einzelzutritt mit Zutrittskontrolle ●

Flügelanzahl 2 3 und 4 3 und 4 3 und 4 3 und 4 3 und 4

Mit integrierter Schiebetür ●

Widerstandsklasse RC 2 und WK 3 RC 2 und WK 3

Glasdecke ○

Vitrine ○ ○

Sensorisches Vereinzelungssystem ○

Vereinzelung durch Segmentgröße ●

Gegenlaufsperre ●

Beschuss­ und einbruchshemmend ○

● Standard  ○ Optional  

1) je nach Flügelanzahl
2) je nach Durchmesser und Flügelanzahl
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dormakaba Automatische Türsysteme

Zweiflügelige Großraum­Karusselltüren 
mit integrierter automatischer ST FLEX 
Schiebetür.

Einfach überzeugend:
• Hoher Begehkomfort
• Einstellbare Geschwindigkeiten
• Integrierter Nachtabschluss
• Reduzierter Energiebedarf durch 

 Klimatrennung
• Nach DIN 18650/EN 16005 

 baumustergeprüft und zertifiziert

KTC 3/KTC 4

Automatische drei­ und vier flügelige Groß­
raum­ Karussell türen bis 6,2 m Durchmesser.

Einfach überzeugend:
• Hoher Personendurchsatz
• Einstellbare Geschwindigkeiten
• Drei­ und vierflügelige Ausführungen  

mit/ohne Vitrine

Karusselltüren

KTC 2

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/karusselltueren 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/karusselltueren 

http://www.dormakaba.at/karusselltueren
http://www.dormakaba.at/karusselltueren
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Ganzglas­Karusselltüren mit drei und vier Türflügeln, 
mit Glasdecke, Antriebseinheit im Boden.

Einfach überzeugend:
• Unsichtbare Antriebs­ und Steuerungstechnik
• Betriebsarten: manuell, Servomatik, 

 Positionier automatik
• Nach DIN 18650/EN 16005 baumustergeprüft und  

zertifiziert

KTV ATRIUM

Manuelle, kraftunterstützte oder vollautomatische  drei­ 
und vierflügelige Karusselltüren bis 3,8 m Durchmesser.

Einfach überzeugend:
• Planungssicherheit durch Aufrüstmöglichkeiten des 

Direktantriebs
• Direktantrieb ermöglicht hohe Laufruhe und 

 Positionierungsgenauigkeit
• Vielseitige Ausstattungsmöglichkeiten
• Mögliche Reduzierung des Temperaturaustauschs 

zwischen Innen­ und Außenbereich
• Drei­ und vierflügelige Ausführungen
• Nach DIN 18650/EN 16005 baumustergeprüft und  

zertifiziert
• Mit Umweltproduktdeklaration (EPD)

KTV 3/KTV 4
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/karusselltueren 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/karusselltueren 

http://www.dormakaba.at/karusselltueren
http://www.dormakaba.at/karusselltueren
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dormakaba Automatische Türsysteme

Vielseitige Standardanlage mit optionaler Einbruch­
hemmung bis WK3 und erweiterten Optionen.

Einfach überzeugend:
• Erweiterter Optionenbereich gegenüber RDR­E01
• Mit Glasfüllung VSG 8, alternativ metallverkleidet
• Transparente Ganzglas­Anlagen mit filigranen Profilen
• Option: Behindertentaster für behindertengerechte 

Benutzung
• Modelle in Widerstandsklassen RC2 und WK3
• Schutzsensorik nach EN 16005

Talos RDR­C01

Drei­ und vierflügelige Karusselltüren mit besonders 
flexiblen Ausstattungs mög lich kei ten zur Realisierung 
spezifischer Kunden anforderungen.

Einfach überzeugend:
• Mit Glasfüllung VSG 8, alternativ metallverkleidet
• Option: Taster für behindertengerechte Benutzung
• Modelle in Widerstandsklasse RC2
• Schutzsensorik nach EN 16005

Karusselltüren

Talos RDR­E01

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/karusselltueren

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/karusselltueren

http://www.dormakaba.at/karusselltueren
http://www.dormakaba.at/karusselltueren
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Mit Glasdecke aus zwei VSG­Segmenten.

Einfach überzeugend:
• Transparente Ganzglas­Anlagen 

mit  filigranen Profilen
• Riegelschloss, vorgerichtet für 

 bauseitigen Profilzylinder

Talos RDR­S01
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/karusselltueren 

http://www.dormakaba.at/karusselltueren
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dormakaba Automatische Türsysteme

Zur Geryon Produktfamilie gehören Sicher­
heitskarusselltüren und Sicherheitsdrehkreuze.  
Sie regeln den Einzelzutritt, wobei die  
Ansteuerung in der Regel über ein Zutritts­
kontrollsystem erfolgt. Sicherheits­ 
karusselltüren sind sowohl für den Innen­ 
bereich als auch für den Eingang geeignet.

Einfach überzeugend:
• Kein Einsperren von Personen dank Grenzpunktverriegelung
• Schutzsensorik nach EN 16005
• Standard mit IR­Sensorik
• Modelle in Widerstandsklassen RC2 und WK3
• Ganzglas­Anlagen mit Antrieb im Boden
• Option mit Nachtverschluss
• Option mit sensorischer  Vereinzelung durch SRD Vision

Sicherheitskarusselltüren

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/si-karusselltueren 

http://www.dormakaba.at/si-karusselltueren
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Die Anlage kann optional in Widerstands­
klasse RC2 geliefert werden.

Einfach überzeugend:
• Mit Glasfüllung, alternativ metallverkleidet
• Starres Türflügelkreuz T40, optional abklapp­

bares Türflügelkreuz T56 
• Vereinzelungsniveau durch verschiedene 

Sensortechnologien kundenspezifisch 
anpassbar

Die Sicherheitskarusselltür Geryon SRD­C01 ist standardmäßig mit 
Metall verkleidet, kann aber auch mit Glasverkleidung ausgeliefert 
werden. WK3 ist als Option wählbar. Optional durchschusshemmende 
Ausführung.

Einfach überzeugend:
• Sichtflächen aus Edelstahl
• Optional verglast
• Optionale Kontaktmatte

Geryon SRD­C01

Geryon SRD­E01
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dormakaba Automatische Türsysteme

Sicherheitskarusselltüren

Geryon SRD­S01

Einfach überzeugend:
• Mit Glasfüllung
• Ganzglas­Anlage, keine Metallverkleidung
• Mit Glasfüllung und Filigranprofilen
• Glasdecke VSG
• T25 ohne Mittelsäule oder ­profil,  Verglasung aus ESG
• Ein­Zonen­Kontaktmatte/­n überwacht/überwachen 

das Sperrsegment/die Sperrsegmente, Steuerung 
 unterflur eingebaut

Die Sicherheitskarusselltür Geryon SRD­S01 ist eine 
Ganz glas­Anlage und optional in Widerstandsklasse RC2 
 erhältlich. Sie eignet sich besonders für repräsentative 
Umgebungen.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/si-karusselltueren

http://www.dormakaba.at/si-karusselltueren
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Sicherheitsdrehkreuz für einen 
 kontrollierten  Zugang.

Einfach überzeugend:
• Kein Einsperren von Personen 

dank Grenzpunktverriegelung
• Mit Glasfüllung VSG 8
• Aluminiumblech oben 

 staubdicht
• Steuerung in Anlage integriert
• Zwei Wartungsklappen im 

unteren  Deckenblech
• Sperrelement aus Leichtmetall­ 

Rechteckprofilen
• Holme optional als Edelstahl­

bügel oder Acrylglas­Elemente

Sicherheitsdrehkreuz

Geryon STS­S02
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/si-karusselltueren

http://www.dormakaba.at/si-karusselltueren
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dormakaba Automatische Türsysteme

Mechanische Impulsgeber.

Einfach überzeugend:
• Manueller Impuls zum Öffnen einer Tür
• Großflächentaster ermöglichen auch die Impulsgabe 

mit dem Ellbogen
• Edelstahltaster eignen sich bei besonderen 

 Hygiene anforderungen

Systemkomponenten und Zubehör 
für automatische Türsysteme

Taster und Schalter

Impulsgeber zum berührungslosen Öffnen.

Einfach überzeugend:
• Impulsgabe erfolgt berührungslos und unbewusst
• Schaffung von barrierefreien Zugängen

Programmschalter.

Einfach überzeugend:
• Steuern bis zu fünf verschiedene Funktionen der 

 Automatiktür: Aus, Automatik, Ausgang (Ladenschluss), 
Teiloffen (Winteröffnung), Dauerauf

• Die Betätigung kann mechanisch durch einen 
 Drehknopf oder Schlüssel erfolgen oder elektronisch 
durch  Drucktaster

Programmschalter
Radarbewegungs­
melder
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LED Sensortaster

Impulsgeber, elektronisch, mit optischer Rückmeldung. 

Einfach überzeugend:
• Kraftlose Bedienung durch Berührung der Oberfläche
• Optische Rückmeldung
• Glasausführung für den Einsatz in Hygienebereichen
• Wasserdicht und schlagfest
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dormakaba Automatische Türsysteme

Funksystem BRC.

Einfach überzeugend:
• Gezielte kabellose Steuerung
• Stationäre und mobile Lösungen mit Batteriebetrieb
• Empfängereinheit BRC­R kann unsichtbar in 

dormakaba Antrieben verbaut werden

Bidirektionales 
Funksystem

Laserscanner und 
Infrarotsensorleisten

Sicherheitssensoren.

Einfach überzeugend:
• Absicherung des Durchgangsbereichs
• Absicherung der Hauptschließkante
• Schutz der Nebenschließkante (Restrisiko beachten)
• Für automatische Drehtüren nach DIN 18650/EN 16005

Systemkomponenten und Zubehör 
für automatische Türsysteme
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Absicherungsvorhang 
Berührungslose Absicherung der Türflügelbewegung 
von automatischen Schiebe­ und Sondertüren.

Einfach überzeugend:
• Überwacht die Öffnungsfahrt. Sollte sich eine Person 

im Erfassungsbereich aufhalten, wird die Öffnungsfahrt 
gestoppt

• Unsichtbarer Infrarot­Lichtvorhang
• Auswertung der Reflexionen
• Automatisches Erlernen von Umgebungsbedingungen

Kombinationssensor  
(Absicherung und 
Radar­Impulsgabe)
Kombinationsgerät für die Impulsgabe durch einen 
 Radarbewegungsmelder und die Absicherung der 
 Tür flügel bewegung. Besonders geeignet für automa­
tische Schiebe­ und Sondertüren.

Einfach überzeugend:
• Sicherung gegen unbefugte Benutzung über einen 

Zahlencode oder durch einen zusätzlichen Schlüssel taster 
(elektronische Varianten)

• Zusätzliche Fehleranzeige der Programmschalter für 
Schiebetüren in Flucht­ und Rettungswegen
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dormakaba Personenvereinzelungsanlagen

Personenschleusen

Die elektronisch überwachten Sicherheitsschleusen 
 Orthos erfüllen höchste Sicherheitsanforderungen und 
bieten optimale Absicherung für die sensiblen Bereiche 
eines Gebäudes.

Zur Orthos Produktfamilie gehören alle Formen von Per­
sonenschleusen, ob rund oder eckig, für den Einzel­
durchtritt und Schleusen mit mehreren  Türsystemen hin­
tereinander, die nur in eine Richtung zu passieren sind.

Einfach überzeugend:
• Hohe Sicherheit durch Kontaktmatten
• Zusätzliche Sicherheit durch Waageneinbau,  

Gewichtsgrenze oder Ist­Gewicht
• Widerstandsklassen RC2/WK2, WK3 und bis zu WK4 

bei kubischen Schleusen
• Befreiungsschalter PMA innerhalb der Schleuse  

 öffnet  Außentür
• Optionale Flügel­ und Faltflügeltüren und automatische 

Verriegelung
• Optionale Brandschutztür
• Optionale Fluchtwegfunktion
• Optionale Durchschuss­ und Einbruchhemmung
• Elegante Glasanlagen
• Ruhiger, geräuscharmer Lauf
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Personenschleusen im Überblick

Standardanlagen PIL-S01 PIL-C01 PIL-M01

Aufbau

Außendurchmesser (mm) 1020, 1120, 1220, 1320, 
1420, 1520, 1620

1020, 1220

Außenmaß Kombinationsabhängig

Oberteil Länge (mm) 800–2000

Durchgangsbreite (mm) 520, 580, 650, 710, 780, 
840, 910

550, 680 800–1200

Gesamthöhe (mm) 2300 2400 2330

Durchgangshöhe (mm) 2100 2100 2100

Korpusoberteil (mm) 200 300 230

Korpus 

Seitenteile mit Glasfüllung, alternativ metallverkleidet ●

Seitenteile mit Stahlunterkonstruktion metallverkleidet ●

Oberteil mit staubdichter Abdeckung und Deckenblech  
beinhaltet  Steuerungs­ und Überwachungselemente ●

Widerstandsklasse

mit RC 2 ○ ○

RC 3 oder RC 4 ○

mit WK 2 oder WK 3 ○

Innenraum

Inklusive schwarzem Gummibelag ●

Inklusive Beleuchtung ●

Mit Flächenlichttaster als Weiterschaltelement ●

Außentür/Innentür

Drehflügel, Faltflügel, Schiebetür, Brandschutztür  
oder bauseits ○

Schiebetüren

Aus Leichtmetallprofilen mit gebogenem Glas,  
außen profileben. ●

Aus Leichtmetallprofilen mit gebogenem Glas, außen 
profileben. Ausführung entsprechend der gewählten 
Widerstandsklasse.

●

● Standard  ○ Optional  
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dormakaba Personenvereinzelungsanlagen

Vielseitige runde Personenschleuse.

Einfach überzeugend:
• Mit Glasfüllung, alternativ metallverkleidet
• Innenraum mit Flächenlichttaster als 

 Weiterschaltelement
• Inklusive Ein­Zonen­Kontaktmatte mit 

 schwarzem Gummibelag
• Lichtvorhang für berührungslose 

 Absicherung

Personenschleusen

Orthos PIL­S01

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/si-karusselltueren

http://www.dormakaba.at/si-karusselltueren
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Vielseitige runde Personenschleuse, inklusive 
LED Beleuchtung.

Einfach überzeugend:
• Mit Stahlunterkonstruktion, metallverkleidet
• Aus Leichtmetallprofilen mit gebogenem 

Glas, außen profil eben
• Mitfahrende Sicherheitsleisten an den 

 Hauptschließ kanten

Orthos PIL­C01
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/si-karusselltueren

http://www.dormakaba.at/si-karusselltueren
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dormakaba Personenvereinzelungsanlagen

Vielseitige kubische Personenschleuse. 

Einfach überzeugend:
• Korpusoberteil mit staubdichter Abdeckung und Deckenblech 

inklusive Steuerungs­ und Überwachungselemente
• Option (Innen­ und Außentür): Drehflügel­, Faltflügel­, Schiebetür 

oder Brandschutztür
• Innenraum mit Flächenlichttaster als Weiterschaltelement
• CAN­Bus­Steuerung ETS 21 in der Anlage integriert
• Installation der Seitenwände auf Fertigfußboden

Personenschleusen

Orthos PIL­M01

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/si-karusselltueren

http://www.dormakaba.at/si-karusselltueren
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Gewährleistet einen sicheren 
Durchgang bei hohem Personen­
aufkommen in eine zulässige 
Richtung. Die Tür erfasst und 
hemmt Durchgangsversuche 
in die unerlaubte Richtung.

Einfach überzeugend:
• Erkennung durchgeworfener 

Gegenstände (optional)
• Hoher Modularitätsgrad
• Kein Zugang von oben 

 erforderlich: Steuerungen 
in  Seitenwand eingebaut

• Sensorik unabhängig von 
Umgebungslicht

• Offene Deckenkonstruktion 
(einfache Integration in 
bestehende Rauchmelde­ und 
Sprinkleranlagen)

Orthos PIL­M02
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/si-karusselltueren

http://www.dormakaba.at/si-karusselltueren


122

dormakaba Personenvereinzelungsanlagen

Drehsperren

Kerberos TPB-L07
Drei­Arm­Drehsperre mit Gehäuse 
und Standfuß in einer  Einheit
(Bewegung Typ 0, 1.1, 1.2, 2)

Halbhohe Drehsperren übernehmen zur Entlastung des Empfangspersonals die 
Zugangskontrolle in Eingängen zu Büro­ oder Verwaltungsgebäuden, Industrie­
anlagen, Banken, Behörden und vielen Sport­ und Freizeiteinrichtungen. Sie sind 
schnell, zuverlässig und einfach zu bedienen.

Einfach überzeugend:
• Abklappbare Holme und automatisches Wiedereinrichten
• Modulare Einzel­ und Mehrfachaufstellung 
• Komfortable Passage dank Servopositionsantrieb 
• Minimaler Energieverbrauch durch Niedrigenergieantrieb 
• Sichere Passage durch Niedrigenergieantrieb 
• Geeignet für die Aufstellung im Freien 
• Mit Zusatzausrüstung geeignet für die Aufstellung in 

Flucht­ und  Rettungswegen 
• Barrierefreie Lösungen in Verbindung mit automatischen  Schwenktüren 

in  passendem Design
• Bewegung manuell; mechanisch in eine Richtung frei/ 

Gegenrichtung gesperrt (Typ 0)
• Bewegung manuell; eine Richtung elektrisch gesteuert/ 

Gegenrichtung gesperrt (Typ 1.1)
• Bewegung manuell; zwei Richtungen elektrisch gesteuert (Typ 1.2)
• Bewegung motorisch; Servopositionsantrieb/  

zwei Richtungen elektrisch gesteuert (Typ 2)

Drehsperren

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/ds-dk

http://www.dormakaba.at/ds-dk
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Kerberos TPB-C01
Drei­Arm­Drehsperre mit 
 Stand füßen und zu sätzlicher 
 Rückwand aus Edelstahl AISI 304
(Bewegung Typ 2)

Kerberos TPB-S03
Drei­Arm­Drehsperre mit Gehäuse, 
Standfüßen und  Flanschplatte
(Bewegung Typ 2)

Kerberos TPB-L06
Drei­Arm­Doppel­Drehsperre mit 
 Gehäuse und Standfüßen in einer 
Einheit 
(Bewegung Typ 0, 1.1, 1.2, 2)

Kerberos TPB-L04
Drei­Arm­Drehsperre mit Gehäuse 
zur Befestigung an bauseitiger 
 Vorrichtung,  Signalanlage mit 
 Anzeige in Rot/Grün, eckige 
 Ausführung flächenbündig in 
das  Gehäuse eingebaut 
(Bewegung Typ 0, 1.1, 1.2)

Kerberos TPB-M04
Drei­Arm­Drehsperre mit 
 integriertem Bezahlautomaten 
und optio nalem Bondrucker
(Bewegung Typ 2)

Kerberos TPB-E01
Drei­Arm­Drehsperre mit Gehäuse 
und Standfüßen in einer  Einheit 
 (Bewegung Typ 0, 1.1, 1.2, 2)
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Die halbhohen Charon Drehkreuze eignen sich 
mit einer Vielzahl an Designvarianten für eine 
anspruchsvolle Raumgestaltung. In repräsen­
tativen Eingangsbereichen, VIP­Räumen oder 
beim Zugang zur Vorstandsetage steuern 
diese stilvollen Drehkreuze in Verbindung mit 
Schwenktüren Besucher­ und Mitarbeiter­
ströme. Alle Anlagen sind kombinierbar mit 
Zeiterfassungssystemen und Ausweislesern – 
auch berührungslosen und biometrischen 
Systemen.

Einfach überzeugend:
• Ruhiger, geräuscharmer Lauf 
• Bewegung erfolgt motorisch: Servopositionsantrieb 

in zwei  Richtungen, elektrisch gesteuert
• Bewegung erfolgt motorisch
• Geringer Stromverbrauch 
• Elegantes, transparentes Design 
• Platzsparend auch bei Mehrfachaufstellung 
• Komfortable Passage dank Servopositionsantrieb 
• Barrierefreie Lösungen mit automatischen Schwenktüren 

in  korrespondierendem Design 
• Schwenktüren, geeignet für die Aufstellung in Flucht­ und 

 Rettungswegen 
• Gestaltungsvielfalt der Glasflügel, Leitelemente und Griffstangen 
• Auf Wunsch ist die Höhe anpassbar bis 1.200 mm

Halbhohe Drehkreuze

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/ds-dk 

http://www.dormakaba.at/ds-dk
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Charon HTS-E01
Drehkreuz mit drei  bügelförmigen 
Sperrelementen aus Edelstahlrohr

Charon HTS-E03
Drehkreuz mit drei hohen 
 Glaselementen und 
 Edelstahl­Griffstangen

Charon HTS-M01
Drehkreuz mit Schwenktür mit hohen 
Glaselementen und Edelstahl­Griff­
stangen. Drehkreuz mit 180° Dreh­
takt zur Personenver einzelung sowie 
zur Transportöffnung, sobald Dreh­
kreuz und Schwenk tür gemeinsam 
um 90° geöffnet werden.

Charon HTS-L01
Drehkreuz mit je drei stabförmigen 
Sperrholmen aus Edelstahl, 
 Sperr element aus Edelstahlblech 
mit Pfosten zur Absicherung 
gegen eine unberechtigte Passage 
im  Sperr segment

Charon HTS-L02
Doppel­Drehkreuz je drei 
 stab förmigen Sperrholmen, 
je drei Stück aus Edelstahl
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Vielseitigkeit
Die Produktfamilie Kentaur ist modular auf­
gebaut. Zwei­, drei­ und vierflügelige Anlagen 
mit Holmen oder Bügeln sind miteinander 
kombinierbar. Ebenso Varianten mit Fahrrad­
tür,  integrierter Tür, Fluchtwegfunktion oder 
in Widerstandsklasse RC2. Die Dächer passen 
auf alle Einfach­, Mehrfach­ oder die platz­
sparenden Doppelanlagen.

Einfach überzeugend:
• Kein Einsperren von Personen dank Grenzpunktverriegelung
• Versionen mit integrierter Fahrradtür, Drehflügeltür für einen 

barrierefreien Zugang oder für Materialtransport
• Drehkreuzsäule und Holme aus robustem Edelstahl
• Drehgeschwindigkeit passt sich den Passanten an
• Niedrigenergieantrieb
• Geringer Stromverbrauch
• Verhalten bei Netzausfall frei wählbar
• Einsatz in Gegenden mit aggressiven Umwelteinflüssen möglich
• Integrierter, parametrierbarer Zufallsgenerator
• Zweitidentifikation für zusätzliche Sicherheit möglich
• Abstände an den Scherkanten sind so dimensioniert, dass kein 

Verletzungsrisiko besteht
• Geeignet für max. Schneelast von 4,28 kN/m² = Schneelastzone 3 

nach DIN EN 1991­1­3
• Geeignet für max. Windlast von 108 km/h = Windlastzone 4 

nach DIN EN 1991­1­4

Drehkreuze

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/ds-dk 

http://www.dormakaba.at/ds-dk
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Kentaur FTS-E01
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
180°, mit  jeweils stabförmigen 
Sperrholmen aus Edelstahl, glänzend

Kentaur FTS-L04 
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
90°, mit jeweils stabför migen Sperr­
holmen aus Edelstahl, glänzend

Kentaur FTS-E02
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
120°, mit jeweils stabför migen Sperr­
holmen aus Edelstahl, glänzend

Kentaur FTS-E03
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
90°, mit jeweils stabför migen Sperr­
holmen aus Edelstahl, glänzend

Kentaur FTS-E04
Drehkreuz Vereinzelungssegmente, 
Widerstandsklasse RC2: 120°, mit 
stabförmigen Sperrholmen aus 
Edelstahl, glän zend, mit gebogenen 
Sperrbügeln aus Stahl

Kentaur FTS-E05 
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
120°, mit jeweils stabför migen Sperr­
holmen aus Stahl, feuerverzinkt
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Drehkreuze

Kentaur FTS-E06
Doppel­Drehkreuz Vereinzelungs­
segmente: 120°, mit jeweils 
 stab förmigen Sperrholmen aus 
 Edelstahl, glänzend. Geringer 
 Platzbedarf durch ineinander ­
greifende Türflügelkreuze

Kentaur FTS-M01
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
120°, mit stabför migen Sperrholmen 
aus Edelstahl, glänzend. Halb hoch, 
aus  gebogenem Edelstahlrohr 
mit Blechfüllung, automatische 
 Fahrradtür

Kentaur FTS-M03
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
180°, mit stabförmigen Sperrholmen 
aus Edelstahl, glänzend. Integrierte 
 Drehflügeltür als Bedarfsöffnung 
mit stabförmigen Sperrholmen und 
umlaufendem Rahmen. Mit Füllstä­
ben aus Stahl und Übersteigschutz

Kentaur FTS-M05
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
180°, mit stabförmigen Sperrholmen 
aus Edelstahl, glänzend. Integrierte 
Drehflügeltür mit stabförmigen 
Sperrholmen und umlaufendem 
 Rah men. Mit Füllstäben aus Stahl 
und Übersteigschutz. 

Kentaur FTS-L01
Doppel­Drehkreuz Vereinzelungs­
seg mente: 90°, mit stabförmigen 
Sperrholmen aus Edelstahl, im 
 Mittelteil aus Stahl und an den 
Frontseiten edelstahlverkleidet, 
 seidenmatt geschliffen, geringer 
Platzbedarf durch ineinander­
greifende Türflügelkreuze

Kentaur FTS-L05
Drehkreuz Vereinzelungssegmente: 
90°, mit stabför migen Sperrholmen 
aus Edelstahl, aus Stahl und an 
den Frontseiten edelstahlverkleidet
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Kentaur FGE-M01
Drehflügeltür als barrierefreie 
 Personenpassage und als 
 Material transport
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/ds-dk 

http://www.dormakaba.at/ds-dk
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Das kompakte Modell hat alles, was eine elegante Sensorschleuse 
braucht. 

Einfach überzeugend:
• Mit einer Länge von nur 1.200 mm eignet die Schleuse sich auch 

für beengte Einbausituationen
• Sie überzeugt mit feiner Materialität und funktionaler 

 Grundausstattung
• Optional können Paneele in der Profilmitte den offenen Korpus 

schließen 
• Eine komplette Sensorschleuse in puristischer Ästhetik

Argus 40

Sensorschleusen

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sensorschleusen

http://www.dormakaba.at/sensorschleusen
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Ein konsequent hochwertiges Design: Die Schleuse wirkt be­
sonders solide und edel, da der obere Teil mit den ver tikalen 
Rahmenteilen vorn und hinten nahtlos in einem Stück gear­
beitet ist – als Full Cast Layer. Das schimmern de Metall wirkt 
damit wie ein „endloser“ Handlauf. Das Full Cast Layer ver­
längert die Schleuse lediglich um 1 cm.

Einfach überzeugend:
• Umfangreiche Farbkombinationen
• Lauflicht
• Ambiente­Beleuchtung 
• Möglichkeit der Individualisierung 
• Hochtransparente Türflügel
• Optional können die Türflügel gegenüber der Standard­

variante erhöht werden

Die Schleuse wird zum echten Highlight im Foyer. Die 
1.650 mm lange Variante der Sensorschleuse bietet mehr 
Möglichkeiten als Argus 40. 

Einfach überzeugend:
• Erhöhung des Sicherheitslevels
• Zusatz­Sensor durch senkrecht zur waagerechten 
• Schutzsensorleiste verlaufende Leiste
• Lichtband am Handlauf
• Ambiente­Beleuchtung
• Hochtransparente Türflügel
• Optional können die Türflügel gegenüber der Standard­

variante erhöht werden

Argus 80

Argus 60
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sensorschleusen

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sensorschleusen

http://www.dormakaba.at/sensorschleusen
http://www.dormakaba.at/sensorschleusen
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Halbhohe Sensorschleuse, ausgeführt als E­Gate für das Self­ Board­
ing. Unterstützt das Flughafen­ bzw. Bodenpersonal dabei, den 
 Boarding­Prozess flüssig und  gleichmäßig zu halten.

Einfach überzeugend:
• Die Anlage kann Warteschlangen reduzieren und den Service 

verbessern, indem die Passagiere durch die automatischen Gates 
gehen können und das Bodenpersonal sich um die Passagiere 
kümmern kann, die Hilfe brauchen

• Kompatibel mit sämtlichen biometrischen Systemen

Sensorschleusen

Argus HSB­M03 Self­Boarding

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sensorschleusen

http://www.dormakaba.at/sensorschleusen
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Halbhohe Sensorschleuse, ausgeführt als E­Gate im 
 Terminal. Unterstützt das Personal dabei, einen kontrollier ten 
Zutritt zum Sicherheitsbereich zu gewährleisten – reibungs­
los und effizient.

Einfach überzeugend:
• Integrierter Bordkartenleser und integriertes Display 

für Passagierinformationen
• System erkennt Bordkartenmissbrauch  

(z. B. bei doppelter Nutzung)
• Passagierfluss wird verbessert
• Das Gate erlaubt Durchgang mit Rollkoffer, Rucksack 

und anderem Gepäck ohne Alarmmeldung

Argus HSB­M03 Bordkartenkontrolle
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sensorschleusen

http://www.dormakaba.at/sensorschleusen
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Die HSG Sensorpassagen verfügen über Schiebeflügel in unterschiedlichen Höhen. 
Weitere Merkmale sind die hochwertige Sensorik und das solide Edelstahlgehäuse. 
Während der Passage fahren die Schiebeflügel mit einer schnellen Bewegung ins 
Gehäuse – dies ermöglicht eine besonders hohe Personenfrequenz.
Als barrierefreie Lösung bieten sich zusätzliche Ausführungen mit erhöhter Durch­
gangsbreite an. 

Einfach überzeugend:
• Komfortable Passage, auch mit Taschen oder Gepäck 
• Kein Kontakt mit den Türflügeln 
• Hohe Durchgangsfrequenz bei hoher Personensicherheit 
• Robuster Edelstahlkörper 
• Modulares System mit Grund­ und Erweiterungseinheiten für 

die  Mehrfachaufstellung 
• Automatischer Unterkriechschutz (Sicherheitsstufe beachten) 
• Akustischer Alarm bei unbefugter Nutzung 
• Detektion von Kindern (Sicherheitsstufe beachten) 

Sensorpassagen
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Zwei Sperrelemente aus ESG, Oberkante 
1.200 mm (max. 1.800 mm).

Bogenförmige, motorische Bewegung der 
beiden Türflügel in die Gehäuse.

Argus HSG­L01

Argus HSG­E01
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sensorschleusen

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/sensorschleusen

http://www.dormakaba.at/sensorschleusen
http://www.dormakaba.at/sensorschleusen
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Schwenktüren

Die Schwenktüren lehnen sich im Design an die halbhohen 
Zugangsanlagen von dormakaba an. Sie ergänzen die 
 Zugangsanlagen ideal, sodass diese für Materialtransporte 
oder als barrierefreier Zugang für Rollstuhlfahrer geeignet 
sind.
Alle automatischen Schwenktüren können an Zutritts­
kontrollsysteme angebunden werden.

Einfach überzeugend:
• Anpassungsfähiges Design 
• Transparente und filigrane Elemente aus Edelstahl 

und Glas 
• Ideale Ergänzung für Drehsperren, halbhohe 

 Drehkreuze, Sensorschleusen sowie für 
 Warentransporte und barrierefreien Zutritt 

• Komfortable Passage dank Servoantrieb 
• Ruhiger, geräuscharmer Lauf 
• Anlage öffnet auch unter Last 
• Anlage verriegelt in jeder Position
• Trennung von Antriebs­ und Verriegelungskräften 
• Geringer Energieverbrauch 
• Geeignet für den Einsatz in Flucht­ und Rettungswegen
• Einfache Montage auf Fertigfußboden 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schwenktueren

http://www.dormakaba.at/schwenktueren
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Charon HSD-E03
Halbhohe Schwenktür mit Glas­
element, ESG, 10 mm Oberkante, 
Flügel 900 mm

Charon HSD-L06
Halbhohe Schwenktür mit 
 transparentem Polycarbonat; 
 Wandmontage

Charon HSD-L07
Manuelle halbhohe Schwenktür mit 
recht eckigem Sperrelement inklusive 
 Tü r schließer und Aufhebelschutz 
für Öffnerfalle

Charon HSD-E01
Halbhohe Schwenktür mit 
 rechteckigem Sperrelement

Charon HSD-E06
Halbhohe Schwenktür mit Glas­
element, ESG, 10 mm Oberkante, 
 Flügel bis max. 1.800 mm

Charon HSD-L08
Manuelle halbhohe Schwenktür 
mit Fluchtwegfunktion und 
 Sperr element mit Durchgangs­
öffnung für Kinder

Charon HSD-E02
Halbhohe Schwenktür mit 
 gebogenem Sperrelement

Charon HSD-L01
Manuelle halbhohe Schwenktür 
mit  rechteckigem Sperrelement
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Personenleitbügel

PGB

Einfach überzeugend:
• Mit oder ohne Glasfüllung möglich
• Einfache Montage auf Fertig­

fußboden
• Für Außenaufstellung geeignet
• Aus Edelstahl AISI 304, 

 seidenmatt

PGB-E01
Personenleitbügel

PGB-S01
Personenleitbügel als variables 
Ganzglas­ Absperrsystem mit 
zwei Endpfosten

PGB-E02
Personenleitbügel mit Knieleiste, 
Höhe: 320 mm

PGB-E03
Personenleitbügel mit Knieleiste, 
Höhe: 320 mm
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Leserstandsäulen

CRP

Einfach überzeugend:
• Anpassung an unterschiedliche Lesersysteme möglich
• Einfache Montage auf Fertigfußboden
• Aus Edelstahl AISI 304

CRP-E01
Leserstandsäule mit Alu­Distanz­
stück, 80 mm x 35 mm, in RAL 9006, 
mit Kabelbohrung für bauseitige 
 Leserplatte (Aufputzmontage)

CRP-M01
Leserstandsäule für die Kontrolle 
und Rücknahme von Ausweisen 
samt Schutzhülle und Cliphalter. 
 Integrierte Kartenrückgabeschale, 
Signalanlage und abschließbarer 
Sammelbehälter

CRP-M02
Leserstandsäule für die Kontrolle und 
Rücknahme von Ausweisen samt 
Schutzhülle und Cliphalter. Integrierte 
Kartenrückgabeschale, Signalanlage 
und abschließbarer Sammelbehälter.

CRP-E03
Standsäule mit abnehmbarer Revi sions­
öffnung zum Einbau von bau seitigen 
Komponenten, max. Einbaumaße 
170 mm x 140 mm x 150 mm (H x B x T)

CRP-M03
Leserstandsäule für die Kontrolle 
und Rücknahme von Ausweisen samt 
Schutzhülle und Cliphalter. Integrierte 
Kartenrückgabeschale, Signalanlage 
und abschließbarer Sammelbehälter. 
In Pkw­ und Lkw­Höhe

CRP-C01
Leserstandsäule mit abgeschrägtem 
Kopf (30°). Einbauten sind im 
 Einzelfall zu prüfen
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leitbuegel

http://www.dormakaba.at/leitbuegel




Systemlösungen Zutritt und Zeit
Zutrittsrechte und Arbeitszeiten 
der Mitarbeiter werden jetzt bes ser 
orga nisiert. Wir schaffen für jede 
Situation und alle Strukturen ein 
kom plettes Zutritts- und Daten-
management. Durch unsere Produkt-
 kompatibilität und Inter operabilität 
greifen alle Faktoren ineinander 
und passen sich an die Bedürfnisse 
im Unternehmen an. 



dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

Die Zeit der Mitarbeiter ist ein Produk-
tionsfaktor. Zutrittskontrolle und 
Zeiterfassung, deren Übersicht und 
Auswertung brauchen ein smartes 
Gesamtkonzept. Mit integrierter Elek tro-
nik und digitaler Netzwerk an bin dung 
bekommen kleine und große Unterneh-
men sowie private Haushalte neue 
Möglichkeiten. Sekundengenaues Ma-
nage ment der Zutritts berech ti gun gen 
von der Tiefgarage bis zur obersten 
Etage ist in jedem Detail übersichtlich 
und sicher. Auch das Gerätedesign 
folgt einem ganzheitlichen Konzept: 
Die Zutrittsleser passen genau zu den 
Zylindern und Beschlägen, jede Benut-
zeroberfläche ist klar, kompakt und 
konsequent funktional.

Systemlösungen Zutritt und Zeit

Wissen, was im Betriebsalltag passiert: 
wer, was, wo, wann.

 
Zutrittsleser und Peripherie
Effiziente Leser und Zutrittssteue-
rungen an jedem Zutrittspunkt im 
Innen- und Außenbereich.

 
Elektronische Zylinder
Moderne stand-alone-betriebene 
 Zylinder lassen sich im Handum-
drehen umprogrammieren.

Elektronische Türbeschläge 
und Türschlösser
Schlüsselloser Zugang mit Transpon-
der, RFID-Ausweis oder App. 
 Integriertes Türbeschlagdesign.

142



 
Technologie und Funktionsprinzipien
Sicherheitskonzepte auf der Basis 
von RFID, Biometrie oder Smart-
phone-Apps.

 
Betriebsdatenerfassung
Intelligentes Management von 
 Maschinenbelegung, Bestands-, 
Qualitäts- und Instandhaltungs-
daten.

 
Lösungen für ERP-Systeme
Einfache Einbindung, Erfassung 
und Auswertung der dormakaba 
Terminals in Ihr ERP-System.

Schnittstellenlösungen für 
Drittanbietersysteme
Einfache Einbindung, Erfassung 
und Auswertung der dormakaba 
Terminals in Ihr ERP-System.

 
Zutrittskontrolllösungen für kleine 
und mittlere Unternehmen
Umfassendes Zutrittsmanagement, 
wirtschaftlich für jede Betriebs-
größe.

Zutrittskontrolllösungen 
für Kleinstunternehmen und 
Wohnhäuser
Per Smartphone und funktionaler 
App alle Zugangsberechtigungen 
steuern.

 
 
Zeiterfassung
Intuitive Bedienelemente für 
 Zeit erfassung, Zutrittskontrolle 
und  Mitarbeiterkommunikation.

 
Zutrittsmedien und Ausweise
Zutritt digital steuern mit smart key, 
Zutrittskarte, Transponder oder 
Smartphone-App.

Zutrittskontrolllösungen 
für Großunternehmen
Genau konfigurierbare Module für 
eine effiziente Organisation und 
mehr Sicherheit.

 
Zutrittskontrolllösungen für SAP
Zutrittsmanagement und Zeit-
erfassung für optimierte Prozesse 
dank dormakaba und SAP.
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dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

Die Schließvorrichtungen mit optischen und auch akustischen Sig nalen 
ermöglichen eine raum- und zeitgenaue Regelung des Zutritts. Der 
modulare Aufbau mit den demontierbaren Knäufen erlaubt eine be-
sonders einfache Montage. Das Portfolio umfasst neben der Stan-
dard-Ausführung auch Dual-, Halb- und Antipanik-Zylinder.

Elektronische Zylinder

dormakaba Digitalzylinder 

Einfach überzeugend:
• Einsetzbar für jede Tür im Innen- oder 

witterungsgeschützten Außenbereich
• Die Elektronik funktioniert zuverlässig, 

selbst bei tiefen Temperaturen
• Geeignet für Feuerschutztüren 
• Erhöhter Bohrschutz für verstärkte 

 Sicherheit 
• Erhältlich in Europrofil 17 mm, 

 Schweizer Rundprofil, Oval-Profil, ANSI
• Mit schwarzer oder weißer Front
• Zylinderoberfläche in Inox-Look, Messing 

poliert, matt verchromt oder Schwarz 
• Modularer Aufbau – Längen anpassung 

vor Ort möglich
• Unterstützt die Mobile Access Funktion – 

über die dormakaba App erhalten Benutzer 
Zutrittsrechte auf ihr Smartphone

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/e-zylinder

http://www.dormakaba.at/e-zylinder
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Mechatronikzylinder

Das Schließsystem, das einen mechanischen Zylinder mit einer elek  -
tronischen Zutrittskontrolle verbindet, fügt sich nahtlos in bereits 
 exis tierende mechanische Schließanlagen ein. Es kommt beispiels-
weise an den Außentüren optimal zum Einsatz. Der mit einem  
RFID-Chip  bestückte smart key kann sowohl mechanische als auch 
mit Mecha tronikzylindern ausgestattete Türen öffnen.

Einfach überzeugend:
• Flexibles Zutrittssystem: vollständiger 

oder teilweiser Umstieg von Mechanik 
auf Elektronik möglich 

• Einzigartiges Sortiment: ein breites 
und  dynamisches Spektrum an design-
prämierten Zutrittskomponenten 

• Verfügbar in diversen Profilvarianten wie 
Europrofil, Schweizer Rundprofil und 
skandinavisches Ovalprofil 

• Kunststoffkappe erhältlich in Schwarz und 
Weiß 

• Wireless-Lösung vernetzt den Mechatronik-
zylinder mit Zutrittslösung über Funk und 
ermöglicht eine  komfortable Programmie-
rung vom Schreibtisch aus
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/e-zylinder

http://www.dormakaba.at/e-zylinder
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dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

Elektronische Beschlaglösungen für die bedarfsgerechte 
Zutrittssteuerung an Außentüren oder Türen mit erhöh-
tem Sicherheitsanspruch. Einfache und flexible Regelung 
der Zutrittsrechte wahlweise im Stand-alone-, Funk- 
oder Online-Betrieb. Hochwertige Materialien erfüllen 
höchste Anforderungen in Sachen Robustheit, Wetter-
festigkeit und Sicherheit.

Einfach überzeugend:
• Für Innen- oder witterungsgeschützten Außenbereich
• Direkt an Türen aus Holz, Kunststoff oder Metall
• Lösungen für Einbruch- und Brandschutz, aber auch 

für Flucht- und Rettungswege
• Vielfältige Betriebsvarianten: Stand-alone  

(CardLink), Wireless mit Türüberwachung, Batterie und/
oder externe Strom versorgung, NFC, Bluetooth®, Mobile 
Access

• Zutritt wahlweise mit Karte, Schlüsselanhänger, 
Schlüssel mit RFID oder Smartphone

• Unterstützt Mobile Access – über die dormakaba App 
erhalten Benutzer Zutrittsrechte auf ihr Smartphone

• TouchGo-Funktion: freie Hände, der Transponder bleibt 
in der Tasche

• Geeignet für Türen gemäß den Anforderungen aus der 
DIN Norm EN 179 unter  Verwendung der zertifizierten 
Gerätekombinationen

Elektronische Türbeschläge 
und Türschlösser

dormakaba c-lever pro

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/e-beschlaege

http://www.dormakaba.at/e-beschlaege
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dormakaba c-lever compact

Elektronische Beschlaglösungen für den Ein-
satz in Büro-, Verwaltungs- oder Einzelhan-
delsbereichen. Zutrittsrechte können einfach 
und flexibel gesteuert werden – wahlweise 
im Stand-alone- oder Wireless-Betrieb. Nach 
Vorweisen eines gültigen Zutrittsmediums 
 erscheint die Grün-Signalisation der digitalen 
Leuchteinheit und die Tür kann wie gewohnt 
mit dem Drücker geöffnet werden.

Einfach überzeugend:
• Unabhängig von Schloss und Beschlag
• Einfache, kabellose Montage – auch in  umgedrehter Position
• Vielfältige Betriebsvarianten: Stand-alone (CardLink), Wireless, 

NFC, Bluetooth®, Mobile Access
• Unterstützt die Mobile Access Funktion – die Tür kann mit dem 

Smartphone geöffnet werden
• Geeignet für Türen gemäß der  Anforderungen aus der DIN Norm EN 

179 unter Verwendung den  zertifizierten Gerätekombinationen
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/e-beschlaege

http://www.dormakaba.at/e-beschlaege
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dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

Elektronische Türbeschläge 
und Türschlösser

dormakaba Schrankschloss 21 10

Elektronische Schlosslösung für Garderobenschränke, Spinde oder Möbel. Sicherung 
des Zugriffs auf wichtige Dokumente, Wertsachen oder Materialien durch die elek-
tronische Zutrittskontrolle. Nach Vorweisen eines gültigen Zutrittsmediums an der 
Schranktür öffnet die Tür automatisch

Einfach überzeugend:
• Montage des Schlosses im Innern des 

Schranks – kein Bedienelement stört das 
Design der Möbeltür 

• Integrierbar – nahtlose Einbindung in 
die Systemumgebung mit Digitalzylindern, 
elektronischen Beschlägen, Lesern und 
Mechatronikzylindern 

• Einfache Programmierung – für 
 per manenten oder temporären Zugriff 

• Langlebige Batterie – bis zu fünf Jahre 
Betrieb 

• Alarmierung bei Aufbruchversuch 
• Schlankes Design – passt in viele 

 Büromöbel und Schubladen
• Vielfältige Anwendungsbereiche: 

 Garderoben- oder Materialschränke, 
Depot- und Postfächer, Büromöbel, 
 Medikamenten- und Patientenschränke

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/e-beschlaege

http://www.dormakaba.at/e-beschlaege


149

Zutrittsleser und Peripherie
Kompakt- und Remoteleser im Überblick

Kompaktleser Remoteleser

Leser 91 04 91 10 91 12 91 15 91 25

MRD (Multi-RFID-Device) ● ● ● ● ●

Mobile Access (NFC) ● ● ● ● ●

Mobile Access (Bluetooth®) ● ●

Schnittstellen

RS485 ● ● ● ● ●

Koaxanschluss für Erfassungseinheit 1 2

Digitale I/Os

Anzahl Eingänge 2 2 2 2 4

Anzahl Relaisausgänge 1 1 1 1 3

Eingang für Tamperkontakt 1 1

Stromversorgung

10–34 V DC ● ● ● ● ●

Bauform/Montage

Kabelführung Aufputz ● ● ●

Kabelführung Unterputz ● ● ●

Hutschienenmontage ● ●

IP-Schutzklasse

IP 54/IP 66 IP 40/IP 54 IP 66 IP 20 IP 20

Zertifizierungen

CE ● ● ● ● ●

FCC ● ● ● ● ●

UL60950 ● ● ● ● ●

UL294 ● ● ●

● Standard
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dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

Zutrittsleser und Peripherie
Kompaktleser
dormakaba Kompaktleser 91 04

Das schmale Lesegerät fügt sich harmonisch in jede Gebäudestruktur ein. Wahlweise Karte, 
Schlüsselanhänger oder Schlüssel mit RFID an den Leser halten und eintreten – der Leser 
 signalisiert die Freigabe optisch und akustisch. Die schlanke Bauart lässt eine Installation direkt 
auf Türrahmen aus Metall, Holz oder Kunststoff zu.

Einfach überzeugend:
• Für Türrahmenmontage als Organisationsleser 

oder als Zutrittsleser in Verbindung mit einer 
 Zutrittssteuerung im geschützten Bereich

• Für den Außenbereich geeignet (IP66 möglich)
• Unterstützte RFID-Technologien:  

LEGIC prime/advant oder MIFARE Classic/DESFire
• Funktioniert im Online-, Mobile Access-, CardLink-, 

Wireless- oder Stand-alone-Betrieb
• Erhältlich mit Bluetooth® -Schnittstelle für Mobile 

Access
• Einfache und schnelle Installation mit der quickwire 

Technologie
• Zeitgemäßes, schlankes und robustes Design
• Erhältlich in Schwarz oder Weiß

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
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dormakaba Kompaktleser 91 10

Die Kompaktleser können universell in allen Zutrittslösungen eingesetzt werden. Sie eignen 
sich  besonders gut für den Zutritt innerhalb einer Organisation. Benutzer identifizieren sich 
mit ihrem RFID-Ausweis berührungslos am Kompaktleser. Dieser prüft und interpretiert 
die  er fassten Daten und entscheidet dann über den Zutritt. 

Einfach überzeugend:
• Für die Wandmontage
• Zentrales Leuchtsymbol und akustisches Signal 

 teilen dem Besucher die Zutrittsentscheidung mit
• Unterstützt die RFID-Standards LEGIC prime 

und  advant sowie MIFARE Classic und DESFire
• Einfache und schnelle Installation mit der quickwire 

Technologie
• Zeitgemäßes, prämiertes Design
• Erhältlich in Schwarz oder Weiß

Der Kompaktleser 91 12 eignet sich für Durchgänge, an denen zusätz-
lich eine PIN-Verifikation aus Sicherheitsgründen gefordert ist. 

Einfach überzeugend:
• Für die Wandmontage
• Zentrales Leuchtsymbol und akustisches Signal teilen dem Besucher 

die Zutrittsentscheidung mit
• Unterstützt die RFID-Standards LEGIC prime und advant sowie 

MIFARE Classic und DESFire
• Einfache und schnelle Installation mit der quickwire Technologie
• Zeitgemäßes, prämiertes Design in Hochglanz
• Erhältlich in Schwarz oder Weiß

dormakaba Kompaktleser 91 12
Nur mit online 

Zutrittskontrolle 

exos 9300 

kombinierbar
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.xxx/xxx

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.xxx/xxx
http://www.dormakaba.at/leser
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Zutrittsleser und Peripherie
Remoteleser
dormakaba Remoteleser 91 15

Der Leser 91 15 ist für einfache Durchgänge vorgesehen und bietet 
den Vorteil der Trennung zwischen Erfassungseinheit und Türsteuerung. 
So eignet er sich für Installationen im geschützten Innenbereich zur 
Steuerung eines Durchgangs, der sich im ungeschützten Außenbereich 
befindet.

Einfach überzeugend:
• Sabotagesicher – Installation im geschützten Innenbereich
• Absolute Freiheit im Design, dank wählbarer Erfassungseinheit
• Funktioniert im Online-, CardLink- oder Stand-alone-Betrieb
• Erweiterbar, da mit verschiedenen dormakaba Zutrittssystemen 

kombinierbar
• Einsatz: Außentore und -pforten, automatische Türen, Aufzüge, 

Garagentore, Parkschranken, Eingangsbereiche, Motorschlösser

Der Leser 91 25 ist eine leistungsfähige Zutrittssteuerung und eignet sich 
für  anspruchsvolle Durchgänge, bei denen eine hohe Sicherheit gefordert ist. 
Er  überwacht Durchgänge unterschiedlichster Art.

Einfach überzeugend:
• Funktionsvielfalt – umfassende Türsteuerungen möglich  

(Ein-/Aus-Konfiguration)
• Flexibel erweiterbar – Anzahl Ein- und Ausgänge kann durch dormakaba 

 Erweiterungsmodule 90 30 und 90 31 erhöht werden
• Sabotagesicher – Installation des Remotelesers im sicheren Innenbereich
• Drehkreuze, Personenschleusen, Außentore und -pforten, automatische Türen, 

Aufzüge, Parkschranken, Eingangsbereiche, Motorschlösser

dormakaba Remoteleser 91 25
Nur mit online 

Zutrittskontrolle 

exos 9300 

kombinierbar

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
http://www.dormakaba.at/leser
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Erfassungseinheiten im Überblick

Erfassungseinheiten

Leser 90 00 90 01 90 02 90 03 90 04

PIN-Tastatur ●

Schnittstellen

Koaxanschluss ● ● ● ● ●

Bauform/Montage

Kabelführung Aufputz ● ● ●

Kabelführung Unterputz ● ● ● ● ●

Türrahmenmontage ● ●

IP-Schutzklasse

IP 20 IP 40/IP 54 IP 40/IP 54 IP 40/IP 54 IP 66

Zertifizierungen

CE ● ● ● ● ●

FCC ● ● ● ● ●

UL 60950 ● ● ● ● ●

● Standard  
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Zutrittsleser und Peripherie
Erfassungseinheiten
dormakaba Erfassungseinheit 90 00

Die Einheit kann in individuelle oder bauseitig gestellte Gehäuse 
 ein gebaut werden. Die Komponente passt in viele europäische 
 Schalterabdeckungen (z. B. Jung, Gira, Merten, Feller). Für Siedle 
 bieten wir individuelle Einbauformen an.

Einfach überzeugend:
• Bildet zusammen mit dormakaba Steuerungen und Remotelesern 

eine sichere Zutrittslösung mit einer komfortablen Identifikation 
des Benutzers

• Wahlfreiheit in der Optik (Designgehäuse oder bauseitig 
 bereit gestellte Gehäuse) sowie Lese-/Schreibeigenschaften

• Montage im Innen- und Außenbereich

Die Einheit sichert und steuert  zusammen 
mit den Steuerungen und Remotelesern 
 Zutritte zu  Gebäuden und Räumen, wobei sie 
abgesetzt von der Steuereinheit montiert ist.

Einfach überzeugend:
• Verschlüsselte Kommunikation
• Zentrales Leuchtsymbol und akustisches 

Signal teilen dem Besucher die Zutritts-
entscheidung mit

• Unterstützt die RFID-Standards LEGIC 
prime und advant sowie MIFARE Classic 
und DESFire

• Zeitgemäßes, prämiertes Design 
• Erhältlich in Schwarz oder Weiß

dormakaba Erfassungseinheit 90 01

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
http://www.dormakaba.at/leser
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dormakaba Erfassungseinheit 90 02

Die dormakaba Erfassungseinheit 90 02 mit verschleiß-
freier PIN-Tastatur für Durchgänge mit erhöhten Sicher-
heitsanforderungen ist im Innen- oder geschützten 
 Außenbereich einsetzbar. Die Bedienung der PIN-Tas tatur 
wird durch „Guide by Light“ unterstützt.

Einfach überzeugend:
• Sichere Zutrittslösung mit PIN-Tastatur
• Integrierter Sabotagekontakt
• Funktioniert im Online-, Mobile Access- und  CardLink- 

Betrieb
• Für Nachrüstungen geeignet, Übernahme von 

 bestehenden  Verdrahtungen möglich 
• Zeitgemäßes, prämiertes Design
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
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Zutrittsleser und Peripherie
Erfassungseinheiten
dormakaba Erfassungseinheit 90 03

Die Erfassungseinheit 90 03 ist schmal, klein und geeignet für die  direkte Montage 
auf Türrahmen und beliebige Beschläge.

Einfach überzeugend:
• Extrem schmale Abmessungen für Montage an Türprofilen oder Beschlägen
• Unterstützt RFID-Standards LEGIC und MIFARE
• Aufputzmontage auch im metallischen Umfeld

Die dormakaba Erfassungseinheit 90 04 zeichnet sich durch ihre 
schlanke, kompakte Form aus. Sie kann direkt auf Türrahmen aus 
 Metall, Holz oder Kunststoff montiert werden. Wasserdicht und 
 wetterfest, ist das Gerät auch gut für den Außenbereich geeignet.

Einfach überzeugend:
• Passt auf kleinste Flächen, direkte Integration in Türrahmen
• Wasserdicht und wetterfest
• Einfach montierbar – Kabel kann einfach im Türrahmen verlegt 

werden; der Kabelabgang ist vergossen
• Designprämiert, elegant, mit kratzfester Glasoberfläche

dormakaba Erfassungseinheit 90 04

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
http://www.dormakaba.at/leser
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Wireless Gateway
dormakaba Wireless Gateway 90 40

Das Wireless Gateway 90 40 vernetzt die drahtlosen Türkomponenten mit dem 
Zutrittssystem. Per Funk überträgt es neue Zutrittsberechtigungen auf die Türen. 
Die Daten sind mittels modernster Verschlüsselungstechnik gesichert. Unverka-
belte Türkomponenten werden damit nahtlos in das Zutrittssystem eingebunden.

Einfach überzeugend:
• Hohe Sicherheit – Funkkommunikation ist mit AES verschlüsselt
• Komfortable Programmierung vom Schreibtisch aus – Tür- und 

 Statusinformationen werden automatisch angezeigt
• Einfache Installation – dank PoE (Power-over-Ethernet) braucht das Gateway 

keine zusätzliche Spannungsversorgung Sy
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
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Zutrittsleser und Peripherie
Zutrittssteuerungen im Überblick

Zutrittssteuerungen

Leser 92 00 92 30 92 90

Integrierte Leser auf Basis  
Multi-RFID-Device 2 2

Gesamtanzahl möglicher Leser  
pro Zutrittsmanager 8 2 16

Mobile Access (NFC) ● ●

Schnittstellen

RS485 Partyline ● ● ●

RS232 für Peripherie-Komponenten 2 1 1

Koaxanschlüsse für Erfassungseinheiten 2 2

Digitale I/Os

Anzahl Eingänge (überwacht) 4 (4) 4 (4) + Sabotagekontakt 18 (16) + Sabotagekontakt

Anzahl Relaisausgänge 3 3 16

Hardware-Optionen

Erweiterbar mit zusätzlichen 
I/O-Modulen

●

Passives RS485-Interface ● ● ●

Aktives RS485-Interface ●

Softwareoptionen

Speicheroption 2.000/8.000 ● ● ●

Speicheroption 10.000/40.000 ● ● ●

Speicheroption 50.000/100.000 ● ● ●

AVISO ● ● ●

CardLink ● ● ●

Datenverschlüsselung ● ● ●

Anzahl Leser 2/4/8 2 2/4/8/16

Stromversorgung

PoE ●

110/230 V AC ●

12/24 V DC ● (12/24 V) ● (24 V) ● (24 V)

Bauform/Montage

Hutschienenmontage Aufputzgehäuse für Innenmontage Wandgehäuse,  Rackgehäuse (19")

Zertifizierungen

UL 294-Zulassung ● ● ●

CE ● ● ●

FCC ● ● ●

UL 60950 ● ● ●

● Standard
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Der dormakaba Zutrittsmanager 92 00 bietet mit seiner flexiblen und erweiter-
baren Bauform umfangreiche Installationsmöglichkeiten. Er kann als Einzelgerät 
lokal in der Nähe von einem Durchgang, in Elektroschränken oder auch zentral 
mit erweiterten Input/Output-Modulen installiert werden. Er verwaltet und steuert 
je nach Systemlösung bis zu zwölf Türen.

Einfach überzeugend:
• Autonom durch eigene Entscheidungslogik und lokale 

 Datenspeicherung
• Flexibel einsetzbar – für Zutrittskontrolle, Türüberwachung 

 sowie zur Scharfschaltung von Alarmanlagen
• Einfache Einbindung in bestehende Anlagen
• Einfach konfigurierbar – Inbetriebnahme und Konfiguration 

über  Webinterface

dormakaba Zutrittsmanager 92 00
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
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Zutrittsleser und Peripherie
Zutrittssteuerungen
dormakaba Zutrittsmanager 92 30

Der dormakaba Zutrittsmanager 92 30 ist für Einzeldurchgänge optimiert. 
Die schnelle und einfache Montage bei jeder Tür reduziert den Installations-
aufwand und die Kosten. Die Stromversorgung kann komplett über PoE 
 erfolgen, wodurch auf zusätzliche Stromversorgungen verzichtet werden kann.

Einfach überzeugend:
• Minimaler Verkabelungsaufwand, Verwendung von modernen 

IT-Infrastrukturen
• Effiziente Installation – einfach und schnell ohne Elektriker 

 durchzuführen
• Umfassende Türsteuerungen – Unterstützung aller in der Praxis 

vorkommenden Türkonfigurationen
• Einfache Einbindung in bestehende Anlagen
• Autonom durch eigene Entscheidungslogik und lokale 

 Datenspeicherung

Eine zentrale, leistungsfähige Steuerung für komplexe Zutrittssteuerungen. 
Der Zutrittsmanager ist als Wand- wie auch als IT-Rack-Ausführung verfügbar. 
Er  eignet sich insbesondere für Gebäudesituationen, in denen eine zentrale 
 Verkabelungsinfrastruktur schon vorhanden ist.

Einfach überzeugend:
• Zentrale Zutrittssteuerung für mehrere Zutrittspunkte und komplexe Aufgaben
• Robustes Wand- oder Rackgehäuse, unmissverständliches Anschlusskonzept, 

Anschluss von bis zu 16 Lesern
• Berücksichtigung individueller Kundenanforderungen (AVISO) und flexible 

Erweiterungsmöglichkeiten
• Schnelle Inbetriebnahme und einfache Konfiguration über Internet-Browser

dormakaba Zutrittsmanager 92 90

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
http://www.dormakaba.at/leser
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CardLink Update Terminal
dormakaba Terminal 96 05

Das dormakaba Terminal 96 05 ist ein viel-
seitiges Zutrittsterminal. Der 4"-Touchscreen 
unterstützt den Anwender nicht nur bei der 
Bedienung, sondern kann zusätzlich Unterneh-
mensnachrichten oder persönliche Informa-
tionen anzeigen. Durch seine kompakte Bau-
form und sein einfaches Installationskonzept 
lässt sich das Terminal hervorragend in mo-
derne Architektur integrieren.

Einfach überzeugend:
• Unterstützung gängiger RFID-Leser 
• Staub- und wasserdicht gemäß 

 Schutz klasse IP 65 
• Stabiles Gehäuse und robuste  

Glasfront (Option)
• Frei gestaltbare Benutzeroberfläche  

(z. B. im eigenen Firmen-CD) 
• Integration firmenrelevanter Apps
• Netzwerkintegration und Stromversorgung 

via Power-over-Ethernet (PoE) 
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser


162

dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

Zutrittsleser und Peripherie
Peripherie
dormakaba Tischleser 91 08

Der dormakaba Tischleser 91 08 dient zum Auslesen und Beschreiben 
von RFID-Medien in Form von Karten, Smartkeys oder Schlüssel-
anhängern, die in der Zeiterfassung oder Zutrittskontrolle eingesetzt 
werden. Der Tisch leser wird über seine USB-Schnittstelle an einen 
PC angeschlossen. Das Gerät wird von Windows automatisch erkannt 
und installiert.

Einfach überzeugend:
• Einfaches Auslesen und Beschreiben von RFID-Medien  

nach ISO-15693- und ISO-14443A-Standard
• Gleichermaßen geeignet für Karten, Smartkeys oder 

 Schlüsselanhänger
• Eindeutige Personenidentifikation
• Übertragen des Sicherheitsschlüssels in das System bzw. 

in die  Peripheriekomponenten

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
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dormakaba Interface 90 10

Das dormakaba Interface 90 10 kann an die Zutrittssteuerung ange-
schlossen werden. Es kann bis zu zwei Leser mit Wiegand-Schnittstelle 
in ein dormakaba Zutrittskontrollsystem einbinden. Zusätzliche Funk-
tionen wie mehrere digitale Eingänge und Relais, beispielsweise für die 
Türüberwachung und -steuerung, sind standardmäßig verfügbar.

Einfach überzeugend:
• Ermöglicht die einfache Integration von Drittanbieter-Hardware 

in ein  dormakaba Zutrittskontrollsystem
• Anschluss von bis zu zwei Lesern, z. B. Wiegand-Leser, 

Magnetstreifen leser
• Türüberwachung und -steuerung als zusätzliche Funktion

Die Erweiterungsmodule 90 30 und 90 31 werden eingesetzt, wenn 
mehr digitale Eingänge oder Relaisausgänge am Steuergerät benötigt 
werden, als vorhanden sind, z. B. für eine Liftsteuerung oder zur Fens-
terüberwachung. Die Montage erfolgt durch einfaches Einstecken am 
Steuergerät. Das Modul 90 31 bietet dank überwachter Eingänge 
 erhöhte Sicherheit.

Einfach überzeugend:
• Vielseitig verwendbar mit verschiedenen Steuergeräten
• Erhöhte Sicherheit 
• Dank überwachter Eingänge (90 31) können Tamper-Alarme  generiert 

werden
• Einfache Installation
• Dank einsteckbarer Module ist die Anzahl von I/Os einfach erweiterbar

dormakaba Erweiterungsmodule  
90 30 und 90 31
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/leser

http://www.dormakaba.at/leser
http://www.dormakaba.at/leser
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Zutrittsmedien und Ausweise
Medien im Überblick

Zutrittskarte Schlüsselanhänger smart key TouchGo-Transponder Smartphone (Mobile Access) Mechanischer Schlüssel

Multi-
Applikation/
Technologie

• Legic Prime
• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic 

Advant)
• Mifare Classic
• Mifare DESFire

• Legic Prime
• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic 

Advant)
• Mifare Classic
• Mifare DESFire

• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic 

Advant)
• Mifare Classic
• Mifare DESFire

• Legic Prime
• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic Advant)
• Mifare DESFire

• Resistive Capacitive  Identification

• Über weitere Apps
• Near Field Communication 
• Bluetooth

• Permutation

Wichtigste 
Anwendungen

• Zutritt
• Betriebsdaten- und 

 Zeiterfassung
• Bezahlung
• Follow-me-Printing  

und Kopieren

• Zutritt
• Betriebsdaten- und 

 Zeiterfassung
• Bezahlung
• Follow-me-Printing 

und  Kopieren

• Zutritt
• Betriebsdaten- und 

 Zeiterfassung
• Bezahlung
• Follow-me-Printing  

und Kopieren

• Hauptsächlich in Betrieben, in 
denen der Zutritt schnell und 
reibungslos funktionieren und 
gleichzeitig geregelt werden muss, 
wie beispielsweise in Senioren- 
und Pflegeheimen sowie Kranken-
häusern

• Zutritt
• Betriebsdaten- und  Zeiterfassung
• Bezahlung

Weitere Einsatzmöglichkeiten:
• Nach Geschäftsschluss
• Für nächtliche Wartungen
• Kurzfristiges Zutrittsrecht

• Einfache bis hierarchische 
 Schließanlagen 

• Fluchtweg

Alleinstellung • Umfassend bedruckbar • Stabil und robust
• Bedruckbar

• Prüft elektronische Berech-
tigung plus  mechanische 
 Permutation (EU-Zylinder)

• Farbclips für mehr 
 Übersichtlichkeit

• Muss nur mitgeführt, nicht aber 
benutzt werden

• Kombination von RFID und RCID

• Keine Medienübergabe 
• Mobile Access kann in eine 

 Unternehmens-App integriert 
werden

• Hohe Kombinatorik innerhalb 
eines dormakaba Schließplanes 

• Zukunftsorientierte Planungs-
methode KeyLink 

Sicherheit • Zusätzliche Kombination 
mit PIN-Code oder 
 Biometrie möglich

• Zusätzliche Kombination 
mit PIN-Code oder 
 Biometrie möglich

• Zusätzliche Kombination mit 
PIN-Code oder  Biometrie 
möglich

• Eine mechatronische Tür lässt 
sich mit dem  
Smartkey nur öffnen, wenn 
RFID-Chip und Schlüssel 
gleichzeitig berechtigt sind

• Zusätzliche Kombination mit  
PIN-Code oder Biometrie möglich

• Zusätzlich geschützt durch 
 PIN-Code bzw. Fingerprint 

• Patentiertes Sicherheitssystem  
• Kopierschutz

Bei Verlust • Rechte können elektronisch 
entzogen werden (somit 
keine Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
entzogen werden (somit 
keine Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
entzogen werden (somit keine 
Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
 entzogen werden (somit keine 
Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
 entzogen werden (somit keine 
Sicherheitslücke)

• Bei Verlust muss Zylinder ersetzt 
werden
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Zutrittskarte Schlüsselanhänger smart key TouchGo-Transponder Smartphone (Mobile Access) Mechanischer Schlüssel

Multi-
Applikation/
Technologie

• Legic Prime
• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic 

Advant)
• Mifare Classic
• Mifare DESFire

• Legic Prime
• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic 

Advant)
• Mifare Classic
• Mifare DESFire

• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic 

Advant)
• Mifare Classic
• Mifare DESFire

• Legic Prime
• Legic Advant
• CTC (Legic Prime & Legic Advant)
• Mifare DESFire

• Resistive Capacitive  Identification

• Über weitere Apps
• Near Field Communication 
• Bluetooth

• Permutation

Wichtigste 
Anwendungen

• Zutritt
• Betriebsdaten- und 

 Zeiterfassung
• Bezahlung
• Follow-me-Printing  

und Kopieren

• Zutritt
• Betriebsdaten- und 

 Zeiterfassung
• Bezahlung
• Follow-me-Printing 

und  Kopieren

• Zutritt
• Betriebsdaten- und 

 Zeiterfassung
• Bezahlung
• Follow-me-Printing  

und Kopieren

• Hauptsächlich in Betrieben, in 
denen der Zutritt schnell und 
reibungslos funktionieren und 
gleichzeitig geregelt werden muss, 
wie beispielsweise in Senioren- 
und Pflegeheimen sowie Kranken-
häusern

• Zutritt
• Betriebsdaten- und  Zeiterfassung
• Bezahlung

Weitere Einsatzmöglichkeiten:
• Nach Geschäftsschluss
• Für nächtliche Wartungen
• Kurzfristiges Zutrittsrecht

• Einfache bis hierarchische 
 Schließanlagen 

• Fluchtweg

Alleinstellung • Umfassend bedruckbar • Stabil und robust
• Bedruckbar

• Prüft elektronische Berech-
tigung plus  mechanische 
 Permutation (EU-Zylinder)

• Farbclips für mehr 
 Übersichtlichkeit

• Muss nur mitgeführt, nicht aber 
benutzt werden

• Kombination von RFID und RCID

• Keine Medienübergabe 
• Mobile Access kann in eine 

 Unternehmens-App integriert 
werden

• Hohe Kombinatorik innerhalb 
eines dormakaba Schließplanes 

• Zukunftsorientierte Planungs-
methode KeyLink 

Sicherheit • Zusätzliche Kombination 
mit PIN-Code oder 
 Biometrie möglich

• Zusätzliche Kombination 
mit PIN-Code oder 
 Biometrie möglich

• Zusätzliche Kombination mit 
PIN-Code oder  Biometrie 
möglich

• Eine mechatronische Tür lässt 
sich mit dem  
Smartkey nur öffnen, wenn 
RFID-Chip und Schlüssel 
gleichzeitig berechtigt sind

• Zusätzliche Kombination mit  
PIN-Code oder Biometrie möglich

• Zusätzlich geschützt durch 
 PIN-Code bzw. Fingerprint 

• Patentiertes Sicherheitssystem  
• Kopierschutz

Bei Verlust • Rechte können elektronisch 
entzogen werden (somit 
keine Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
entzogen werden (somit 
keine Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
entzogen werden (somit keine 
Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
 entzogen werden (somit keine 
Sicherheitslücke)

• Rechte können elektronisch 
 entzogen werden (somit keine 
Sicherheitslücke)

• Bei Verlust muss Zylinder ersetzt 
werden
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Zutrittsmedien und Ausweise

smart key

RFID-Identifikationsmedium mit programmierbaren Zeit- 
und Raumberechtigungen in flacher und leichter Form.

Zutrittskarten

• Reduzierter Administrationsaufwand 
durch die Verwaltung eines Mediums

• Integrierbar in alle dormakaba Systeme, sei 
es Mechanik, Mechatronik oder Elektronik

• Bestehende Clipschlüssel können einfach 
auf- oder nachgerüstet werden

• Individuelle Kennzeichnung der Schlüssel-
clips mit einfach austauschbaren Farb-
markierungen

Ob Zeiterfassung, elektronische oder mechanische Zutrittskon-
trolle, der Kaba smart key ist der Schlüssel, der alles verbindet. 
Mit der  zusätzlichen elektronischen Identifikation werden mecha-
nische Schließsysteme sicherer und Ausweise überflüssig. Dank 
 seiner  kleinen  Abmessungen findet er in jeder Tasche Platz.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/medien

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/medien

http://www.dormakaba.at/medien
http://www.dormakaba.at/medien
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Praktischer TouchGo-Transponder in Form eines Schlüsselanhängers. 
Er wird in der Hosentasche oder in der Handtasche getragen und 
 erlaubt ein Öffnen der Tür, ohne dass der Transponder hervorgeholt 
werden muss. Erhältlich in Weiß und Schwarz, auch als Kartenhal-
ter oder Armband. 

Mit Mobile Access wird das Smartphone 
zumZutritts medium. Der Zutritt ist mit oder 
ohne zeitliche Einschränkung möglich.

TouchGo-Medien

Smartphone (Mobile Access)

Schlüsselanhänger

Die RFID-Schlüsselanhänger sind in unterschiedlichen  Formen 
und Farben erhältlich. Praktisch in der Handhabung, ist er leicht 
am Schlüsselbund erkennbar.
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/medien

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/medien

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/medien

http://www.dormakaba.at/medien
http://www.dormakaba.at/medien
http://www.dormakaba.at/medien
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Unsere Zutrittskontrolllösungen für unterschiedliche Unternehmensgrößen bieten mehr 
 Sicherheit, schlanke Verwaltungsprozesse und eine erhöhte Transparenz im Gebäudemanage-
ment. Sie sind modular aufgebaut und lassen sich nach Bedarf ausbauen.

Zutrittskontrolllösungen

Großunternehmen 

exos
Zutrittslösungen für 
 Groß unternehmen mit 
dem Fokus auf Zutritt, 
 Organisation und Sicherheit

EACM/jay cloud/ 
b-comm ERP
Zutrittskontrolllösung 
für  Großunternehmen 
mit dem Fokus auf 
 SAP-An wendungen

Kleine und mittlere  
Unternehmen

exivo/evolo smart
Zutrittskontrolllösungen 
für kleine und mittlere 
 Unternehmen

Kleinstunternehmen

evolo smart
Zutrittskontrolllösung 
für  Kleinstunternehmen

Einsteiger Medium Professionell
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Ein ganzheitliches Zutrittskontrollsystem besteht aus unterschiedlichen Hard- und 
Softwarekomponenten und wird auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Der effektiv verfügbare Funktionsumfang des Systems ist jeweils 
abhängig vom Systemkontext, in dem es verwendet wird. Die Abbildung 
zeigt einen beispielhaften Systemaufbau.

Online-Komponenten
(verkabelt)

Wireless-Komponenten
(unverkabelt, Funk)

Mechanische  
Schließsysteme

Stand-alone-Komponenten
(unverkabelt)
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dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

exos

Zutrittskontrolllösungen 
für Großunternehmen

dormakaba exos 9300

dormakaba exos 9300 ist ein umfassendes, modulares 
Zutrittsmanagementsystem. Mit der Lösung werden alle 
Zutrittsrechte flexibel und standortübergreifend koordi-
niert. Von der einfachen Türsteuerung über drahtlos inte-
grierte Türkomponenten bis zur komplexen Schleusen-
steuerung mit Überwachung. Auch mechanische Türen 
und Schließanlagen lassen sich jederzeit zu einer ganzheit-
lichen Lösung integrieren. 

Einfach überzeugend:
• Einheitliche Prozesse und effiziente Abläufe durch die 

Integration und Verwaltung aller mechanischen, mecha-
tronischen und elektronischen Zutrittspunkte in einem 
System

• Hohe Flexibilität durch die mühelose Nutzung Ihrer 
vorhandenen Medien, Zutrittsleser und Türkomponenten

• Integration und Verknüpfung von Intrusions-, Alarm- 
und Videosystemen

• Senkung der Infrastruktur- und Personalkosten durch 
die nahtlose Integration des Systems in die eigene 
IT-Welt und die Anbindung an ERP-Systeme

• Problemlose Erweiterung durch modularen und 
 skalierbaren Systemaufbau

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/exos9300

http://www.dormakaba.at/exos9300
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Modul Fremdfirmen
Webbasierte Kopplung von Zutrittsrechten der Fremd-
firmenmitarbeiter in Projekten. Bei Terminverschiebungen 
passt der Verantwortliche mit einem Maus klick die Zu-
trittsrechte aller beteiligten Fremdfirmenmitarbeiter an. 
So wird automatisch sichergestellt, dass bei Abschluss 
eines Projektes keine externen Personen mehr Zutritt er-
halten.

Modul Parkplatzmanagement
Organisation und Steuerung von Parkplätzen. Nutzern 
werden individuell und zeitlich befristet Parkplätze zuge-
teilt, so dass jeder Parkplatz optimal genutzt wird. Das 
Modul erlaubt nur berechtigten Fahrzeugen Zufahrt, bei 
Bedarf zu vorgegebenen Zeiten. Unberechtigtes Parken 
wird verhindert.

Modul Schlüsseldepot
Regelung der Ausgabe von mechanischen Schlüsseln 
zu jeder Tages- oder Nachtzeit. Das System erfasst auto-
matisch und in Echtzeit alle Schlüssel-Entnahmen und 
-Rückgaben. Damit ergibt sich eine prüfbare Dokumenta-
tion mit der kompletten Historie, die jederzeit verfolgt 
werden kann.

Modul Besucher
Webbasierte Registrierung, Organisation und Überwa-
chung aller Besucher. Der Besucherablauf ist individuell 
anpassbar. Die Bedienung ist intuitiv und wird durch 
 Geräte wie beispielsweise einen Pass- und Visitenkarten-
leser vereinfacht. Kurze Wartezeiten bei der Ausweisaus-
gabe und -rücknahme tragen zu einem professionellen 
Besucherablauf bei.

Modul Schließanlagenverwaltung
Einbindung von Ausweisen, aber auch mechanischen 
Schlüsseln in einem System. Damit wird Überblick 
und Kontrolle darüber geschaffen, wer einen Schlüssel 
bzw. einen Ausweis erhalten hat und wo er überall 
damit Zutritt erhält.

Modul Berechtigungsmanagement
Webbasierte, organisationsspezifische Vergabe von 
 Zutrittsrechten gemäß Sicherheitsanforderungen. Mitar-
beiter, Fremdfirmen oder Lieferanten erhalten gemäß 
Aufgaben, Projekten oder dem Auftragsverhältnis Zutritt. 
Berechtigungen können im Voraus geplant werden, um 
Flexibilität zu schaffen und Administrationskosten zu re-
duzieren.

Modul Ausweise und Medien
Einfache Programmierung von Zutrittsausweisen sowie 
schnelle Verwaltung von verlorenen, ersetzten und verleg-
ten Karten mit einem einzigen Klick.

Modul Zutritt
Zentrale oder dezentrale Zutrittsorganisation von Mit-
arbeitern, Lieferanten und Besuchern. Diese erhalten 
 gemäß Aufgaben, Projekten oder dem Auftragsverhältnis 
ihre Zutrittsrechte. So können Grundberechtigungen bei-
spielsweise beim Eintritt vergeben werden. Rechte für be-
stimmte Bereiche oder Standorte erfolgen später durch 
den jeweiligen Verantwortlichen. Mitarbeiter erhalten die 
Berechtigungen rollenbasiert gemäß ihrer Funktion und 
ihren Verantwortungsbereichen.

Modul Mandanten
Unabhängige Organisation einzelner Standorte, Stock-
werke oder Bürogruppen. Mehreren Mietparteien wird 
 erlaubt, ihre Zutrittsrechte unabhängig in einem Zentral-
system zu verwalten und dabei volle Datenhoheit zu 
 behalten.
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dormakaba Systemlösungen Zutritt und Zeit

EACM

Zutrittskontrolllösungen  
für SAP

dormakaba EACM

Organisation von Zutritt, Zeiterfassung und Medien-
management im SAP-System. Ob Zugang zum Gelände, 
 Zutritt zu Gebäuden oder zu sicherheitskritischen 
 Be reichen, ob Zeiterfassung, Medienmanagement oder 
 zu sätzliche Lösungen für die Betriebsdatenerfassung 
sowie das  Besucher- und Fremdfirmenmanagement: 
Mit  dormakaba EACM verwalten und steuern Sie alles 
ganz bequem über SAP in einem zentralen System.

Einfach überzeugend:
Zutrittskontrolle 
• Definition von Raumzonen und Zutrittsprofilen
• Erhöhte Sicherheit durch die Überwachung und eine 

transparente Dokumentation aller Bewegungen in 
sicherheitskritischen Bereichen 

Personalmanagement
• Einfache zentrale und dezentrale Rechtevergabe
• Übersicht über alle Berechtigungen und Vorgänge

Gerätemanagement
• Überblick über installierte Zutrittskomponenten und 

Zeiterfassungsterminals
• Auskunft über den Status der Anlage, jeder einzelnen 

Tür und Ereignisse

Medienmanagement
• Sichere und transparente Verwaltung der Zutrittsmedien
• Einfaches Medienhandling, von der Ausgabe 

 neuer  Medien oder eines Ersatzausweises bis hin 
zur  Rücknahme

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/eacm

http://www.dormakaba.at/eacm
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jay cloud

Zutrittskontrolllösungen  
für SAP 

dormakaba jay cloud

Die Zeit- und Zutrittslösung dormakaba jay cloud organi-
siert Zutrittsrechte von Mitarbeitern im Unternehmen 
 gemäß ihrer Position. So können Zutrittsberechtigungen 
von Mitarbeitern direkt und in Echtzeit aus SAP Success-
Factors Employee Central heraus geregelt werden. Ge-
speichert werden die Daten dabei in der Cloud, was jeder-
zeit Überblick und höchste Datenaktualität schafft.

Einfach überzeugend:
• Mehr Sicherheit und mehr Transparenz bei gleichzeitig 

sinkenden Kosten für die Unternehmensführung 
• Integration der Zutrittsprozesse und der Zeiterfassung 

in das bestehende Verwaltungsumfeld im HR-Bereich
• Aufwandsreduktion durch Nutzung einer Cloud-Lösung: 

sicher, transparent und jederzeit skalierbar
• Höchste Datenaktualität
• Große Flexibilität für Mitarbeiter durch 

 ortsunabhän gigen Zugriff

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/eacm
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exivo

Zutrittskontrolllösungen 
für kleine und mittlere 
Unternehmen

exivo

Zentrale und einfache Zutrittskontrolle mit der web-
basierten exivo Plattform. Kritische Türen werden mit 
elek tronischen und kabellosen Schließkomponenten 
 gesichert und überwacht. Die Bedienung über Zutritts-
medien sorgt für höchste Flexibilität und ein hohes 
Maß an Sicherheit, da die Zutrittsrechte jedes einzelnen 
Mediums immer  geändert oder entzogen werden können. 
Alle anderen Türen werden wie gewohnt mit Schlüsseln 
und mechanischen Schließsystemen, die auch mit exivo 
verwaltet werden können, gesichert.

Einfach überzeugend:
• Einfache Planung und Konfiguration sowie 

 Inbetriebnahme vor Ort ohne eine spezielle Software 
oder Server

• Komfortable Bedienung durch die intuitive 
 Rechte  vergabe und -änderung

• Ortsunabhängiger Zugriff über das Internet und 
Kontrolle über Smartphone, Tablet oder PC 

• Einfache Abrechnung und volle Transparenz durch 
gleichbleibende, planbare monatliche Kosten

• Leichte Erweiterung des Systems, nachrüstbar für 
jede Tür und andere Zugänge

• Sofortige Verfügbarkeit von Updates durch 
die  automatische Update-Funktion

• Einfache Service-Anforderung im Störfall

dormakaba evolo Manager evolo
Manager

Die flexible Komplettlösung für einzelne Türen bis hin zur 
Verwaltung aller Zugänge in einer Anlage. Sei es im Innen- 
oder Außenbereich, für Mitarbeiter, Besucher oder Liefe-
ranten – evolo ist ein einfach programmierbares Zutritts-
system.
Digitale Zutrittskomponenten sind stand-alone-betrieben 
und lassen sich somit in nahezu jede Tür schnell und ein-
fach einbauen. Bestehende mechanische Schließanlagen 
werden problemlos mitverwaltet und mit den digitalen 
Komponenten von evolo ergänzt.

Einfach überzeugend:
• Modular aufgebaut und jederzeit erweiterbar
• Einfache und rasche Vergabe von Zutrittsrechten
• Hohe Anzahl an Zutrittsmedien programmierbar
• Umfassend: Einrichtung von bis zu 512 Gruppen 

für Gruppenberechtigungen
• Vergabe von Einzelrechten mit persönlichen 

 Zeitfenstern
• Berechtigungen mit festgelegtem Start- und 

 Ablaufzeitpunkt, z. B. für Besucher
• Lückenlose Sicherheit, auch bei Verlust eines 

 Zutrittsmediums
• Praktische Aufzugssteuerung – mit nur einem Leser in 

der Aufzugskabine werden bis zu 49 Etagen gesteuert 
(für Briefkästen ebenfalls anwendbar)

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/kem-exivo

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/kem-exivo

http://www.dormakaba.at/kem-exivo
http://www.dormakaba.at/kem-exivo
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Zutrittskontrolllösungen 
für kleine und mittlere 
Unternehmen

dormakaba CheckIn

Die benutzerfreundliche und effiziente Software für 
die tägliche Verwaltung und Programmierung von 
 Gästekarten.

Einfach überzeugend:
• Benutzerfreundliche Software für ein effizientes 

Check-in/Check-out, in vielen Sprachen verfügbar
• Batteriebetriebene Türelemente sind einfach und schnell 

installiert 
• Zusätzliche Gästekarten werden einfach und schnell 

dupliziert 
• Mitgenommene Gästekarten verlieren automatisch ihre 

Berechtigung, Sperrung bei Verlust während des 
Aufenthalts über ein Service-Medium 

• Gästekarten sind unbegrenzt wiederverwendbar 
• Nahtlose Integration: Die Verwaltung von mechanischen 

Schlüsseln ist mit der Software ebenfalls möglich 
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evolo 
smart

Zutrittskontrolllösungen 
für Kleinstunternehmen und 
Wohnhäuser

dormakaba evolo smart

Die evolo smart App regelt, welche Personen Zugang zu 
Ihrer Tür erhalten. Dabei benötigen Sie keine zusätzliche 
Hardware, um die Türkomponenten zu programmieren. 
Der Zutritt an der Tür erfolgt wahlweise mit einem physi-
schen Medium (Karte oder Schlüsselchip) oder einem 
Smartphone (einem sogenannten virtuellen Schlüssel). 
Die virtuellen Schlüssel können in der evolo smart App 
 gekauft, verwaltet und verteilt werden.

Einfach überzeugend:
• Schnelle und bequeme Programmierung von 

 Zutrittsrechten per App
• Einfaches Löschen und Hinzufügen von  

Zutrittsmedien und -rechten
• Einrichtung zeitlich begrenzter Zutrittsberechtigungen
• Für Privates Wohnen und Kleinstunternehmen bis zu 

50 Benutzer
• Zutritt mit Smartphone, Karte oder Schlüsselanhänger
• Smartphone: kein Aushändigen von physischen Medien
• Unabhängig: evolo smart läuft offline

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/evolo-smart

http://www.dormakaba.at/evolo-smart
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Zeiterfassung

dormakaba Terminal 96 00 

Die ideale Einstiegslösung rund um die Themen Zeiterfas-
sung, Zutrittskontrolle und Mitarbeiterkommunikation 
im Kompaktdesign. Die Benutzeroberfläche ist frei konfi-
gurierbar und kann z. B. in der eigenen Firmenoptik ge-
staltet werden – mit selbst gewählten Farben und eige-
nen Icons, Hintergrundbildern sowie kundenspezifischen 
Apps. Dank Zusatzoptionen wie CardLink lässt sich der 
Funktionsumfang bedarfsgerecht erweitern und können 
z. B.  Offline-Türkomponenten leicht integriert werden.

Einfach überzeugend:
• Brillanter 4"-Touchscreen 
• Unterstützung gängiger RFID-Medien 
• Staub- und wasserdicht gemäß  Schutzklasse IP 65 
• Stabiles Gehäuse und robuste Glasfront (Option)
• Netzwerkintegration und Stromversorgung via 

 Power-over-Ethernet (PoE) 
• Einfache Inbetriebnahme dank „1-Click-Installation“
• Integrierter Lautsprecher 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/zeiterfassung

http://www.dormakaba.at/zeiterfassung
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Moderne und einfache Zeiterfassung, intelligentes Zutrittsmanage-
ment und zielgerichtete Mitarbeiterkommunikation in einer Lösung. 
Die Benutzeroberfläche ist frei konfigurierbar. Auf Wunsch erscheint 
das Display im eigenen Firmenlook, mit eigenen Hintergrundbildern, 
Farben, Signaltönen, Apps und (Multimedia-)Inhalten. Zusatzoptionen 
wie Biometrieleser oder Kamera runden das flexibel an firmen indi vi-
duelle Bedürfnisse anpassbare System ab.

Einfach überzeugend:
• Brillanter 7"-Touchscreen 
• Energiesparfunktion 
• Unterstützung gängiger RFID-Medien 
• Stromversorgungsoptionen: 230 V AC, 24 V DC und  

Power-over-Ethernet (PoE) 
• Mikrofon und Lautsprecher integriert 
• Video-Funktionalität 
• WLAN- und Mobilfunk-Anbindung 
• Netzwerkintegration mittels Ethernet-Schnittstelle 
• Einfache Inbetriebnahme dank „1-Click-Installation“

dormakaba Terminal 97 00 
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/zeiterfassung

http://www.dormakaba.at/zeiterfassung
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Zeiterfassung

Terminal B-web 93 00

Das bedienerfreundliche Zeiterfassungs-Basisterminal bietet als Ein-
stieg alles, was Sie für eine einfache Zeiterfassung brauchen. Eine 
 vollflächige Glasfront mit integriertem Display und kapazitiver Tasta-
tur sowie fünf farbige Funktionstasten und ein Bedientext auf dem 
 Display unterstützen Ihre Mitarbeiter bei der Eingabe.

Einfach überzeugend:
• Basisterminal für die Zeiterfassung
• Vollflächige Glasfront mit verschleißfreier Tastatur
• Unterstützung der gängigen RFID-Standards
• Ausweitung der Funktionalitäten durch Lizenzerweiterungen
• Unterstützung biometrischer Identifikations- und 

 Verifikationslösungen
• Einfache Integration in Netzwerke über eine Ethernet-Schnittstelle
• Standard-Stromversorgung über Power-over-Ethernet (PoE)
• Sichere und schnelle 1-Click-Installation
• Innovative 1-Click-Analyse und 1-Click-Replacement in Verbindung 

mit B-COMM

Der besondere Vorteil des B-web 93 00 ist 
die flexible Funktionserweiterung. Das breite 
Spektrum an unterschiedlicher Erfassungs-
funktionalität ist bereits in attraktive Pakete 
unterteilt:

B-web 93 20
Das Terminal B-web 93 20 eignet 
sich  besonders gut für Ihren  Einstieg 
in die  Zeiterfassung.

B-web 93 40 
Ein Zeitmanagementterminal für mittelstän-
dische Betriebe mit dem intuitiven Bedienkon-
zept „Guide by Light“, das Genauigkeit und 
 Sicherheit gewährleistet.

B-web 93 60
Das Zeiterfassungsterminal für große und 
komplexe Organisationen. Zusätzlich einsetz-
bar für die Zutrittskontrolle, Projektzeit-
erfassung oder als Erfassungsterminal in 
einem ERP-System.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/zeiterfassung

http://www.dormakaba.at/zeiterfassung
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Betriebsdatenerfassung

Datenerfassungsterminal B-web 95 00

Die Betriebsdatenerfassungsterminals bieten für unter-
schiedliche Unternehmensgrößen vielfältige, bedarfs-
gerechte Funktionalitäten der Datenerfassung an.

Einfach überzeugend:
• Idealer Funktionsumfang für den Einstieg 

in die  Betriebsdatenerfassung (BDE)
• Vollflächige Glasfront mit kapazitiver, 

 verschleißfreier Tastatur
• Unterstützung gängiger RFID-Standards
• 16 frei parametrierbare BDE-Funktionen mit 

bis zu 18 Eingabeschritten
• Unterstützt DHCP/DNS und  

Host-Kommunikation über HTTPS
• Erfüllt die Schutzart IP 54

B-web 95 00
Das bedienerfreundliche Basisterminal B-web 95 00 für 
die individuelle Konfiguration bietet Ihnen bereits alles, 
was Sie für einfache Abläufe in der Betriebsdatenerfas-
sung benötigen.

B-web 95 20
Geeignet für den Einstieg in die Betriebsdatenerfassung 
in kleinen Unternehmen und Filialen: Für die Standard-
funktionalitäten wie das An-/Abmelden von Aufträgen 
oder die Eingabe von Störgründen ist es mit 16 Funktions-
tasten ausgestattet.

B-web 95 40
Geeignet für komplexe Anforderungen der Betriebsdaten-
erfassung. Es bietet den kompletten Funktionsumfang für 
alle BDE-Abläufe.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/zeiterfassung

http://www.dormakaba.at/zeiterfassung
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b-comm 
ERP

b-comm 
Workday

Lösungen für ERP-Systeme

dormakaba b-comm ERP

dormakaba b-comm ERP – SAP ERP – ist eine 
Softwarelösung zur Zeiterfassung, Betriebs-
datenerfassung und Zutrittskontrolle. Die Lö-
sung nimmt dem übergeordneten SAP-System 
entscheidende Aufgaben und Arbeiten ab. 
Dazu führt sie die erforderlichen Dialoge mit 
den angebundenen Erfassungsgeräten und 
überprüft autonom die eingehenden Daten in 
der von SAP zertifizierten Weise.

Einfach überzeugend:
• Ein System für Zeiterfassung, Betriebsdatenerfassung und 

 einfache Zutrittskontrolle
• Zertifizierter Datenaustausch mit SAP
• Maßgeschneiderte SAP-Anbindung durch kundenspezifische 

 Anpassungen
• Stammdatenpflege nur in SAP
• Automatisierter Systembetrieb
• Webbasierte Oberfläche
• Weitere Anbindungen an folgende ERP-Systeme möglich:  

Business ByDesign, Microsoft Dynamics AX, HR Access

Die zertifizierte Zeit- und Betriebsdatenerfassung erlaubt eine Übertragung der 
Daten an Ihre ERP-Systeme. Dabei lassen sich die Daten ganz leicht über unterschied-
lichste Geräte wie dormakaba Terminals, mobile Endgeräte, PCs und Web terminals 
(PC-/Weberfassung) erfassen.

Einfach überzeugend:
• Die gesamte Integration erfolgt sicher und nahtlos über 

 Workday-Standardwebdienste
• Echtzeitvalidierung durch die jederzeit verfügbaren  Datenerfassungslösungen
• Validierungsdaten: Mitarbeiterdaten, Organisationsdaten,  Leistungserfassung
• Transaktionsdaten: Zeit und Anwesenheit, Betriebsdatenerfassung (nur Personen-

zeiten), Abwesenheitsmanagement, Abwesenheits anträge (Urlaubsanträge) 

dormakaba b-comm for Workday

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/erp

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/erp

http://www.dormakaba.at/erp
http://www.dormakaba.at/erp
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B-COMM

Schnittstellenlösungen für 
Drittanbieteranwendungen

Kommunikationssoftware B-COMM

Integrationsplattform B-COMM für eine schnelle und effiziente Ver-
waltung von Terminalsystemen und den damit zusammenhängenden 
Funktionsbereichen, unabhängig von Rechner- oder Betriebssystem-
plattformen. Die Software ermöglicht das Anlegen und Verwalten von 
Mandanten und Kommunikationskanälen, die Auftragsabarbeitung 
und den Datenaustausch mit Partnerapplikationen.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/erp

http://www.dormakaba.at/erp
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Technologie und 
Funktionsprinzipien

Kaba ARIOS

Kaba ARIOS (Advanced RFID Operation 
 Security) ist ein Sicherheitskonzept 
für  Zutrittskontrollsysteme, die die RFID- 
Techno logie MIFARE verwenden.

Als weltweit einziges System sorgt 
Kaba ARIOS für Prozesssicherheit über 
die gesamte Lieferkette.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/technologien

http://www.dormakaba.at/technologien
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dormakaba TouchGo 

Das elektronische Schließsystem mit der TouchGo-Funk-
tion befreit den Nutzer von der Schlüsselsuche. Ein  bloßes 
Berühren des Türdrückers genügt und das Schloss  erkennt, 
ob der Nutzer berechtigt ist, einzutreten. Dabei ist es 
egal, ob sich das TouchGo-Benutzermedium in der  Tasche, 
im Jackett oder am Gürtel befindet.

Einfach überzeugend:
• Freie Hände – die Hand ist der Schlüssel
• Erhöhte Sicherheit und Privatsphäre – Zutritt nur für 

Berechtigte
• Prüfung der Zutrittsberechtigung durch von dormakaba 

entwickelte RCID-Technologie – bloßes Berühren der 
Empfangselektrode aus Metall – z.  B. des Türdrückers – 
genügt

• Transponder wahlweise als Schlüsselanhänger, 
 Kartenhalter oder Armband erhältlich 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/technologien

Die Benutzer erhalten ihre Zutrittsrechte an 
Update-Lesern, die an zentralen Standorten 
angebracht sind, z. B. am Personaleingang, 
im Liftbereich oder in der Kantine. Durch 
 diesen Prozess werden die Betriebskosten 
niedrig gehalten.

CardLink 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/technologien

http://www.dormakaba.at/technologien
http://www.dormakaba.at/technologien
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Technologie und 
Funktionsprinzipien

Mobile Access 

Mit Mobile Access werden Türen mit und ohne Verbindung zum Netz-
werk in die Zutrittslösung eingebunden – einfach, effizient und sicher. 
Mitarbeitern, Gästen oder Dienstleistern können ganz einfach und 
 flexibel Zutrittsrechte, z. B. auf ihr Smartphone, übertragen werden. 
Somit werden Prozesse vereinfacht, denn eine Ausgabe und Rück-
nahme von Zutrittsmedien ist nicht mehr erforderlich. Neben Sicher-
heit spielt Benutzerkomfort eine große Rolle: Zutrittsrechte für 
 ab gelegene Räume oder Infrastrukturanlagen werden einfach erst 
vergeben, wenn sie vor Ort gebraucht werden. So fordert etwa ein 
Monteur einfach per Anruf oder App das benötigte Zutrittsrecht 
an und erhält es umgehend auf sein Smartphone.

Einfach überzeugend:
• Nutzen des Smartphones als Zutrittsmedium
• Lässt sich mit dormakaba Online- und 

Stand-alone-Komponenten kombinieren
• Zutrittsrechte werden über eine sichere 

Plattform an das Smartphone übertragen
• Türstatus und Zutrittsereignisse werden an 

die dormakaba Zutrittslösung übertragen

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/technologien

http://www.dormakaba.at/technologien
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Wireless

Die Wireless-Funktion verbindet die Online- 
und Stand-alone-Welt und vernetzt die 
 digitalen Zutritts komponenten.
Die kabellosen Zutrittskomponen t en werden 
bequem vom Schreibtisch aus gesteuert und 
gewartet: Eine Vor-Ort-Program mier ung 
 entfällt. Vom Computer aus haben Sie vollen 
Zugriff auf die Türkomponenten.

Einfach überzeugend:
• Hoher Bedienkomfort dank Programmierung vom Schreibtisch aus
• Sicherheitsgewinn für abgelegene Türen: Dank der sofortigen 

Übertragung  
(z. B. Rechteentzug bei Ausweisverlust) entstehen keine 
 Sicherheitslücken

• Information über Türstatus und Zutrittsereignisse  
(Zeit/Ort/Medium) 

• Sichere und kostengünstige Erweiterung aller dormakaba Zutritts-
lösungen mit der Wireless-Funktion

• Schnelle, effiziente Planung und Durchführung von Wartung und 
Updates 

• Reduzierter Administrations- und Zeitaufwand
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/technologien

http://www.dormakaba.at/technologien




Glassysteme
Türen und Wände aus Glas verlei hen 
Architekturprojekten transpa ren te 
Eleganz. Kein anderer Werk stoff 
kann so interessante Einblicke und 
schöne Ausblicke, so spannende 
neue Perspektiven und so viel Licht 
vermitteln wie Glas. In der Innen­
raumgestaltung eröffnet Glas neue 
Dimensionen und schafft 
fließende Übergänge zwischen 
verschie de nen Funktionsbereichen. 
Unsere Beschlä ge und Glassysteme 
ergän zen die sen faszinierenden 
Werk stoff zu eleganten Ganzglas­
Türen, ­Anlagen und ­Schiebe­
wänden, mit denen Sie kreative 
Räume ge stal ten und 
archi tektonische Highlights setzen. 
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dormakaba Glassysteme

Glas ist in der Kombination mit intelligent konstruierten Beschlägen ein 
großzügiger Werkstoff für mehr Transparenz in der Raumgestaltung: stabil, 
transparent und flexibel. Verschiedene Funktionsbereiche können neu 
verbunden oder smart getrennt werden, mechanisch und digital zugangs­
gesteuert. Ambiente und Raumakustik verbessern sich durch die genau 
passenden Profile und Module. Beweglichkeit ist einbaubar: Schiebewände 
passen sich an die Erfordernisse im Tagesverlauf an. Glas gibt Räumen 
einfach mehr Raum.

Glassysteme

Was gute Architektur auszeichnet: 
die Verbindung von außen und innen.



 
Manuelle Schiebetürsysteme
Für schwellenlose Wohn­, Arbeits­ 
und Lebensräume: Türen im Lauf­
schienensystem, punktgehalten 
oder mit Klemmbeschlägen.

 
Zugangs- und Raumsystem
Flexibles Profilsystem für die Gestal­
tung von Raum im Raum mit in te­
grierten Dreh­ und Schiebetüren.

Manuelle Dreh- und 
Pendeltürsysteme
Unsichtbar integriert oder in ab­
gestimmten Designs: vielfältige 
 Beschläge für ein­ und doppel­
flügelige Innentüren. 

 
Horizontale Schiebewände
Großzügige Transparenz reduziert 
die optische Trennung. Schwellen­
lose, getrennte oder geschlossene 
Glasfront für öffentliche Bereiche, 
Service, Gastronomie oder Shops.

Drücker und Griffe für 
Glastürsysteme
Griffmuschel, Griffstange oder Tür­
drücker: funktionale Akzente aus 
hochwertigen Materialien, für jede 
Glastür.

 
Beschläge für Ganzglas-Anlagen
Eckbeschläge und Punkthalter 
für die kreative Ausgestaltung von 
Ganzglas­Anlagen.

191
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Manuelle Schiebetürsysteme
Manuelle Schiebetürsysteme im Überblick

Anwendungen und Merkmale
MUTO  
M 60

MUTO  
L 80

MUTO Premium  
XL 80/150

MUTO Premium  
Self-Closing 120

MUTO Premium  
Telescopic 80

MANET Compact MANET Concept RSP 80 RS 120

Hängende Schiebetür ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Integrierter/verdeckter Laufwagen ● ● ● ● ● ●

1­flügelige Schiebetür ● ● ● ● ● 
(2 Flügel,  

synchronisiert laufend)

● ● ● ●

2­flügelige, gegenläufige Schiebetüren ● ● ● ●
(2 + 2 Flügel,  

synchronisiert laufend)

● ● ● ●

Integrierte Verriegelung ● ● ● ●

Status­Indikator ● ● ● ●

Abgehängte Decken ● ● ● ●

Self­Closing ●

Syncro­Version ● ● ●

Telescopic­Funktion (Flügel synchronisiert laufend) ●

Einzugsdämpfung in Endposition ● ● ● ● ●

Montage an Wand ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Montage an Wand; Variante mit größerem Glas­Wand­ Abstand zur 
Überbrückung vorhandener Zargen + direkte Laufschienen­Wandmontage

● ● ● ● ● ● ● ○

Montage an Decke ● ● ● ● ● ● ●

Montage an Glas ● ● ● ● ● ●

Sicherer Einsatz von VSG ● ● ● ● ● ●

System­Integration von fest stehenden Seitenteilen ● ● ● ● ● ● ● ●

Holzschiebeflügel möglich ● ● ● ● ● ● ● ●

Gebogene Anlagen ●

Flügelanbindung ohne Glasbearbeitung1) ● ● ● ● ● ●

Max. Schiebeflügelgewicht (kg) 60 80 80/150 120 2 x 80 100 120 80 120/150

Min. Schiebeflügelbreite (mm)  ohne DORMOTION 6003) 6) 6603) 6603) 6603) ab 6009) 5003) 5003) 5003) 5003)

 mit DORMOTION 6003) 6) 660 810/1.0203) 8503)

Max. Schiebeflügelbreite (mm) 1300 1500 (max. 2000)7) 1500 (max. 2500)7) 15008) ab 7909) 12007) 15007) 12007) 15007)

Max. Schiebeflügelhöhe (mm) 2500 3000 3000 3000 3000 2500 3000 2500 3000

Glasdicken (mm) Schiebeflügel 8–12 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8, 10, 12 8–17,5 8, 10 8, 10, 12

Glasart ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG ESG/VSG ESG ESG

Holzdicke (mm) Schiebeflügel 28–50 28–50 28–50 28–50 28–50 20–40 25–40 26–38

Glasdicken (mm) integrierte Seitenteile 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8–13,5 10, 12 10–17,5

● Standard  ○ Optional  

1)  Glasbearbeitung nur für individuelle Grifflösungen notwendig.
2)  120 kg bei Glas­ oder Holzflügeln mit 2 Laufwagen. 150 kg bei Glasflügeln mit 3 Laufwagen.
3)  Für ein optimales Laufverhalten empfehlen wir ein Seitenverhältnis von 1:2 bis 1:3
4)  VSG mit Zubehör­Set VSG 
5)  VSG aus 2 x ESG

6)  Nach Rücksprache: ohne DORMOTION ab 400 mm möglich, mit DORMOTION ab 550 mm möglich
7)  Weitere realisierbare Glasflügelbreiten sind bei unserer Anwendungstechnik nachzufragen.  

Die Glasmaße können aufgrund folgender Merkmale abweichen: die Montageart, Glastoleranzen, der allgemeinen Nutzung
8)  max. Verfahrweg 1.450 mm
9)  Abhängig von der Anlagenausprägung. Detaillierte Informationen sind bei unserer Anwendungstechnik nachzufragen
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Anwendungen und Merkmale
MUTO  
M 60

MUTO  
L 80

MUTO Premium  
XL 80/150

MUTO Premium  
Self-Closing 120

MUTO Premium  
Telescopic 80

MANET Compact MANET Concept RSP 80 RS 120

Hängende Schiebetür ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Integrierter/verdeckter Laufwagen ● ● ● ● ● ●

1­flügelige Schiebetür ● ● ● ● ● 
(2 Flügel,  

synchronisiert laufend)

● ● ● ●

2­flügelige, gegenläufige Schiebetüren ● ● ● ●
(2 + 2 Flügel,  

synchronisiert laufend)

● ● ● ●

Integrierte Verriegelung ● ● ● ●

Status­Indikator ● ● ● ●

Abgehängte Decken ● ● ● ●

Self­Closing ●

Syncro­Version ● ● ●

Telescopic­Funktion (Flügel synchronisiert laufend) ●

Einzugsdämpfung in Endposition ● ● ● ● ●

Montage an Wand ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Montage an Wand; Variante mit größerem Glas­Wand­ Abstand zur 
Überbrückung vorhandener Zargen + direkte Laufschienen­Wandmontage

● ● ● ● ● ● ● ○

Montage an Decke ● ● ● ● ● ● ●

Montage an Glas ● ● ● ● ● ●

Sicherer Einsatz von VSG ● ● ● ● ● ●

System­Integration von fest stehenden Seitenteilen ● ● ● ● ● ● ● ●

Holzschiebeflügel möglich ● ● ● ● ● ● ● ●

Gebogene Anlagen ●

Flügelanbindung ohne Glasbearbeitung1) ● ● ● ● ● ●

Max. Schiebeflügelgewicht (kg) 60 80 80/150 120 2 x 80 100 120 80 120/150

Min. Schiebeflügelbreite (mm)  ohne DORMOTION 6003) 6) 6603) 6603) 6603) ab 6009) 5003) 5003) 5003) 5003)

 mit DORMOTION 6003) 6) 660 810/1.0203) 8503)

Max. Schiebeflügelbreite (mm) 1300 1500 (max. 2000)7) 1500 (max. 2500)7) 15008) ab 7909) 12007) 15007) 12007) 15007)

Max. Schiebeflügelhöhe (mm) 2500 3000 3000 3000 3000 2500 3000 2500 3000

Glasdicken (mm) Schiebeflügel 8–12 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8, 10, 12 8–17,5 8, 10 8, 10, 12

Glasart ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG/VSG4) 5) ESG ESG/VSG ESG ESG

Holzdicke (mm) Schiebeflügel 28–50 28–50 28–50 28–50 28–50 20–40 25–40 26–38

Glasdicken (mm) integrierte Seitenteile 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8–13,5 8–13,5 10, 12 10–17,5

● Standard  ○ Optional  

1)  Glasbearbeitung nur für individuelle Grifflösungen notwendig.
2)  120 kg bei Glas­ oder Holzflügeln mit 2 Laufwagen. 150 kg bei Glasflügeln mit 3 Laufwagen.
3)  Für ein optimales Laufverhalten empfehlen wir ein Seitenverhältnis von 1:2 bis 1:3
4)  VSG mit Zubehör­Set VSG 
5)  VSG aus 2 x ESG

6)  Nach Rücksprache: ohne DORMOTION ab 400 mm möglich, mit DORMOTION ab 550 mm möglich
7)  Weitere realisierbare Glasflügelbreiten sind bei unserer Anwendungstechnik nachzufragen.  

Die Glasmaße können aufgrund folgender Merkmale abweichen: die Montageart, Glastoleranzen, der allgemeinen Nutzung
8)  max. Verfahrweg 1.450 mm
9)  Abhängig von der Anlagenausprägung. Detaillierte Informationen sind bei unserer Anwendungstechnik nachzufragen
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Manuelle Schiebetürsysteme

MUTO

Einfach überzeugend:
• Glas­ und Holzlösungen, leichte und 

schwere Türen (60–150 kg) 
• Einfache Montage und Justierung dank 

 abnehmbarem Abdeckprofil
• Individuelles Design in Weiß, Alu, Edelstahl, 

Sonderfarben/Eloxal 
• Auch als Synchro­ und Telescopic­Variante 

verfügbar
• Für ein­ und zweiflügelige Türen

Ob mit Glas oder Holz – MUTO schafft elegante Übergänge von einem 
Raum in den anderen. MUTO steht für hochwertige Technik, dezent 
verborgen in der kompakten Lauf schiene, und dauerhaft ruhiges Lauf­
verhalten.

MUTO bietet viele Funktionen, die ein elegantes Schiebetürsystem 
komfortabel machen: z. B. eine Selbstschließfunktion ohne Strom, 
die integrierte Verriegelung oder den Statusindikator, mit dem man 
die Tür in einem Gebäudemanagementsystem überwachen kann.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/muto

http://www.dormakaba.at/muto
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Manuelle Schiebetürsysteme

MANET

Einfach überzeugend:
• Flexibles, rahmenloses Punkt­

haltersystem aus Edelstahl
• Ein­ und doppelflügelige 

 Ausführung möglich
• Ohne Bodenschiene/barriere­

frei
• Geeignet für Schiebe­ und 

Drehtüren aus Glas oder Holz
• Einfache, passgenaue Montage 

der Glaselemente

Ein Spiel mit Transparenz und Licht, Formen und Farben, Schwere­
losigkeit und Technik. Immer ein Hingucker: die MANET typische sicht­
bare Technik in ihrem feinen Kontrast zu den groß dimensionierten 
Glasflächen. Hochwertige Materialien und aus gefeilte Technik unter­
streichen die Ästhetik der Tür.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetuersysteme

http://www.dormakaba.at/schiebetuersysteme
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RSP 80

Mit sehr geringen Spaltmaßen zwischen Glas und Wand bietet das Schiebetürsys­
tem RSP 80 eine hervorragende Lösung für platz sparende Raumabschlüsse im In­
nenbereich. Das leichtläufige System mit der anmutigen Optik des seidenmatten 
Beschlags verbindet elegant unterschied liche Wohnbereiche. Die bewährte Rollen­
technik bietet einen sanften und leisen Lauf.

Die Laufwagen des Schiebetürsystems RS 120 führen die Flügel geräuscharm 
durch die leichten und zugleich stabilen Laufschienen. Durch eine spezielle Seil zug­
technik kann eine synchrone Öffnung von gegenläufigen Doppelflügeltüren reali­
siert werden. Da nur noch ein Flügel bewegt werden muss, ist größtmöglicher Be­
dienungskomfort für maximale Durchgangsbreiten gewährleistet.

Einfach überzeugend:
• Besonders leise durch 

 Laufschiene mit Kunst stoff­
auflage

• Barrierefrei und leichtläufig
• Feuchtraumgeeignet
• Hohe Korrosionsbeständigkeit

Einfach überzeugend:
• Geräuscharme Laufwagen 

und stabile Laufschienen
• Korrosionsbeständig und 

hoch belastbar
• Einfache Arretierung in den 

 Endpositionen
• Direkte Befestigung an der 

Decke oder Wand 
• Individuelle Einbaulängen 

 möglich 

RS 120
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Weitere Informationen  
finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/schiebetuersysteme

http://www.dormakaba.at/schiebetuersysteme
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Manuelle Dreh- und 
Pendeltürsysteme
Beschläge für Dreh-und Pendeltüren 
im Überblick

Merkmale STUDIO
Rondo

STUDIO
Classic

STUDIO
Gala 2.0

STUDIO
Medio

STUDIO
Arcos

OFFICE
Junior

OFFICE
Classic

OFFI CE 
 Mundus

OFFICE
Arcos

TENSOR VISUR RP  
Eckbeschläge

max .Türflügelgewicht (kg)  
(je nach Band unterschiedlich)

45, 50, 60 45, 50, 60 45, 50, 60 * 45, 50, 60 55, 70, 80 55, 70, 80 55, 70, 80 55, 70, 80 65 85 80/110

max. Türflügelbreite (mm) 10001) 10001) 10001) * 10001) 1000, 12001) 1000, 12001) 1000, 12001) 1000, 12001) 10001) 11001) 1100, 12501)

max. Türflügelhöhe (mm) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm  Zargen1) Norm  Zargen1) Norm  Zargen1) Norm  Zargen1) 25001) 25001) 2500

Glasart ESG ESG ESG ESG ESG ESG1) ESG ESG ESG ESG ESG ESG2)

Glasdicken (mm) 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10/12 10/12 8/10/12/13,5

Falztiefe, Standard (mm) 24, 40 24 24 * 24, 40 24, 401) 24, 40 24, 40 24, 40

Schlosstypen

Flüster­Komfort­Geräuschdämpfung  
(Flüsterfalle = Fallenkopf z. T. mit KS­Ummantelung/
Intern gedämpfte Fallenbewegungen)

● ● ● ● ● ● ● ●

Einstellbare Drückernuss +/­ 1° bei OFFICE
Einstellbare Drückernuss +1,5/–1° bei Studio**
zur Vermeidung „hängender Drücker“

● ● ● ● ● ● ● ●

Unverschließbar ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Unverschließbar, Drücker vorn (einstellbare  
Drückernuss für diese Ausführung nicht verfügbar)

● ● ● ●

Für Profilzylinder (PZ) vorgerichtet ● ● ● ● ● ● ● ●

Externe Prüfung nach DIN EN 12209 ● ● ● ● ● ● ● ●

Vorgerichtet für KABA ● ● ● ● ● ●

Buntbart (BB) mit Wechsel ● ● ● ●

Buntbart (BB) ohne Wechsel ● ● ●

WC­Ausführung ● ● ● ● ●

Gegenkasten für 2­flügelige Tür ● ●  ● ● ● ● ● ●

Schlossausführungen

Mit Drückerführung für Türdrücker ohne Rosetten ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Für Türdrücker mit Rosetten ● ● ● ● ● ● ●

Bandausführungen

Für Rahmenteile ● ● ● ● ● ● ● ●

Mit Rahmenteil für Leichtmetallzarge ● ● ●

Mit Rahmenteil für Holzzarge ● ● ● ● ● ● ● ●

Mit Rahmenteil für Stahlzarge ● ● ● ● ● ● ● ●

Für Objekttüren ● ● ● ● ● ● ●

Zur Befestigung an Glasseitenteilen ● ●

Pendel-/Anschlagtür A A A A A A A A A P P A/P

Türschließer/selbstschließend ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

● Standard  ○ Optional

1)  Weitere realisierbare Glasflügelbreiten, Glashöhen, Glasdicken und Falztiefen sind bei unserer Anwendungstechnik  nachzufragen. 
Die Glasmaße können aufgrund folgender Merkmale abweichen: der Montageart, den Glastoleranzen, der  allgemeinen Nutzung.

2)  VSG möglich bei Sonderausführung mit MUNDUS Premium Beschlägen

* abhängig vom verwendeten Türband 
** für alle Schlossausführungen mit Ausnahme von „unverschließbaren Schlössern – Drücker vorn".
*** Als Pendeltür nur mit BTS verwendbar.
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Merkmale STUDIO
Rondo

STUDIO
Classic

STUDIO
Gala 2.0

STUDIO
Medio

STUDIO
Arcos

OFFICE
Junior

OFFICE
Classic

OFFI CE 
 Mundus

OFFICE
Arcos

TENSOR VISUR RP  
Eckbeschläge

max .Türflügelgewicht (kg)  
(je nach Band unterschiedlich)

45, 50, 60 45, 50, 60 45, 50, 60 * 45, 50, 60 55, 70, 80 55, 70, 80 55, 70, 80 55, 70, 80 65 85 80/110

max. Türflügelbreite (mm) 10001) 10001) 10001) * 10001) 1000, 12001) 1000, 12001) 1000, 12001) 1000, 12001) 10001) 11001) 1100, 12501)

max. Türflügelhöhe (mm) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm Zargen1) Norm  Zargen1) Norm  Zargen1) Norm  Zargen1) Norm  Zargen1) 25001) 25001) 2500

Glasart ESG ESG ESG ESG ESG ESG1) ESG ESG ESG ESG ESG ESG2)

Glasdicken (mm) 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10 8/10/12 10/12 8/10/12/13,5

Falztiefe, Standard (mm) 24, 40 24 24 * 24, 40 24, 401) 24, 40 24, 40 24, 40

Schlosstypen

Flüster­Komfort­Geräuschdämpfung  
(Flüsterfalle = Fallenkopf z. T. mit KS­Ummantelung/
Intern gedämpfte Fallenbewegungen)

● ● ● ● ● ● ● ●

Einstellbare Drückernuss +/­ 1° bei OFFICE
Einstellbare Drückernuss +1,5/–1° bei Studio**
zur Vermeidung „hängender Drücker“

● ● ● ● ● ● ● ●

Unverschließbar ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Unverschließbar, Drücker vorn (einstellbare  
Drückernuss für diese Ausführung nicht verfügbar)

● ● ● ●

Für Profilzylinder (PZ) vorgerichtet ● ● ● ● ● ● ● ●

Externe Prüfung nach DIN EN 12209 ● ● ● ● ● ● ● ●

Vorgerichtet für KABA ● ● ● ● ● ●

Buntbart (BB) mit Wechsel ● ● ● ●

Buntbart (BB) ohne Wechsel ● ● ●

WC­Ausführung ● ● ● ● ●

Gegenkasten für 2­flügelige Tür ● ●  ● ● ● ● ● ●

Schlossausführungen

Mit Drückerführung für Türdrücker ohne Rosetten ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Für Türdrücker mit Rosetten ● ● ● ● ● ● ●

Bandausführungen

Für Rahmenteile ● ● ● ● ● ● ● ●

Mit Rahmenteil für Leichtmetallzarge ● ● ●

Mit Rahmenteil für Holzzarge ● ● ● ● ● ● ● ●

Mit Rahmenteil für Stahlzarge ● ● ● ● ● ● ● ●

Für Objekttüren ● ● ● ● ● ● ●

Zur Befestigung an Glasseitenteilen ● ●

Pendel-/Anschlagtür A A A A A A A A A P P A/P

Türschließer/selbstschließend ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ● ● ●

● Standard  ○ Optional

1)  Weitere realisierbare Glasflügelbreiten, Glashöhen, Glasdicken und Falztiefen sind bei unserer Anwendungstechnik  nachzufragen. 
Die Glasmaße können aufgrund folgender Merkmale abweichen: der Montageart, den Glastoleranzen, der  allgemeinen Nutzung.

2)  VSG möglich bei Sonderausführung mit MUNDUS Premium Beschlägen

* abhängig vom verwendeten Türband 
** für alle Schlossausführungen mit Ausnahme von „unverschließbaren Schlössern – Drücker vorn".
*** Als Pendeltür nur mit BTS verwendbar.
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Manuelle Dreh- und 
Pendeltürsysteme

STUDIO Drehtürbeschläge  
in horizontaler Form

01 STUDIO Rondo – abgerundetes Design
02 STUDIO Classic – geradliniges Design
03 STUDIO Gala 2.0 – dynamisches Design
04 STUDIO Medio – filigranes Design
05 STUDIO Arcos – bogenförmiges Design

01

05

02

04

03

STUDIO Schlösser bringen durch ihre schlanke 
Form und ihr elegantes Design den besonde­
ren Charakter und die Transparenz von Glas­
türen optimal zur Geltung. Dabei lassen sie 
dem Nutzer die Wahl zwischen verschiedenen 
Schließ   varianten (unverschließbar, Buntbart, 
Profil zylinder) und Drückerpositionen.

Einfach überzeugend:
• Hohe Sicherheit und Qualität durch 

 hochwertige und robuste Schlosstechnik
• Einfache und flexible Montage
• Leises Schließen durch geräusch dämmende 

Materialien 
• Große Individualität durch Farb­ und 

Schlossvielfalt

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/drehundpendeltuersysteme

http://www.dormakaba.at/drehundpendeltuersysteme
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01 OFFICE Junior
02 OFFICE Classic
03 OFFICE Mundus
04 OFFICE Arcos

01 02 03 04

 

OFFICE Drehtürbeschläge  
in vertikaler Form

Die OFFICE Schlösser bieten gute Argumente 
für den Einsatz an Türen mit hoher Bean­
spruchung. Der besonders solide Schlosskör­
per hält der Belastung des Alltags stand. 
Im wahr sten Wortsinn: ein starkes Stück. 

Einfach überzeugend:
• Zuverlässig bei starker Beanspruchung 
• Lange Lebensdauer durch hochwertige 

 Materialien
• Flüster­Komfort­Geräuschdämpfung
• Einstellbare Drückerposition
• Von einem neutralen Prüfungsinstitut mit 

500.000 Bewegungszyklen der Fallen­
funktion und 100.000 Bewegungszyklen 
des Riegels erfolgreich getestet

• Gemäß EN 12209 G
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/drehundpendeltuersysteme

http://www.dormakaba.at/drehundpendeltuersysteme
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Einfach überzeugend:
• Ein kompaktes Schloss sowohl 

für Sicherheit als auch für 
Komfort 

• Stromunabhängig dank 
mechanischer Ablaufsicherung 
für Selbstverriegelung

• Entspricht den versicherungs­
technischen Vorgaben für 
 Panikschlösser

• Panikfunktion geprüft und 
 zertifiziert, normgerecht gemäß 
DIN EN 179

Manuelle Dreh- und 
Pendeltürsysteme

OFFICE Junior SVP 5000

Das OFFICE Junior SVP 5000 ist das zuverlässige Türschloss in selbst­
verriegelnder Panikausführung. Eine formschöne und sichere Einheit 
für Notausgangstüren aus Glas –mit inneren Werten und einer soliden 
Mechanik. Auch eine Ganzglas­Anlage sichert damit Gebäude und 
Räume umfassend.
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Einfach überzeugend:
• Sicheres Schließen durch inte­

grierte Selbstschließfunktion
• Ob Renovierung oder Neu­

planung: flexible Montage an 
 Mauerwerk, Zarge, Glas

• Keine Notwendigkeit einer 
 Türzarge

• EASY STOP Komponente direkt 
montiert am Glasblatt für den 
 sicheren Halt der Glaspendeltür – 
zur Vermeidung von Stolperfallen 
am Boden

• Einfache und präzise Null lagen­
einstellung

 

TENSOR

Ganzglas­Türen mit dem Pendeltürbeschlag TENSOR bringen nicht 
nur Transparenz und Wohnlichkeit in Ihre Räume – sie bieten auch 
einen besonderen Komfort: Die Türen lassen sich in beide Richtungen 
leicht öffnen und finden immer in ihre geschlossene Position zurück.
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/
drehundpendeltuersysteme

http://www.dormakaba.at/
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Manuelle Dreh- und 
Pendeltürsysteme

VISUR

Pendeltüren aus Glas ohne sichtbare Beschläge? Die Antwort heißt 
VISUR. Dieses patentierte System hält Glaspendeltüren völlig frei von 
den Funktionselementen. Nicht der Beschlag steht im Vordergrund, 
sondern die absolute Transparenz. So werden auch kleine Räume ganz 
groß – ein echter Gewinn für die Innenarchitektur.

Einfach überzeugend:
• Hohe Transparenz
• Unabhängige Farb­ und 

Materialwahl für die Räume
• Hohe Belastbarkeit durch 

ausgereifte Technik
• Keine Notwendigkeit einer 

Tür zarge

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/
drehundpendeltuersysteme

http://www.dormakaba.at/
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RP

Einfach überzeugend:
• Automatisches Zurückpendeln 

in Nullposition 
• Spezielle Dämpfung schützt 

vor einem Anschlagen bei 
heftigem Öffnen

• 90°­Öffnungswinkelarretierung

Das Ganzglas­Pendeltürsystem RP arbeitet mit einem Rahmenprofil, 
in das der Rahmentürschließer RTS fast unsichtbar integriert wird. 
Ein Eckbeschlag verbindet die Tür mit dem Türschließer.
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/
drehundpendeltuersysteme

http://www.dormakaba.at/
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Beschläge für Ganzglas-Anlagen
Beschläge für Ganzglas-Anlagen 
im Überblick

Anwendungen und Merkmale MUNDUS 
Comfort/Premium

Eckbeschläge
UNIVERSAL/Arcos

BEYOND EA TP/TA SG MANET 
Compact

MANET 
Concept

Wandan-
schlussprofile

MR 22/ 
MR 28

Für Anlagen im Außenbereich ● ● ● ● ● ● ● ○ ●

Für Anlagen im Innenbereich ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Für Standard­Ganzglas­Anlagentypen ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Für individuell konzipierte Anlagen mit Abwinklungen, 
 Aussteifungen usw. ● ○ ●

Für Pendeltüren ● ● ● ● ● ● ○ ● ● ○

Für Anschlagtüren ● ● ● ● ● ● ● ○ ○ ○

Glasdicken (mm) 
(Generell gilt: Glasdickentoleranz +/­ 0,5 mm abbildbar)

8–12 8–22 8, 10, 126) 8, 10, 12  10, 12 8, 10, 12 8, 10, 10,76, 12, 12,76, 
13,5, 15, 17, 19, 21

8, 10, 12 10, 12 10–15,5 8, 10, 12, 12,7, 
13,5, 15, 17, 19

6, 8, 10

Glasdicken (mm) bei UNIVERSAL mit 15 mm Drehpunkt 8, 10 8, 10

Türflügelgewicht (max. kg) 150 200 1102)5) 1102)5) 80 80/1104) 150* 80 100 45 kg/m

Türflügelgewicht (max. kg) bei  UNIVERSAL mit 15 mm Drehpunkt 80

max. Türflügelbreite (mm) 1100 1300 11002) 5) 11002) 5) 1000/12004) 1000/1100 4) 1400* 1200 1200

max. Türflügelhöhe (mm) 30001) 2) 5) 30001) 2) 5) 30001) 2) 5) 2200/30004) 5) 30001) 2)  35001) 2) 5)/40004) 25001) 2) 5) 30005) 30001) 2) 5) 2500/28001) 2) 5)

Glasart ESG ESG/VSG3) ESG ESG  ESG ESG ESG/VSG3) ESG ESG ESG/VSG3) ESG/VSG3) ESG

Pendel-/Anschlagtür A/P A/P A/P A/P A/P A A/P A/P A/P A/P

Werkstoffe und Oberflächen

Leichtmetall, unbehandelt, LM roh (100) ● ●

Leichtmetall, silber EV1 eloxiert  
(ähnl. Eloxal I EV1/Eloxal II C 0) (101) ● ● ● ● ● ●

Leichtmetall, silber EV 1­Deko eloxiert  
(kompatibel zu Oberfläche 150) ●  

Leichtmetall, ähnlich Niro satiniert eloxiert (113, 107) ● (107) ● (107) ● ● ●

Leichtmetall, silber eloxiert (Silber N 600 ST)  
(kompatibel zu Oberfläche 114) (150) ● ● ●   

Sondereloxalfarbtöne, Sonderfarbe eloxiert (199) ● ● ● ● ●

Leichtmetall, verkehrsweiß pulverbeschichtet  
(ähnl. RAL 9016) (300) ● ● ●

Leichtmetall, weiß pulverbeschichtet  
(Weiß P 100 SG) (350, RAL 9016) ● ● ●

Sonderbeschichtungen, Sonderfarbe pulverbeschichtet (399) ● ● ● ● ●

Messing, glanzverchromt (501) ● ●

Messing, klar nasslackiert (502)

Messing, poliert (503) ● ● ●

Edelstahl, Niro satiniert (Niro S 700 ST) (700) ● ● ● ● ● ●

Edelstahl, Niro poliert (Niro S 700 HG) (701) ● ● ● ●

Niro satiniert (Niro S 700 ST) (für MUNDUS) (750) ● ●

Niro poliert (Niro S 700 HG) (für MUNDUS) (751) ● ●

● Standard  ○ Optional  *  nur für Pendeltüren mit Türschienen oben und unten, inkl. Stahltürhebel

1)  Für Türflügelhöhen bis 2500 mm, für Türflügelhöhen ab 2500 mm müssen folgende Vorgaben  berücksichtigt  werden: 
• Glasdicke >/= 10 mm 
•  Verwendung einer Griffstange mit mindestens 3 Befestigungspunkten und einer minimalen Höhe von 2/3 der Türflügelhöhe

2)  Verwendung Türschließer: Türen </= 1100 mm müssen mit Türschließern Typ EN 3 (mit oder ohne Öffnungsdämpfung) und  
Türen >/= 1100 mm müssen mit größeren Türschließern (z. B. EN 4, 5 oder 6) mit oder ohne Öffnungsdämpfung  versehen werden.

3)  VSG aus 2 × ESG
4)  Max. Flügelgewicht weicht je nach Produktkombination ab 
5)  Weitere realisierbare Glas  flügelhöhen sind bei unserer Anwendungstechnik nachzu fragen.
6)  unter bestimmten Voraussetzung auch 15 + 19 mm Glasdicke

Die Glasmaße können aufgrund folgender Merkmale abweichen: die Montageart, Glastoleranzen, der allgemeinen Nutzung
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Anwendungen und Merkmale MUNDUS 
Comfort/Premium

Eckbeschläge
UNIVERSAL/Arcos

BEYOND EA TP/TA SG MANET 
Compact

MANET 
Concept

Wandan-
schlussprofile

MR 22/ 
MR 28

Für Anlagen im Außenbereich ● ● ● ● ● ● ● ○ ●

Für Anlagen im Innenbereich ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Für Standard­Ganzglas­Anlagentypen ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Für individuell konzipierte Anlagen mit Abwinklungen, 
 Aussteifungen usw. ● ○ ●

Für Pendeltüren ● ● ● ● ● ● ○ ● ● ○

Für Anschlagtüren ● ● ● ● ● ● ● ○ ○ ○

Glasdicken (mm) 
(Generell gilt: Glasdickentoleranz +/­ 0,5 mm abbildbar)

8–12 8–22 8, 10, 126) 8, 10, 12  10, 12 8, 10, 12 8, 10, 10,76, 12, 12,76, 
13,5, 15, 17, 19, 21

8, 10, 12 10, 12 10–15,5 8, 10, 12, 12,7, 
13,5, 15, 17, 19

6, 8, 10

Glasdicken (mm) bei UNIVERSAL mit 15 mm Drehpunkt 8, 10 8, 10

Türflügelgewicht (max. kg) 150 200 1102)5) 1102)5) 80 80/1104) 150* 80 100 45 kg/m

Türflügelgewicht (max. kg) bei  UNIVERSAL mit 15 mm Drehpunkt 80

max. Türflügelbreite (mm) 1100 1300 11002) 5) 11002) 5) 1000/12004) 1000/1100 4) 1400* 1200 1200

max. Türflügelhöhe (mm) 30001) 2) 5) 30001) 2) 5) 30001) 2) 5) 2200/30004) 5) 30001) 2)  35001) 2) 5)/40004) 25001) 2) 5) 30005) 30001) 2) 5) 2500/28001) 2) 5)

Glasart ESG ESG/VSG3) ESG ESG  ESG ESG ESG/VSG3) ESG ESG ESG/VSG3) ESG/VSG3) ESG

Pendel-/Anschlagtür A/P A/P A/P A/P A/P A A/P A/P A/P A/P

Werkstoffe und Oberflächen

Leichtmetall, unbehandelt, LM roh (100) ● ●

Leichtmetall, silber EV1 eloxiert  
(ähnl. Eloxal I EV1/Eloxal II C 0) (101) ● ● ● ● ● ●

Leichtmetall, silber EV 1­Deko eloxiert  
(kompatibel zu Oberfläche 150) ●  

Leichtmetall, ähnlich Niro satiniert eloxiert (113, 107) ● (107) ● (107) ● ● ●

Leichtmetall, silber eloxiert (Silber N 600 ST)  
(kompatibel zu Oberfläche 114) (150) ● ● ●   

Sondereloxalfarbtöne, Sonderfarbe eloxiert (199) ● ● ● ● ●

Leichtmetall, verkehrsweiß pulverbeschichtet  
(ähnl. RAL 9016) (300) ● ● ●

Leichtmetall, weiß pulverbeschichtet  
(Weiß P 100 SG) (350, RAL 9016) ● ● ●

Sonderbeschichtungen, Sonderfarbe pulverbeschichtet (399) ● ● ● ● ●

Messing, glanzverchromt (501) ● ●

Messing, klar nasslackiert (502)

Messing, poliert (503) ● ● ●

Edelstahl, Niro satiniert (Niro S 700 ST) (700) ● ● ● ● ● ●

Edelstahl, Niro poliert (Niro S 700 HG) (701) ● ● ● ●

Niro satiniert (Niro S 700 ST) (für MUNDUS) (750) ● ●

Niro poliert (Niro S 700 HG) (für MUNDUS) (751) ● ●

● Standard  ○ Optional  *  nur für Pendeltüren mit Türschienen oben und unten, inkl. Stahltürhebel

1)  Für Türflügelhöhen bis 2500 mm, für Türflügelhöhen ab 2500 mm müssen folgende Vorgaben  berücksichtigt  werden: 
• Glasdicke >/= 10 mm 
•  Verwendung einer Griffstange mit mindestens 3 Befestigungspunkten und einer minimalen Höhe von 2/3 der Türflügelhöhe

2)  Verwendung Türschließer: Türen </= 1100 mm müssen mit Türschließern Typ EN 3 (mit oder ohne Öffnungsdämpfung) und  
Türen >/= 1100 mm müssen mit größeren Türschließern (z. B. EN 4, 5 oder 6) mit oder ohne Öffnungsdämpfung  versehen werden.

3)  VSG aus 2 × ESG
4)  Max. Flügelgewicht weicht je nach Produktkombination ab 
5)  Weitere realisierbare Glas  flügelhöhen sind bei unserer Anwendungstechnik nachzu fragen.
6)  unter bestimmten Voraussetzung auch 15 + 19 mm Glasdicke

Die Glasmaße können aufgrund folgender Merkmale abweichen: die Montageart, Glastoleranzen, der allgemeinen Nutzung
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dormakaba Glassysteme

Beschläge für Ganzglas-Anlagen

MUNDUS

MUNDUS Beschläge bestechen durch ihre elegante Form mit geraden 
Kanten und abgerundeten Ecken, durch hochwertige Materialien 
und sorgfältige Verarbeitung. Die Beschläge kommen ohne sichtbare 
Verbindungselemente zwischen dem Grundkörper und den Kappen 
als Designelement aus. Dank ihrer mehrdimensionalen Verstellbarkeit 
 sitzen MUNDUS Beschläge einfach passgenau. Sie ermöglichen die 
stufenlose Anpassung der vertikalen Spaltmaße und den perfekten 
Sitz hinsichtlich der Drehachse und der Nullposition.

Einfach überzeugend:
• Klares Design, keine sichtbaren 

Verschraubungen
• Breites Spektrum an Oberflä­

chen, Farben und Materialien
• Schnelle Installation. Einfache 

Nach justierung der installierten 
Anlage.

• Für die richtige Glasdicke 
gerüstet: passt sich an unter­
schiedliche Glasdicken an, ohne 
Wechsel von Zwischenlagen

• Nutzung von Verbundsicher­
heitsglas mit der geprüften 
dormakaba Verklebetechnik für 
hohe Ansprüche an Qualität 
und Sicherheit

• Einfach nachrüst­ und integrier­
bar in bestehenden Anlagen

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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UNIVERSAL/UNIVERSAL Motion

UNIVERSAL Motion

Ganzglas­Anlagen passen sich heute genau an die Wünsche an. UNIVERSAL bietet 
dafür völlig unterschiedlich angeordnete Festteile, mit Aussteifungen und Abwink­
lungen in jedem geforderten Winkelgrad. So werden Pendel­ und Anschlagtüren 
in ein­ und zweiflügeliger Ausführung ausgerüstet. Das breite Spektrum an Grund­
formen und Varianten dieses Eckbeschlagprogramms macht nahezu jede denk­
bare Ganzglas­Konstruktion möglich. UNIVERSAL, der Name sagt alles: ein Alles­
könner.

Die kleine große Revolution in der 
Tür: UNIVERSAL Motion – der 
 kompakte Eckbeschlag mit Selbst-
schließfunktion – bewegt auch 
schweres Glas mit Leichtigkeit, hy­
draulisch, ohne Stromzufuhr und 
ohne sichtbare Mechanik. Die Glas­
tür wird zwischen die Stahlplat­
ten geklemmt. Eine Bodenbearbei­
tung ist unnötig.

Einfach überzeugend:
• Einheitliches Design vom 

 Schlossprogramm, über 
 Beschlagvarianten und 
 Gegenkästen

• Einfache Glasbearbeitung
• Vielfältiger Montageeinsatz
• Variabler Drehpunkt

Einfach überzeugend:
• Integrierte Selbstschließ­ 

funktion
• Kompakte Technik
• Sichere Funktion
• Einfache Montage
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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dormakaba Glassysteme

Beschläge für Ganzglas-Anlagen

UNIVERSAL Arcos

Mehr Varianten für mehr Gestaltungsvielfalt: Die Eck­ und Verbindungsbeschläge 
UNIVERSAL Arcos eignen sich für Oberlichter und Seitenteile sowie Aussteifungen 
für besonders groß dimensionierte Anlagen. Die Bogenform des Designs schafft 
Stabilität, ohne schwer zu wirken. Die innovative Cliptechnik der Beschläge erlaubt 
eine nahezu unsichtbare Befestigung der Kappen auf dem Grundkörper. Allein 
24 mögliche Standardvarianten sorgen für Flexibilität. Für jede Anforderung eine 
klare Lösung.

Einfach überzeugend:
• Einfache Glasbearbeitung, 

sichere Befestigung
• Vielfältiger Montageeinsatz
• Variabler Drehpunkt
• Klemmfreiheit

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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BEYOND

Sichere Drehtüren mit patentiertem System: Bei BEYOND liegt der 
Drehpunkt extra nah an der Glaskante. Die Kurzstangenlösung ver­
mittelt besondere Leichtigkeit. Und bei der Version mit durchgehender 
Drehstange ist durch den gleichbleibenden Minimalspalt während der 
Drehbewegung die Quetsch gefahr nahezu ausgeschlossen. 

Einfach überzeugend:
• Sicherheit durch Klemm freiheit 

(durchgehendes Profil)
• Keine Notwendigkeit einer 

Türzarge
• Hohe Transparenz durch 

geringe Beschlaggröße
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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dormakaba Glassysteme

Beschläge für Ganzglas-Anlagen

EA Eckbeschläge

Die Eckbeschläge EA zeichnen sich durch ihre geringe Größe und das schlanke 
 Design ihrer Bandteile aus. Das Programm umfasst vielfältige Modelle mit ver­
schiedenen Oberflächen und ermöglicht die technisch und optisch abge stimmte 
Ausführung von Glas­Anschlag türen aller Art.

Einfach überzeugend:
• Vielfältige Oberflächen und 

Farben
• 180°­Türöffnung
• Lange Lebensdauer

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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TP/TA Türschienen

SG Mittel­ und Eckschlösser

Die Tür­ und Seitenteilschienen TP/TA dichten die Ganzglas­Anlagen nach unten 
wirkungsvoll ab und schützen die unteren Glaskanten vor Bruch durch Tritte oder 
Stöße. Dadurch, dass sie der Anlage zusätzliche Stabilität verleihen, ermöglichen 
sie die Integration auch schwerer, breiter Türen.

Das Schlossprogramm für Ganzglas­Anlagen und Glastüren bringt Technik, Ästhe­
tik und Wirtschaftlichkeit auf einen gemeinsamen Nenner. Die Schlösser sind so 
ausgelegt, dass einfache, schnell herzustellende Glasausschnitte und Bohrungen 
genügen. Konstruktive Maßnahmen sorgen für große Klemmflächen mit optimaler 
Klemmwirkung.

Einfach überzeugend:
• Stabilität und Glasschutz
• Abgestimmt auf dormakaba 

Eckbeschläge
• Zusätzliche Sicherheit durch  

integrierte Schlösser

Einfach überzeugend:
• Einfache Glasbearbeitung
• Sichere Befestigung durch 

große Klemmfläche
• Hochwertige Materialien und 

solide Ausführungen
• Abgestimmte Schlösser für 

Ganzglas­Anlagen und Glas­
türen
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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dormakaba Glassysteme

Beschläge für Ganzglas-Anlagen

MANET

MANET besticht mit seinem unverwechselbaren Design: punktgehalten in Edel­
stahl. Diese elegante Lösung unterstreicht die Großzügigkeit transparenter 
 Architektur und setzt dabei auf hohe Flexibilität. So lassen sich neben Türen und 
 üblichen Ganzglas­Anlagen auch besondere Formate in sehr spezieller Architek­
tur realisieren.

Einfach überzeugend:
• Hohe Flexibilität und 

 Variantenvielfalt
• Keine Notwendigkeit einer 

 Türzarge
• Einheitliches Edelstahl­Design 

für Schiebe­ und Drehtüren

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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Wandanschlussprofile

Das in Aluminium, Messing oder Edelstahl und mit diversen Ober flä­
chen erhältliche Profil bildet den sauberen, eleganten Abschluss 
von Ganzglas­Konstruktionen zur Wand, zur Decke und zum Boden. 
Es sorgt für den sicheren Halt von Seitenteilen oder Oberlichtern.

Einfach überzeugend:
• Sicherer Halt durch tragendes 

Profil
• Eleganter Randabschluss in 

 Aluminium oder Edelstahl
• Oberfläche: Eloxal­ und 

RAL­Farbtöne sowie Edelstahl
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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dormakaba Glassysteme

Beschläge für Ganzglas-Anlagen

MR 22/MR 28

MR 22 und MR 28 bilden einen umlaufenden Rahmen für Ganzglas­ 
Anlagen mit Befestigung an der Wand, der Decke und am Boden. Die 
zierlichen und eleganten Rahmenlösungen eignen sich sowohl für den 
Innen­ als auch für den Außenbereich. 

Mit nur 22 bzw. 28 mm Sichtbreite der Profile wird den Glasflächen 
nichts von ihrer Wirkung genommen – Licht und Transparenz dürfen 
sich beeindruckend entfalten.

Einfach überzeugend:
• Filigrane Lösungen für innen 

und außen
• Demontage und Wiederaufbau 

problemlos möglich
• Einsatz von systemeigenen 

 Sprossenprofilen für noch mehr 
Planungsfreiheit

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/beschlaege-igs

http://www.dormakaba.at/beschlaege-igs
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Zugangs- und Raumsystem

UNIQUIN

Das zeitgemäße Design überzeugt sofort durch eine Vielzahl aufeinander abge­
stimmter Funktionselemente mit klarer Linie und Flexi  bi lität. Trennwände, Schiebe­ 
und Drehflügeltüren sind keine Einzelteile mehr. UNIQUIN ist das zeitgemäße Sys­
tem, das sich an jeden Raum anpasst. Hier ergänzen sich flächenbündige Profile, 
Beschläge und Schließsysteme zu einem einheitlichen Design. Das Aluminium erhält 
durch eine spezielle Pulverbeschichtung eine  elegante Ober fläche, die zugleich wi­
derstandsfähig ist. Setzen Sie genau die Trennelemente ein, die Sie brauchen: aus 
Glas, Holz oder anderen  Materialien.

Einfach überzeugend:
• Festteile: aus Glas, Holz und anderen Materialien bis 19 mm Dicke
• Integrierte Schiebetüren und Drehtüren
• Zugangskontrollsysteme schaffen Sicherheit 
• Mögliche Integration von elektrischen/elektronischen Modulen 

unterstützt funktionale Raumnutzung
• Entkoppelte Glasaufnahme reduziert die Schallübertragung 
• Individuell zu gestaltende Akustikmodule sorgen für angenehmen 

Raumklang
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/uniquin

http://www.dormakaba.at/uniquin
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dormakaba Glassysteme

Horizontale Schiebewände
Horizontale Schiebewände im Überblick

Anwendungen und Merkmale HSW EASY Safe FSW EASY  
Safe

HSW-GP HSW-R

Shopfronten ● ● ○ ●

Shopfronten mit Klimaabschlussfunktion ○

Interne Raumteiler ● ● ● ○

Glasdicken (mm)  
ESG

10/12/13/ 
15/17/19

10/12/13/ 
15/17/19

10/12

8 – 221)

Glasdicken (mm)  
VSG (aus ESG)

10,8/12,8/13,5 / 
15/17/19

10,8/12,8/13,5 / 
15/17/19

10,8/12,8/13,5

Anlagenhöhe (max. mm) 4000 3000 3000 3000

Flügelbreite (max. mm) 1250 1100 1200 1100

Flügelgewicht* (max. kg) 150 80 100 100

Begehbare Flügel

– Dreh­Endflügel, einseitig öffnend ● ● ● ●

– Dreh­Endflügel, beidseitig öffnend ● ● ● ●

– Anschlagendflügel ● ● ●

– Dreh­Schiebeflügel ● ● ●

– Pendel­Schiebeflügel ● ● ●

– Unsichtbar integrierter Türschließer ITS 96 ● ●

● Serienmäßig  ○ Optional  * Gewicht abhängig von Ausstattung der Flügel

1)  auch für Isolierglas verwendbar
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Horizontale Schiebewände

HSW EASY Safe

Die horizontale Glasschiebewand HSW EASY Safe steht für hohe Transparenz und 
Sicherheit in der Anwendung. Ob im geraden, abgewinkelten oder gebogenen Ver­
lauf – sie passt sich den individuellen Wünschen an und eignet sich afür Modernisie­
rungen ebenso wie für Neu bauten. Die neue Türschiene ermöglicht eine mühelose 
und zeitsparende  Installation und hält dank bewährter Clamp­&­Glue­Technologie 
sogar Verbundsicherheitsglas.

Einfach überzeugend:
• Freie Glaskanten für hohe 

Transparenz 
• Benutzerfreundliche Flügel­

bedienung zur flexiblen Raum­
nutzung

• Einfache Installation auch ohne 
Tragprofil

• Sicherer Halt durch Verklebung 
bei Einsatz von Verbundsicher­
heitsglas
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/h-schiebewaende

http://www.dormakaba.at/h-schiebewaende
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dormakaba Glassysteme

Horizontale Schiebewände

FSW EASY Safe

Transparent, kompakt und raumsparend: die Faltschiebewand FSW EASY Safe 
ist ideal für den linearen Anlagenverlauf. Ihre einfache und raumsparende Falt­
technik benötigt keine separate Parkkonstruktion. Durch die Kopplung von entwe­
der zwei oder vier Flügeln, bei der FSW EASY Safe­C sogar bis zu sechs Flügeln, 
können die Glasfronten beliebig erweitert werden – für eine großzügige Transpa­
renz und kreativen Spielraum. So ist FSW EASY Safe eine neue Alternative zu 
einer HSW­Anlage, ähnlich in Aussehen und Technik, doch mit ihrer subtilen Schiene 
ganzheitlich in jeden Raum zu integrieren. Die kompakte Technik überzeugt dank 
optionalem Verbundsicherheitsglas mit hoher Sicherheit.

Einfach überzeugend:
• Einfache und schnelle 

 Installation
• Sicher und einfach in der 

Anwendung
• Mehr Planungsfreiheit und 

Sicherheit

• Erhöhte Sicherheit durch 
den Einsatz von Verbundsicher­
heitsglas (VSG) 

• Sichtbare Statusanzeige für 
die obere Verriegelung durch 
ein klares Farbsystem

• Keine separate Park­
konstruktion notwendig

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/h-schiebewaende

http://www.dormakaba.at/h-schiebewaende
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HSW­GP

Charakteristisch für die HSW­GP ist die Punktbefestigung der Gläser 
in Kombination mit dem herkömmlichen Laufschienenprofil. Das 
 Design – bestimmt durch hochwertigen Edelstahl und glasflächen­
bündige Punkhalter – passt zur zeitgemäßen Architektur.

Einfach überzeugend:
• Flexible Einsatzmöglichkeiten 

an Glasfronten 
• Flügelbeschläge im 

 MANET  Design
• Großzügige Transparenz und 

elegante Optik 
G
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/h-schiebewaende

http://www.dormakaba.at/h-schiebewaende


222

dormakaba Glassysteme

Horizontale Schiebewände

HSW FLEX Therm

Durch horizontale Schiebewände mit thermischer Trennung haben Sie Ihr Raum­
klima fest im Griff – egal ob heiß oder kalt. Diese Glasschiebefront ist überall 
da eine sehr gute Wahl, wo höhere Temperatur unterschiede voneinander getrennt 
werden müssen.

Die HSW FLEX Therm ermöglicht Ihnen dank der einfachen Riegelbedienung an 
den Drehschiebeflügeln ein kinderleichtes Umschalten der Flügelfunktion im Hand­
umdrehen. Alle anderen Funktionselemente sind unsichtbar ins neu konzipierte, 
 geradlinige Rahmensystem integriert.

Einfach überzeugend:
• Energieeffizienz durch ver­

besserte thermische Trennung 
• Ein bequemer Handgriff zum 

Wechsel der Schiebe tür zur 
Türfunktion beim Drehschiebe­
flügel

• Geradliniges Design der ge­
rahmten Flügel mit minimal 
sichtbaren Bedienelementen 

• Mehrpunktverriegelung für 
Endflügel und Drehschiebeflügel

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/h-schiebewaende

http://www.dormakaba.at/h-schiebewaende
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HSW­R

Die Glasschiebefront HSW­R eignet sich überall dort, wo auch höhere Windlasten auftreten 
können. Somit lässt sie sich sehr gut für Schau fenster und Geschäftseingänge im Außen­
bereich einsetzen. Leichtmetallrahmen nehmen das Glas von allen Seiten auf, seit liche Gummi­
lippen und eine doppelte Bürsten dichtung oben und unten  bieten zusätzlichen Schutz.

Einfach überzeugend:
• Widerstandsfähigkeit gegen 

mechanische Beanspruchung
• Reduzierung von Witterungs­

einflüssen und Zugluft durch 
 robuste Profilrahmen mit 
 Bürsten­ und Gummilippen­
dichtungen 

• Leichtmetallrahmensystem
• Für ESG, VSG, Isolierglas und 

Sonderglas geeignet
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/h-schiebewaende

http://www.dormakaba.at/h-schiebewaende


224

dormakaba Glassysteme

MANET Griffmuschel,  
geschlossen

Niro matt

MANET Griffstangen

Länge 350, 720, 1.240 
oder 1.760 mm,
Niro matt

MANET Griffmuschel,  
geöffnet

Niro matt

Arcos Griffstangen

Länge 350 oder 750 mm, 
LM EV 1 Deko

Griffmuschel, einseitig 
konisch geschlossen

Niro matt

BEYOND Griffstangen

Länge 450, 600 oder 
900 mm, diverse 
Oberflächen

Quadratische Griffstange

Länge 300 oder 500 mm, 
diverse Oberflächen

Verschließbare  
Griffstange

Länge 1.225 mm,
Niro matt

Griffe für Schiebe-, Pendel- und 
Drehtürsysteme

Griffstangen und Griffmuscheln

Ob Griffmuschel, Griffstange oder Türdrücker: Für jede 
Glastür bieten wir Ihnen eine große Auswahl an Griffen, 
mit denen Sie das i­Tüpfelchen auf eine ausdrucksstarke 
Gesamtwirkung setzen. Entscheiden Sie ganz nach Ihrem 
persönlichen Geschmack und Wohnstil.

Griffmuscheln eignen sich eher für leichte Schiebetüren, 
Griffstangen für schwerere Ausführungen und für Pendel­
türen. Wie die vielfältigen Türdrücker für Drehtüren sind 
sie nicht nur optisch, sondern auch haptisch sehr anspre­
chend. Und alle aus hochwertigen Materialien gefertigt – 
Qualität zum Greifen schön.
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Mechanische Schließsysteme
Am einfachsten und sichersten 
schützt man sein Eigentum mit 
mechanischen Türschlössern und 
Schließzylindern. Für die Orga­
nisation von Objekten bieten Ihnen 
dormakaba Schließanlagen eine 
optimale Lösung. Sie können auch 
mit elektronischen Schlössern 
und Zutrittssystemen kombiniert 
wer den. dormakaba besitzt 
 hunderte registrierte Patente. 
Geschützte dormakaba Schlüssel 
sind im freien Handel nicht erhält­
lich und können nur mit einer Legiti­
ma tion nach be stellt werden.
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Mit dem rasanten Wachstum im Infrastrukturbereich wächst auch die Nach­
frage nach entsprechend sicheren und flexiblen Schließsystemen. Eine 
steigende Anzahl von Zutrittspunkten führt dazu, dass mehrere Schlösser 
installiert werden müssen, die ein effizientes Sicherheits­ und Schließ­
anlagenmanagement erfordern. Genau hier setzt dormakaba mit seinen 
Schließanlagen an: die Systeme ermöglichen kundenspezifisch definierte 
Zutrittsberechtigungen und nutzen Zutrittsbeschränkungen zum Vorteil 
der Kunden.

Mechanische Schließsysteme

Ihre Schlüssel immer unter Kontrolle.



 
Schließanlagenplanung
Die Schlüsselzuordnung ist über­
sichtlich organisiert, der Schlüssel­
umlauf ist immer kontrollierbar.

Zackenschlüssel systeme
Erhöhte Schlüsselsicherheit durch 
patentiertes Schlüsselprofil. 
 Optionale Transponderclips für 
 digitale Zutrittssysteme.

 
Wendeschlüsselsysteme
Von der Einzelschließung bis zum 
hochentwickelten elektronisch 
 erweiterten System für komplexe 
Organisationen.

Selbstumstellbarer Zylinder
Die Schließung kann bis zu  zweimal 
geändert werden. Kein Austausch 
des Zylinders bei Mieterwechsel oder 
Schlüsselverlust.

Optionale Ausführungen für 
Wendeschlüsselsysteme
Eine Schließanlage für den Bau­
prozess und danach. Thermisch 
 isolierte Zylinder und mehrfarbige 
Wendeschlüssel.
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Mit der dormakaba keylink Planungsmethode für dormakaba penta erfolgt die 
Schließanlagenplanung ähnlich wie bei einem elektronischen System auf der 
Grundlage von Unternehmensorganisation und Raumzonen. Das heißt, die Schließ­
zylinder und Schlüssel werden schon bei der Anlagenkonzeption so geplant, dass 
eine zukünftige Änderung oder Erweiterung möglich ist.

Schließanlagenplanung

dormakaba keylink Planungsmethode

Einfach überzeugend:
• Geringer organisatorischer 

Aufwand bei neuen Gegeben­
heiten

• Überschaubare Kosten für Ver­
änderungen und  Anpassungen

• Zutrittsrechte durch neue 
Schlüsselausgabe nach Bedarf 
anpassbar
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Wendeschlüsselsysteme
Wendeschlüsselsysteme im Überblick

dormakaba  
penta

dormakaba  
quattro plus

dormakaba  
gemini plus

Geeignet für:

komplexe Schließanlagen ●

mittlere und große Schließanlagen ●

kleine und mittlere Schließanlagen ●

Zuhaltungsreihen 5 4 3

Zuhaltungs-Stiftpaare (pro Zylinderseite in mehreren Stufen)

max. 22 Stiftpaare ● ●

max. 16 Stiftpaare auf 32 möglichen Positionen ●

Erhöhter Standardkopierschutz ● ● ●

Europapatent

EP 2890856B1 bis 2033 ● ● ●

Klassifikationsschlüssel nach EN 1303:2015-08 

In Standardausführung 1/6/0/B/0/C/6/B 1/6/0/B/0/C/6/B 1/6/0/B/0/C/6/B

Option mit zwei Insertbefestigungsbolzen 1/6/0/B/0/C/6/C 1/6/0/B/0/C/6/C 1/6/0/B/0/C/6/C

Option mit LAM (Lamellenausführung) 1/6/0/B/0/C/6/D 1/6/0/B/0/C/6/D 1/6/0/B/0/C/6/D

Mountain Peak/Markenschutz

Registrierungsnr. 14445225 ● ● ●

VdS Zertifiziert in Optionaler Ausführung 

Klasse VdS B/Klasse VdS BZ (+) ○ ○ ○

Ein Schlüssel für alles (Türzylinder, Briefkasten, Möbel etc.) ● ● ●

Nachschlüssel nur gegen Vorlage der Sicherungskarte ● ● ●

Schlüsselformen Standard

Smartkey mit Design Clip

Smartkey mit Standard Clip ● ● ●

Schlüsselformen optional

LargeKey/lange Reide ● ● ●

Curved Clips Design Clip Farben 12

SmartKey Schlüssel Clip Farben 12 12

Large Key 

Mit 7 verschiedenen Clipfarben ○ ○ ○

Lange Reide (Vollmetall Schlüssel)

Ideal für Schutzbeschläge und Mehrfachverriegelungen, Kundenlogo 
möglich ○ ○ ○

Integration in elektronische dormakaba Schließsysteme

Mit RFID­Clip jederzeit möglich (nachrüstbar),  
mechanische Sperre bleibt unverändert. ● ● ●

Mit Transponder Clip in elektronischen 
Zutrittssystemen verwendbar ○ ○ ○

Verwendbar in Brandschutztüren T30/T60/T90 ● ● ●

Thermisch isolierter Zylinder (TIC) ○ ○ ○

beidseitig sperrbar (Gefahrenfunktion) ○ ○ ○

Servicefunktion für beschränkten Zutritt (SAT) ○ ○ ○

Bauzeitfunktion für Zutritt während der Bauphase (BAZ) ○ ○ ○

● Standard  ○ Optional  
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Wendeschlüsselsysteme

dormakaba quattro plus

Der dormakaba quattro plus bietet Ihnen 
ein Plus an Sicherheit, sowie einen erhöh­
ten Schutz gegen gängige Einbruchmetho­
den, wie z. B. das Bohren, Ziehen, Picking 
und Bump ing.
Die modulare Bauweise ermöglicht ein 
schnel les und einfaches Umbauen in andere 
Längen und Typen (z. B. Doppelzylinder 
in Drehknopfzylinder) Wesentlich dabei ist, 
dass die Schließung unverändert bleibt.

Einfach überzeugend:
• Nur mit der Sicherungskarte (Legitimation) können Ersatzschlüssel 

bestellt werden
• Die Ausführung des Schlüssels ist variabel (drei mögliche 

 Schlüssel formen und zwölf verschiedene Clipfarben)
• Option: beidseitig sperrbar. Wenn gewünscht beidseitig sperrbar 

(Gefahrenfunktion), d. h., wenn ein Schlüssel innen verdreht steckt, 
kann von aussen trotzdem geschlossen werden.

• Option: Largekey mit sieben verschiedenen Schlüsselclips und 
individuell gestaltbaren Aufklebern möglich

• Option: lange Reide (Vollmetall­Schlüssel), ideal für Schutzbeschläge 
und Mehrfachverriegelungen

• Viele weitere Optionen erhältlich

Einfach überzeugend:
• Hohe Sicherheit durch ausgeklügelte Technik innerhalb des 

 Schließzylinders
• Durch die individuelle Sicherungskarte können nur Sie 

 Schlüssel kopien anfordern
• Das Design des Schlüssels ist variabel (drei mögliche 

 Schlüssel formen und zwölf verschiedene Clipfarben)
• Option: beidseitig sperrbar, auch wenn ein Schlüssel auf der 

 anderen Seite steckt
• Option: Integration in elektronische Schließsysteme mit RFID­Clip, 

auch  nachrüstbar
• Option: Largekey mit sieben verschiedenen Schlüsselclips und 

individuell gestaltbarem Sticker möglich
• Option: lange Reide, ideal für Schutzbeschläge und 

 Mehrfachverriegelungen mit möglicher Kundenprägung
• Viele weitere Optionen erhältlich

Der dormakaba gemini plus bietet Ihnen den 
Einstieg in die Wendeschlüsselklasse, und das 
auf einem hohen Niveau. In der Serienaus­
führung bietet er einen hohen Schutz gegen 
die gängigen Einbruchsmethoden, wie z. B. 
das Picking und Bumping.
Die modulare Bauweise ermöglicht ein 
schnelles und einfaches Umbauen in andere 
Längen und Typen (z. B. Doppelzylinder 
in Drehknopfzylinder) Wesentlich dabei ist, 
dass die Schließung unverändert bleibt.

dormakaba gemini plus

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/wendeschluessel

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/wendeschluessel

http://www.dormakaba.at/wendeschluessel
http://www.dormakaba.at/wendeschluessel
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dormakaba penta ist ein äußerst leistungsfähiges Schließsystem und besonders 
für  komplexe, anspruchsvolle Schließanlagen geeignet. dormakaba penta ist ein 
reines Werks system, d. h., dieses System wird auch nach Ablauf des Patentschutzes 
 seitens  dormakaba nicht freigegeben und es werden weiterhin Ersatzschlüssel nur 
gegen Vorlage der Legitimation ausschließlich von dormakaba gefertigt.
Die modulare Bauweise ermöglicht ein schnelles und einfaches Umbauen in andere 
Längen und Typen (z. B. Doppelzylinder in Drehknopfzylinder) Wesentlich dabei ist, 
dass die Schließung unverändert bleibt.

Einfach überzeugend:
• Europapatent EP 2 890 856 B1, gültig bis 2033
• Brandschutz: EI290­C gemäß EN 13501­2 

(Prüfung entsprechend EN 1634­2)
• Normative Zertifizierungen: Klassifikationsschlüssel 

gemäß EN1303:2015­08
• B/0/C/6/C
• Sicherheitsnormen/Zertifikate (erweitert):  

DIN 18252­82­BZ | VdS­Klasse B und BZ bei 
 entsprechender Sonderausführung

• Markenschutz „Mountain Peak“ für Schlüssel und 
Schlüsselrohlinge 

• Viele weitere Optionen erhältlich

Wendeschlüsselsysteme

dormakaba penta
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/wendeschluessel

http://www.dormakaba.at/wendeschluessel
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Die SAT­Funktion ermöglicht vorübergehenden Zutritt für 
dritte Personen – durch einen kleinen Dreh des Schlüssels. 
Um einer anderen Person – der Reinigungskraft, dem 
Hundesitter oder der Nachbarin – vorübergehenden Zu­
tritt zu gewähren, zieht der Inhaber seinen Schlüssel in 
der Service­Position ab. Nur in dieser 8­Uhr­Stellung lässt 
sich die Tür mit dem speziellen Service­Schlüssel von
außen und innen auf­ und zuschließen. Wenn der Inhaber 
seinen Schlüssel beim Verlassen des Hauses in der vertika­
len Position abzieht (6­Uhr­Stellung), lässt sich die Tür mit 
dem Service­Schlüssel von außen nicht öffnen. 

Einfach überzeugend:
• Rein mechanische Lösung mit Inhaber­ und  

Service­Schlüssel
• Zutritt für Service­Schlüssel wird durch Abziehen des 

Inhaberschlüssels in 8­Uhr Stellung freigegeben
• Keine Kompromisse bei physischer Sicherheit
• Einfach bedienbar – Inhaber hat immer Zutritt
• Geeignet für Privathäuser, ­wohnungen und  

Kleinunternehmen
• Geringe Investitionskosten
• Wenig Wartungsaufwand erforderlich

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/SAT

Zeitlich begrenzter Zutritt – per Schlüsseldreh
In der normalen Schlüsselabzugsstellung (0°) kann der Schliesszylinder Kaba 
expert plus oder expert von aussen nur mit dem Inhaber-Schlüssel betätigt 
werden. 

In der Service-Position kann der Schliesszylinder von aussen und innen 
mit dem Service-Schlüssel und Inhaber-Schlüssel auf- und zugeschlossen 
werden.

Planung – Zutrittsrechte nach Wunsch
Im Schliessplan wird festgelegt, welche Service-Schlüssel welche Aussen- 
und Innentüren aufschliessen können. Der autorisierte dormakaba Fach-
partner berät den Endkunden bei der Planung. 

Schlüssel auf einen Blick erkennen 
Der Service-Schlüssel ist durch einen Code auf der Rückseite gekennzeich-
net. Durch eine der 12 Smartkey- oder 7 Largekey-Clipfarben ist der Schlüs-
sel noch leichter zu identifizieren.

Ausführung:

Schlüsselsysteme
• expert plus
• expert
• quattro plus 

Zylinderprofile
• Europrofil 17 mm
• Schweizer Rundprofil 22 mm

Zylindertypen
• Doppelzylinder
• Drehknopfzylinder
• Halbzylinder

Zylinderlängen
• Alle Standardlängen und

 Kurzzylinder (25 mm aussen)

Kupplung und Mitnehmer
• SAT2-Insert nur mit Kupplung

 beidseitig sperrbar (BSZ)
• SAT2-Insert nur mit Standard-

Mitnehmer

Zertifizierungen (in Vorbereitung)
• EN 1303
- Verschlusssicherheitsklasse 6
- Angriffswiderstandsklasse D mit

Stahlverstärkung im Gehäuse
(LAM)

• DIN 18252, Klasse 82 (erhöhter
Einbruchsschutz in Schliessanlagen)

Einschränkungen – nicht kombinier-
bar mit
• Mitnehmer mit Relativbewegung

(RB)
• Kontaktstift (KT)
• VdS-Zertifizierung (extreme

protection)
• Bauzeit-Funktion (BAZ, BAZ3)
• Duplo
• System expert cross

Wartung
• Zylinder einmal pro Jahr mit

Kaba Cleaner reinigen

Largekey-Clips (LK) in 7 FarbenSmartkey-Clips (SK) in 12 Farben

Zylinderwartung

Funktioniert kinderleicht

Schlüsselkanal in der 
normalen Stellung: 6 Uhr

Schlüsselkanal in 
der Service-Position: 8 Uhr 

Zeitlich begrenzter Zutritt – per Schlüsseldreh
In der normalen Schlüsselabzugsstellung (0°) kann der Schliesszylinder Kaba 
expert plus oder expert von aussen nur mit dem Inhaber-Schlüssel betätigt 
werden. 

In der Service-Position kann der Schliesszylinder von aussen und innen 
mit dem Service-Schlüssel und Inhaber-Schlüssel auf- und zugeschlossen 
werden.

Planung – Zutrittsrechte nach Wunsch
Im Schliessplan wird festgelegt, welche Service-Schlüssel welche Aussen- 
und Innentüren aufschliessen können. Der autorisierte dormakaba Fach-
partner berät den Endkunden bei der Planung. 

Schlüssel auf einen Blick erkennen 
Der Service-Schlüssel ist durch einen Code auf der Rückseite gekennzeich-
net. Durch eine der 12 Smartkey- oder 7 Largekey-Clipfarben ist der Schlüs-
sel noch leichter zu identifizieren.

Ausführung:

Schlüsselsysteme
• expert plus
• expert
• quattro plus 

Zylinderprofile
• Europrofil 17 mm
• Schweizer Rundprofil 22 mm

Zylindertypen
• Doppelzylinder
• Drehknopfzylinder
• Halbzylinder

Zylinderlängen
• Alle Standardlängen und

 Kurzzylinder (25 mm aussen)

Kupplung und Mitnehmer
• SAT2-Insert nur mit Kupplung

 beidseitig sperrbar (BSZ)
• SAT2-Insert nur mit Standard-

Mitnehmer

Zertifizierungen (in Vorbereitung)
• EN 1303
- Verschlusssicherheitsklasse 6
- Angriffswiderstandsklasse D mit

Stahlverstärkung im Gehäuse
(LAM)

• DIN 18252, Klasse 82 (erhöhter
Einbruchsschutz in Schliessanlagen)

Einschränkungen – nicht kombinier-
bar mit
• Mitnehmer mit Relativbewegung

(RB)
• Kontaktstift (KT)
• VdS-Zertifizierung (extreme

protection)
• Bauzeit-Funktion (BAZ, BAZ3)
• Duplo
• System expert cross

Wartung
• Zylinder einmal pro Jahr mit

Kaba Cleaner reinigen

Largekey-Clips (LK) in 7 FarbenSmartkey-Clips (SK) in 12 Farben

Zylinderwartung

Funktioniert kinderleicht

Schlüsselkanal in der 
normalen Stellung: 6 Uhr

Schlüsselkanal in 
der Service-Position: 8 Uhr 

Optionale Ausführungen für 
Wendeschlüsselsysteme

dormakaba SAT

http://www.dormakaba.at/SAT
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Optionale Ausführungen für 
Wendeschlüsselsysteme

dormakaba BAZ

Mithilfe des BAZ­Zylinders von dormakaba entziehen Sie 
die Zutrittsberechtigung verschiedener Schlüssel oder 
Schlüsselgruppen ganz einfach per Umstellschlüssel. Diesen 
Prozess können Sie zweimal durchführen. Also egal, ob 
Sie einer bestimmten Person das Zutritts recht entziehen 
wollen oder einen Schlüssel verloren haben – Sie  können 
flexibel reagieren, ohne dass Sie den Schließzylinder aus­
tauschen müssen.

Einfach überzeugend:
• Die endgültige Schließanlage kann schon in 

der  Bauphase eingesetzt werden
• Gleicher Schlüssel für Handwerker und zukünftige 

Mieter
• Zutrittsrechte für die Handwerkerschlüssel werden 

nach der Bauphase per Umstellschlüssel entzogen

Alle Schlüssel haben 
 Zutrittsberechtigung

Umstellschlüssel U1 wird 
eingesetzt: 
 Stiftkonstellation im 
 Zylinder wird modifiziert

S1 wurde Zutrittsbe­
rechtigung entzogen

Umstellschlüssel U2 wird 
eingesetzt: 
 Stiftkonstellation im 
 Zylinder wird modifiziert

S1 und S2 haben keine 
 Zutrittsberechtigung 
mehr

S1 S2 S3Zylinder

Zylinder S1 S2 S3

Zylinder U2

Zylinder S1 S2 S3

Zylinder U1 M
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/BAZ

http://www.dormakaba.at/BAZ
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Optionale Ausführungen für 
Wendeschlüsselsysteme

TIC Thermisch isolierter Zylinder

Die hochwertigen Schlüsselclips, „CC (Curved Clips)“, sind 
in zwölf Farben erhältlich und werden nur mit dem System 
 dormakaba penta (K84) geliefert. Die Standard­Clipfarbe 
ist Schwarz. Bei der Bestellung des Schlüssels kann die 
gewünschte Farbe des Clips gewählt werden.

Einfach überzeugend:
• Schutz gegen Kondenswasser­ und Eisbildung 

auf der Innenseite des Zylinders
• Schutz gegen Schlagregen auf der Außenseite 

und  höherer Schutz gegen Zugluft
• Perfekte Ergänzung für Passivhäuser und energetisch 

hocheffiziente Bauweisen
• Sicherer und garantierter Zutritt auch bei  

Außentemperaturen bis –20 °C

In Ihrem Passivhaus kommt es auf der Innenseite des Schließzylinders zu Kondens­
wasserbildung? Ist Ihre Türe starker Witterung ausgesetzt? Hierfür hat  dormakaba 
eine spezielle Lösung entwickelt. Der thermisch isolierte Schließzylinder (TIC) löst 
diese bekannten Probleme. Der TIC­Zylinder bietet einen sicheren und komfortablen 
Zutritt bei jedem Wetter. Dies wird möglich gemacht durch seine integrierte ther­
mische Isolierung,  bestehend aus einem Kunststoff­Mittelteil zwischen der Außen­ 
und Innenseite des Schließzylinders.
 

Standard­Wendeschlüssel  
dormakaba penta und Clipvarianten

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/TIC

http://www.dormakaba.at/TIC
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dormakaba Schlüssel für Nutzung in mechanischen 
Serien schließungen und Schließanlagen. 

Einfach überzeugend:
• Vereinfacht die Handhabung von mehrfach 

 verriegelten Schlössern durch großen Clip 
• Längerer Hals für Panzerbeschläge
• Lange Haltbarkeit durch Ausführung in Neusilber
• smart key Clip sind in sechs verschiedenen Farben 

erhältlich 
• Clipwechsel durch den autorisierten dormakaba 

Vertriebspartner möglich

Einfach überzeugend:
• Weniger Aufwand: Sie müssen nur ein Medium  verwalten 

– somit weniger Administrationsaufwand
• Nahtlos integriert – Funktioniert mit allen dormakaba 

 Systemen, sei es Mechanik, Mechatronik oder Elektronik
• Einfach erweiterbar – bestehende Schlüsselclips können 

einfach  auf­ oder nachgerüstet werden
• Organisation und Differenzierung – individuelle 

 Kennzeichnung der Schlüsselclips mit einfach 
 austauschbaren Farbmarkierungen

• Mit aktueller RFID­Technologie

dormakaba smart key 
(mit Transponder clip) 
und Clipvarianten

Largekey­Wende­
schlüssel mit 
großer Reide und 
Clipvarianten
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dormakaba Mechanische Schließsysteme

Zackenschlüssel systeme

  
dormakaba pextra+

Sicherheitsschließzylinder mit extra Schutz. 
Im dormakaba pextra plus Schließsystem 
wird die Schlüsselsicherheit (Schlüssel und 
Zy linder sind patentiert) durch ein Schlüs sel­
pro fil signifikant erhöht, das mit einem 
 auf wendigen Fräsverfahren erzeugt wird 
und Manipulation erheblich erschwert. 
 dormakaba pextra plus ist das Premi um­
Schließ system von  dormakaba im konven­
tionellen Zackenschlüsselbereich und 
ist für komplexe und große Schließ anlagen 
mit höchsten Sicherheitsansprüchen 
 geeignet.

Einfach überzeugend:
• Schlüsselkopierschutz durch optionalen Aktivstift im Zylinder
• Schlüsselclips in verschiedenen Farben
• Stahlelemente im Zylindergehäuse und ­kern bieten erhöhten 

Aufbohrschutz
• Patentschutz bis 2032
• Schutz gegen die Schlagöffnung standardmäßig
• Optionale Transponderclips für digitale dormakaba Zutrittssysteme

Mechanik und Elektronik vereint. Egal ob Ihr 
System Zeiterfassung oder elektronischen 
Zutritt beinhaltet, der dormakaba smart key 
ist in der Lage, alles in einem einzigen Me­
di um zu ver einen. Zutrittsrechte für den 
RFID­Chip im Schlüsselclip werden von den 
elek tronischen Komponenten geprüft, wobei 
in mechanischen Zylindern die Kodierung des 
Zackenschlüssels verwendet wird. Mit dem 
dormakaba smart key werden mechanische 
Systeme noch sicherer und Karten als Me­
dium werden nicht benötigt. Wegen der ein­
fachen Hand habung und guter Leseeigen­
schaften ist der tägliche Gebrauch sehr 
komfortabel. 

Einfach überzeugend:
• Der smart key Clip verbindet Zeiterfassung, elektronische 

 Zutrittskontrolle und mechanische Zylinder
• Weniger Aufwand: Sie müssen nur ein Medium verwalten – somit 

weniger Administrationsaufwand
• Nahtlose Integration – kompatibel mit mechanischen und digitalen 

Systemen von dormakaba
• Erleichterte Organisation dank Unterscheidungsmöglichkeit durch 

individuelle Kennzeichnung
• Mit aktueller RFID­Technologie

Zackenschlüssel mit  
smart key Clip

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/zackenschluessel

http://www.dormakaba.at/zackenschluessel
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Zackenschlüssel systeme

Standard-Zackenschlüssel Zackenschlüssel mit Trendkey-Clip

Selbstumstellbarer Zylinder

SUZ

Der Schließzylinder kann mit Schlüsseln von drei unterschiedlichen  Generationen 
gesperrt werden, begonnen mit Schlüsseln der 1. Generation. Durch anstecken 
und drehen um 180° eines Schlüssels der 2. Generation verlieren die Schlüssel der 
1. Generation ihre Sperrberechtigung. Analog funktionieren die Schlüssel der 
3.  Generation (­> entziehen den Schlüsseln 1. und 2. Generation die Sperrberechti­
gung). Achtung: der Umstellvorgang erfolgt OHNE separatem Umstellschlüssel.

Einfach überzeugend:
• Die Schließung kann bis zu zwei Mal geändert werden
• Kein Austausch des Zylinders nach Auszug eines Mieters  

oder bei  Schlüsselverlust
• Spart Kosten und Aufwand
• Nach Umstellung des Zylinders kann der alte Schlüssel  

nicht mehr verwendet werden
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Hotelzutrittssysteme – für ein 
besseres Kundenerlebnis und mehr 
Effizienz im Hotelalltag
Die dormakaba Hotelsysteme 
sor gen für volle Kontrolle in der 
ge sam ten Einrichtung. Starten Sie 
mit unseren Zutrittsmanagement­
systemen mit Online­Funktionen, 
um den Aufenthalt Ihrer Gäste zu 
optimieren. Gäste profitieren vom 
modernen Komfort unse rer 
Mobilzutrittslösung mit unseren 
elektronischen RFID­Schlössern. 
Unser Produktspektrum an Außen­
zugängen ergänzt Hotel schließ­
anlagen um das Manage ment des 
Mit arbeiter zutritts.
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dormakaba Hotelzutrittssysteme

Ankunft, Aufenthalt und Check­out zu managen ist heute einfacher denn je, 
dank einer perfekten Verknüpfung von digitalen Komponenten mit Zutritts­
managementlösungen. So optimieren sich Zugang und Komfort gleicher­
massen. Statt Einzelanwendungen bieten wir komplette Systeme für ein 
zeitgemäßes Zutrittsmanagement mit RFID­Schlössern und Online­Funk­
tionen für alle Außen­ und Innentüren. Gäste schätzen Einfachheit und 
Sicherheit – das Personal schätzt Struktur und Effizienz.

Hotelzutrittssysteme

Die perfekte Verbindung für einen 
reibungslosen Ablauf: elektronische 
Schließsysteme und unsere Hotelsystem­
Software.



Zutrittskontrollsysteme
Zutrittskontrolle für das ganze 
Hotel: Mit der dormakaba Hard­ und 
Softwarelösung können Zutritts­
rechte flexibel geregelt und 
kontrolliert werden.

Außenzugang
Zugangskontrolle über einen externen 
Leser, für Aufzüge, Parkplatz­
zufahrten und Automatiktüren.

Mobile Access Solutions
Gästezutritt via Smartphone und 
Bluetooth sowie mit mobilfähigen 
BLE (Bluetooth Low Energy)­ 
RFID­Hoteltürschlössern.

Elektronische Hotelbeschläge
Für unterschiedliche Hotelkategorien: 
von Hotels mit begrenztem Service 
bis zum Luxus­Resort.

243
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dormakaba Hotelzutrittssysteme

Ambiance

Diese Windows­basierte Zutrittsmanagementsoftware 
lässt sich in Ihr bestehendes PMS integrieren und 
genau für die besonderen  Zutrittserfordernisse Ihres 
Hauses konfigurieren.

Einfach überzeugend:
• Intuitiv und flexibel um alle Anforderungen der 

modernen Hotellerie abzudecken
• Übersichtliche Verwaltung aller Gast­ und Personal­

bereiche
• Nahtlos um mobilen Zutritt erweiterbar ­ mittels 

BLE­ oder online Vernetzung der Türen

Zutrittskontrollsysteme

Die FDU eignet sich ideal für kleinere Hotels, die ein PC­unabhängiges 
Komplettsystem für die Zutrittskontrolle benötigen.

Einfach überzeugend:
• Verwaltung aller Zutrittskontrollvorgänge über ein zentrales  System
• Kompatibel mit allen Ilco Elektronikschlössern von dormakaba
• Schlüsselkartenkodierung
• Verfolgung von Schlüssel kartendaten
• Schlossprogrammierung
• Schlosswartung
• Schlossprüfung

Rezeptionsstation  
Front Desk Unit (FDU)

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/lodging

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/lodging

http://www.dormakaba.at/lodging
http://www.dormakaba.at/lodging
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Mobile Access Solutions

Handyfähige 
Hotelbeschlags­
systeme
Die komfortablen und zuverlässigen dormakaba 
Hotelbeschlagssysteme für den Gästezutritt sind 
eine umfassende, zukunftssichere Komplettan­
wendung und für den Zutritt mit dem Smart­
phone mittels Bluetooth Low Energy (BLE)  
erweiterbar.

Einfach überzeugend:
• Unkomplizierte Umstellung auf die  

RFID­Türbeschläge
• Bestehende RFID­Türbeschläge können auf die 

RFID­Türbeschläge mit  Mobilzugang  
umgerüstet werden

• Zimmerschlüssel werden auf Mobilgeräten 
sicher aufbewahrt und verwaltet

Aktivierung über 
LEGIC Connect

Beratung und Services 
zum Mobilzutritt

LEGIC Connect
Die Anmeldedaten für den  dormakaba 
Mobilzutritt  werden über LEGIC Connect 
aktiviert.

Einfach überzeugend:
• Der LEGIC Connect­Dienst ist hochsicher
• System erweiterbar mit Anwendungen 

für Zutritt zu Fahrzeugstellplätzen oder 
Aufzügen 

Mobile Access Rapid Adoption Program,  Mobile Access 
Integrator Program,  Workshops, BlueSky-App
Unsere Mobilzutrittsprogramme wurden  speziell auf 
die Erfordernisse von Hotels bei der Einführung ihrer 
 Mobilstrategie zugeschnitten.
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Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/lodging

http://www.dormakaba.at/lodging
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dormakaba Hotelzutrittssysteme

Confidant RFID Kit 2
Außen­ und Innenbeschlag

Der Confidant RFID Hotelbeschlag integriert 
sich mit seinem dezenten, modernen Design 
ideal in die Hotelumgebung. Die berührungs­
freie RFID­Technologie optimiert in Kombina­
tion mit den eleganten Linien und der klaren 
 Ästhetik den Aufenthalt der Gäste – bei 
hoher Haltbarkeit.

Einfach überzeugend:
• Intuitiv und bedienerfreundlich
• Nach­ und aufrüstbar
• Kompatibel mit den Zutrittsmanagement­

systemen Ilco und Saflok
• Batterielaufzeit bis zu 50.000 Öffnungs­

vorgänge oder drei  Jahre
• Wartungsarm und langlebig
• Mechanische Notöffnung protokolliert 

möglich

Elektronische Hotelbeschläge

Confidant RFID

Der innovative, elektronische Kurzbeschlag 
für Hotelsysteme Saffire LX verfügt über eine 
ausgeklügelte RFID­ Technologie in zeitgemä­
ßem, zurückhaltendem Design. Der Saffire LX 
ist die innovative Lösung, die intelligente Si­
cherheit mit Ästhetik kombiniert.

Einfach überzeugend:
• Schlankes, modernes und dezentes Design 

in Edelstahl 
• Umfasst die Vorteile eines Langbeschlags 

jedoch mit minimalem Platzbedarf
• All­in­One­Technologie­Designgehäuse mit 

BLE on Board
• Online Funktionalität optional
• Einfache Bedienung und Wartung
• Wahlweise mechanische oder elektronische 

Notöffnung mit Protokollierung

Saffire LX

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/lodging 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/lodging 

http://www.dormakaba.at/lodging
http://www.dormakaba.at/lodging
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Einfach überzeugend:
• Gäste können Mobilgeräte als Schlüssel 

nutzen (optionales Bluetooth BLE Modul 
erforderlich)

• Zugangssteuerung kontrolliert auch 
Zugänge zu Aufzügen,  Parkplätzen und 
sonstigen Türen mit  elektrischem Türöffner 
oder elektrischen Antrieben

• Kompatibel mit Brandmeldeanlagen
• Online Verbindung mittels optionalem 

Zigbee Modul und Access Points möglich
• Zeit­ oder mediengesteuerte Daueröffnung 

realisierbar
• Für den Gästezimmerzugung mit DND (Do 

Not Disturb)­Funktion verfügbar

Die Ilco und Saflok Wandleser­Zugangssteuerung kontrolliert beson­
dere Zugangspunkte wie Aufzüge, Parkplatzschranken oder Garagen­
türen und sonstige Türen mit elek trischem Türöffner oder elektrischen 
Antriebe. 

Außenzugang

Wandleser­Zugangssteuerung  
RAC 4 und SR1

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/lodging
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248

dormakaba Service

Es gibt keine Alternative zur Funktionsfähig-
keit aller Türsysteme. Langlebigkeit und 
 Qualität sind die Basis. Doch wo sich unzäh-
lige Menschen bewegen, kann immer etwas 
passieren. Gut, wenn man darauf vertrauen 
kann, dass niemand aufgehalten wird. Die 
Langlebigkeit von Türsystemen und deren 
Qualität über den gesamten Lebenszyklus 
ist eine Grundvoraussetzung für einen rei-
bungslosen Betriebsablauf. Aber im Leben 
gibt es immer Unvorhergesehenes. Und 
genau dafür bieten wir den passenden 
 Service.

Für viele Produktbereiche bietet Ihnen 
 dormakaba massgeschneiderte Wartungs-
verträge an. Hier garantieren wir reaktions-
schnelle Unterstützung und Wiederinstand-
setzung. Das dormakaba Service-Team 
besteht aus erfahrenen, hoch qualifizierten 
und geschulten Service-Technikern. Was 
auch immer passiert, es gibt immer eine 
 valide Lösung. Sogar schon an der Service- 
Hotline. Hier antworten kompetente 
„ Ersthelfer“.

Services

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.dormakaba.at/Service

http://www.dormakaba.at/Service
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Unser Leistungsspektrum für Automatische 
Türsysteme und Türtechnik:
• Prüfung, Inspektion, Wartung
• Reparaturen und Störungsbeseitigungen
• Umrüstungen und Modernisierungen
• Flexible Hilfe und kurze Reaktionszeiten im Störungsfall
• Hohe Ersatzteilverfügbarkeit von  dormakaba Original- 

und Fremd ersatz teilen durch eigenes Ersatz teilcenter
• Beratung bei der Einhaltung der  gesetzlichen Betreiber-

vorschriften und Sicherheitsbestimmungen
• Herstellerübergreifende Wartung und Instandsetzung 

von Anlagen

Unser Leistungsspektrum für die System lösungen 
 Zutritt und Zeit:
• Wartungen rund um die Tür und Ihr System
• Reparaturen und Störungsbeseitigungen
• Modernisierungen
• Beratung zu Sicherheitsthemen und Zutrittskontrolle
• Beratung in Zeitwirtschaftsfragen
• Beratung bei Ersatzteilauswahl und Austausch
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dormakaba Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit
Wie sehen wir unsere Welt?
Mit voller Verantwortung

Nachhaltigkeit kann man einbauen. In unserer gesamten Wertschöpf ungskette 
bringen wir ökonomische, ökologische und soziale Verant wortung in Einklang. 
Das Ergebnis: In allen Lösungen steckt bereits heute die Zukunft.

Erfolgsfaktor Nachhaltigkeit. Wer vertrauenswürdiger 
Branchenführer sein will, setzt auf transparente Bericht-
erstattung und anerkannte Produktdeklarationen. Bei 
uns  wissen Sie, dass wir Langlebigkeit in jeder Hinsicht 
 an bieten. Um uns kontinuierlich zu verbessern, suchen 
wir den  offenen und transparenten Dialog mit allen 
 Anspruchsgruppen – mit Ihnen.

Zertifizierung und Deklaration. Wir wissen, was wir an 
der Umwelt haben. Gebäudezertifizierungssysteme sind 
ein wichtiger Faktor der globalen Bauindustrie. Wir unter-
stützen Anforderungen der Gebäudezertifizierungs-
systeme, indem wir u. a. Environmental Product Declara-
tions (EPD) für ein umfangreiches Portfolio bereitstellen. 

Vorausschauend planen. Wer heute nachhaltig bauen will, 
muss flexible Produktlösungen einsetzen. Mithilfe unserer 
modularen Zutrittslösungen haben Sie die Möglichkeit, 
nicht nur Ressourcen zu sparen, sondern auch das Wohl-
befinden der Menschen im Gebäude zu steigern.

Mit Freude Energie sparen. Durch unsere durchdachten 
Produktsysteme lässt sich Barrierefreiheit mit thermi-
scher Trennung vereinbaren. Beispielsweise bieten auto-
matische Schiebetüren durch die verbesserte thermische 
Trennung der Profile sehr gute Isolationswerte. Energie-
verbrauch reduzieren ist praktizierte Nachhaltigkeit.

Die Umweltproduktdeklaration 
(Environmental Product 
Declaration, EPD) ist ein weit 
verbreiteter Industriestandard. 
Hierdurch wird Transparenz 
entlang des gesamten Lebens­
zyklus eines Produktes 
geschaffen.  
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Prozesse & Produktion

Menschen

Tr
an

sp
ar

en
z Produkte

Nachhaltigkeits-
strategie

▸ Korruptions-
bekämpfung  

▸ Compliance
▸ Bewertung der 

Lieferanten hinsicht-
lich Umweltaspekten 
und Menschenrechten

▸ Einhaltung der 
Menschenrechte

▸ Energie
(Nutzungsphase)  

▸ Emissionen
(Nutzungsphase) 

▸ Materialien
▸ Abwasser & Abfall  
▸ Kundengesund-

heit & -sicherheit

▸ Energie & Emissionen
▸ Wasser
▸ Abwasser & Abfall
▸ Schutz der Privatsphäre 

des Kunden  
▸ Arbeitssicherheit & 

Gesundheitsschutz  
▸ Umwelt-Compliance

▸ Beschäftigung
▸ Training & Weiterbildung
▸ Vereinigungsfreiheit und 

Recht auf Kollektiv-
verhandlungen

Unsere Haltung
Nachhaltigkeit als Fundament

Prozesse
Wir reduzieren die Umweltaus-
wirkungen bei der Produktion. 
Wir halten uns an Umweltschutz-
gesetze und -vorschriften. 
 Sichere und gesunde Arbeits-
plätze sind für uns elementar.

Produkte
Unser Ziel ist es immer, ein ver-
lässliches Produkt anzubieten. 
Wir handeln, damit sich die Um-
weltbelastung unserer Kunden 
 reduzieren kann – dank material- 
und energieeffizienter Produkte.

Menschen
Wir bieten faire Arbeitsbedingun-
gen. Unsere Mitarbeiter können 
und sollen ihre Stärken einbrin-
gen sowie ihre Fähigkeiten erwei-
tern. Wir glauben an das En-
gagement eines jeden Einzelnen.

Transparenz
Wir sehen uns als verantwor-
tungsbewusstes Mitglied der 
 Gesellschaft. Das Einhalten von 
 internationalen Konventionen, 
Gesetzen und unternehmens-
internen Regeln ist für uns von 
 zentraler Bedeutung.
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dormakaba Service

Wir machen Zutritt im Leben 
sicher und smart

Privates 
Wohnen

Schienen-
verkehr

Industrie &
Produktion

Hotel &
GastronomieBildung

Wir nennen das 
Trusted Access

Wohnanlagen

Einzelhandel

Energie & 
Versorgung

Bürogebäude

Beratung

Planung

Realisierung

Inbetriebnahme

Instandhaltung

+

Unsere Fokus­BranchenUnser Angebot

Flughafen

Gesundheits-
 wesen

Bank &
Versicherung

Regierung & 
Verwaltung

Türtechnik

Automatische Türsysteme

Systemlösungen
Zutritt und Zeit

Glassysteme

Mechanische
Schließsysteme

Hotelzutrittssysteme

Hochsicherheitsschlösser

Key Systems

Movable Walls

Services

2

Kunde zuerst
Die Bedürfnisse unserer Kunden, Partner und 
Anwender stehen im Mittelpunkt unseres Handelns.

Neugier
Das stetige Suchen und Erkennen von Trends ist 
unsere Basis für die Entwicklung zukunftsgerichteter 
Lösungen.

Leistung
Für die Zufriedenheit unserer Kunden gehen wir die 
Extrameile und setzen auf höchste Standards in 
Bezug auf Sicherheit, Qualität und Verlässlichkeit.

Mut
Wir verfolgen entschlossen das Ziel, unsere 
Lösungen mit echtem Mehrwert für unsere Kunden 
und Anwender konstant weiterzuentwickeln.

Vertrauen
Unserer zentraler Unternehmenswert bildet die 
Grundlage unseres Handelns. Somit können unsere 
Kunden darauf zählen, jederzeit in guten Händen zu 
sein.

Unsere Werte

Wir machen Zutritt im Leben 
sicher und smart

150
16.000

130
Jahre Erfahrung

Mehr als

Mitarbeitende

ISO 9001
Certificate

2.000
Patente

Mehr als

Länder

Wir nennen das 
Trusted Access

Börsennotiert
SIX Swiss Exchange (DOKA)

Unser Unternehmen

Sustainability Report
GRI Standards
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dormakaba Austria GmbH 
Ulrich-Bremi-Straße 2 
A- 3130 Herzogenburg 
T +43 2782 808-0 
office.at@dormakaba.com 
www.dormakaba.at

Türtechnik Automatische 
 Türsysteme

Systemlösungen   
Zutritt und Zeit

Glassysteme Mechanische  
Schließsysteme

Hotelzutritts­
systeme

Services

mailto:office.at@dormakaba.com
http://www.dormakaba.at

